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VERBANDSMITTEILUNGEN 
Betriebssportverband Hamburg e.V. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

57. Jg. Verbandsmitteilungen Nr. 9        7. Sept. 2018 
 

 
 

Alle Infos unter www.bsv-hamburg.de / Organisation / Verbandsmitteilungen 

 
 

Mitteilungen der Sparte Bowling  http://www.bsv-hamburg-bowling.de  
Mitteilungen der Sparte Fußball  http://bsv-hamburg.web4fussball.de/  
Mitteilungen der Sparte Handball  http://bsv.virtualimpressions.de/  
Mitteilungen der Sparte Kegeln  http://www.kegeln.bsv-hamburg.de  
Mitteilungen der Sparte Leichtathletik https://athleticon.bsvhh.de/public/index.html 
Mitteilungen der Sparte Schach  http://www.schach.bsv-hamburg.de  
Mitteilungen der Sparte Schwimmen  

https://www.bsv-hamburg.de/startseite-schwimmen.html  
Mitteilungen der Sparte Tischtennis https://bsv-hamburg.tischtennislive.de/  
 
 
 

M I T T E I L U N G E N  D E S  P R Ä S I D I U M S 
 

Winterbuchung der BSV-Tennishalle. Jetzt auch sonntags möglich! 
Vom 17. September 2018 bis 14. April 2019 geht beim BSV die Tennishallen-Wintersaison. 
Montags bis freitags ist die 3-Feld-Halle von 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr buchbar,  
samstags von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr und NEU jetzt auch  
sonntags von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr.  
Als Anlage finden Sie die Preisübersicht. Kontakt: info@bsv-hamburg.de  
Tarif_Tennishalle_Winter 2018-2019 
 
 
 

Betriebssportverband Hamburg e.V. 

Betriebssportzentrum  
„Claus-Günther Bauermeister“ 

Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 
Telefon: 040 / 219 88 21 - 0, Fax: 040 / 23 37 11 
info@bsv-hamburg.de  
www.bsv-hamburg.de  
https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg  
Geschäftszeiten: Mo.- Do.  9.00 – 17.00 Uhr 
   Fr.  9:00 – 14.00 Uhr 

http://www.bsv-hamburg.de/
http://www.bsv-hamburg-bowling.de/
http://bsv-hamburg.web4fussball.de/
http://bsv.virtualimpressions.de/
http://www.kegeln.bsv-hamburg.de/
https://athleticon.bsvhh.de/public/index.html
http://www.schach.bsv-hamburg.de/
https://www.bsv-hamburg.de/startseite-schwimmen.html
https://bsv-hamburg.tischtennislive.de/
mailto:info@bsv-hamburg.de
mailto:info@bsv-hamburg.de
http://www.bsv-hamburg.de/
https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg
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BSV Beach-Fitnesswochenende im Mai 2019 
Vom 24. bis 26. April 2019 organisiert der BSV wieder in Kooperation mit dem VTF ein Fit-
nesswochenende im Maritim Clubhotel**** Timmendorfer Strand.  
Walking oder Jogging am Ostseestrand, Aqua-Training im Pool oder Cardiofit fördern die 
Ausdauer, die Muskeln straffen Sie beim Body Workout und Rücken-Fitness. Stretch & Relax 
sowie Entspannungskurse runden das Programm ab und lassen Sie wieder tief durchatmen.  
Infos bei Melanie Gutzeit unter Tel. 040 2198821-15 oder melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de 
Fitness-Wochenende_2019 
 

DBSV informiert: 
 

Europäische Betriebssportspiele (ECSG) 2019 in Salzburg 
Das Bulletin 2 ist wie bereits berichtet am 25.Juli 2018 veröffentlicht worden und kann seit-
dem auf der Homepage www.ecsgsalzburg2019.at heruntergeladen werden.  
Ebenso kann man sich auch in den sozialen Medien informieren, so unter 
www.facebook.com/ECSGSalzburg2019 oder www.facebook.com/ECSGDeutschland.  
Schon seit einiger Zeit ist die Buchung von Unterkünften möglich. Der Webshop ist online, 
siehe dazu: https://bit.ly/2tzJ216. Seit dem 30. Juli 2018 läuft nun die mehrmonatige Regist-
rierungsphase, die am 15. Januar 2019 ihren Abschluss finden wird.  
Auf der BSV-Geschäftsstelle liegen Bulletins aus. 
 

Der HSB informiert: 
 

9. Hamburger-Sportkongress mit dem BSV als Kooperationspartner 
160 Referent*innen - 226 Lehrveranstaltungen – 18 Themensäulen  
Vom 2. - 4. November 2018 überzeugt der VTF beim internationalen Hamburger Sport-
Kongress erneut mit überzeugenden Konzepten und aktuellem Wissen! 
 

Der Betriebssportverband Hamburg hat als Kooperationspartner in einer eigenen Rubrik „Be-
triebssport“ ein interessantes Programm mit sechs Experten aus dem Bereich der betriebli-
chen Gesundheitsförderung zusammengestellt. In der Anlage einmal der Auszug aus unse-
rem Programmbereich. 
Nutzen Sie den Frühbucherrabatt zum GYMCARD-Preis des BSV. Bei Interesse bitte bei 
Melanie Gutzeit (melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de) melden. 
VTF_Sportkongress 

 

SMART – Digitalisierung im Sport 
Durch die zunehmende Digitalisierung und den Einzug der Vernetzungstechnologien stehen 
viele Organisationen und Institutionen vor einem grundlegenden Wandel. 
 

Dieser Pre-Kongress SMART im Rahmen des 9. Internationalen Hamburger Sport-
Kongresses zeigt Möglichkeiten auf, wie sich Sportvereine und -verbände in Zukunft aufstel-
len können. 
 

Freitag 2.11.2018 / 12.00–18.30 Uhr 
Pre-Kongress SMART – Digitalisierung im Sport 
Haus des Sports / Schäferkampsallee 1 / 20357 Hamburg 
12.15 - 13.45 Uhr 
- Digitalisierung als gesellschaftliche Zukunftsaufgabe I Brigitte Zypries 
- Technologische Innovationen als Treiber der Sportentwicklung I Prof. Dr. Andreas Hebbel-
Seeger 
- Digitale Transformation und die Bedeutung für den Sport – Evolution oder Paradigmen-
wechsel I Prof. Dr. Bernhard Kölmel 
14.00 - 15.15 Uhr 
- Wearables, Gesundheitstracker … wohin geht die Reise? I Martin Strehler  

mailto:melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de
http://www.ecsgsalzburg2019.at/
http://www.facebook.com/ECSGSalzburg2019
http://www.facebook.com/ECSGDeutschland
https://bit.ly/2tzJ216
mailto:melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de


3 

 

- Digitales Management im Verein I Prof. Dr. Lutz Thieme 
15.45 - 17.00 Uhr 
- Präsentation von Software Lösungen I campai, Alexander Adam I COYO, Benjamin Tasche 
I AthletX, Florian Hansmann 
- eSport – Sport oder Nicht-Sport? I Peter Lemcke 
- Was Sportvereine vom eSport lernen können I Oliver Redelfs 
17.15 - 18.30 Uhr 
- Wo liegt die digitale Zukunft der Vereine: Abschlussforum mit I Christoph Holstein I  
Michaela Röhrbein I ehem. Prof. Dr. Hans-Jürgen Schulke I Prof. Dr. Lutz Thieme I  
Brigitte Zypries u.a. 
 

HIER erhalten Sie noch einmal alle Informationen kompakt.  
Interessenten können sich bei Melanie Gutzeit (Telefon: 040 / 219 88 21 15, 
melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de) melden und erhalten einen Rabattcode. 
VTF_FlyerSMART2018 

 
Kooperationspartner:  
 

Einladung der DAK Gesundheit:  
„Resilienz: Wie Ihr Unternehmen in bewegten Zeiten geschmeidig bleibt“  
Wie schaffen wir es, uns in schwierigen Situationen nicht aus der Bahn werfen zu lassen und 
inmitten beschleunigter Arbeitsprozesse in einem hektischen Alltagsrhythmus zu bestehen? 
Am Donnerstag, den 20. September 2018, laden wir Sie um 17.30 Uhr in das Scharlatan 
Theater, Gotenstraße 6, 20097 Hamburg ein, sich dem Thema Resilienz zu nähern. 
Nähere Infos in der Anlage! 
DAK-Gesundheit_Resilienz 
 

HAMBURG MOTOR CLASSICS 
19. - 21. Oktober 2018, Fr. 12 – 20 Uhr, Sa. + So. 10 – 18 Uhr 
Drei Tage automobile Leidenschaft 
Herzklopfen, leichtes Zittern und feuchte Hände? Keine Angst. Das ist nur die Vorfreude auf 
die zweite HAMBURG MOTOR CLASSICS, der Messe für Automobile Kultur & Lebensart! 
Vom 19. – 21. Oktober ist Hamburg wieder das Mekka für alle Liebhaber automobiler Klassi-
ker zum Gucken, Staunen, Kaufen, Verkaufen und Netzwerken. Aussteller, Händler und Res-
taurateure bieten neben Old- und Youngtimern auch klassische Motorräder, Ersatzteile, Ac-
cessoires, Literatur, Kunst und Retro-Spielzeug an.  
Weitere Informationen unter www.hamburg-motor-classics.de.  
Ort: Hamburg Messe, Messeplatz 1, 20357 Hamburg 
Vorteile für BSV Mitglieder: 
Mitglieder des Betriebssportverbandes erhalten im Online-Vorverkauf ermäßigten Messe-
Eintritt. Unter www.hamburg-motor-classics.de/Tickets den Gutschein-Code Mo1819  
angeben, dann zahlen Sie nur 15 € (statt 17,50 € vor Ort).  
Kinder bis einschließlich 12 Jahre sind kostenlos dabei. 

 
gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann 
 
 
 
 
 

Die Verbandsmitteilungen Nr. 10 / 2018 erscheinen am 5. Okt. 2018 
Anmeldung für den BSV-Newsletter unter www.bsv-hamburg.de 

https://www.bsv-hamburg.de/files/newsletter/2018/august_sondernewsletter/4KL_VTF_FlyerSMART2018.pdf
mailto:melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de
http://www.hamburg-motor-classics.de/
http://www.hamburg-motor-classics.de/Tickets%20den%20Gutschein-Code%20Mo1819
http://www.bsv-hamburg.de/


 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Tarife  Mitglieder / Ermäßigter Tarif Tarife  Nichtmitglieder / Ermäßigter Tarif 
 
 

10er Karte 205,00 €     10er Karte 220,00 € 
 
 

      Einzelkartenpreise 
 

Montag – Freitag     Montag – Freitag 
 

08:00-12:00 19,00 € / 17,00 €   08:00-12:00 20,00 € / 18,00 € 
12:00-16:00 22,50 € / 20,50 €   12:00-16:00  23,50 € / 21,50 €  
16:00-22:00 25,00 € / 22,50 €   16:00-22:00 27,00 € / 24,50 € 
 
Samstag 
09:00-16:00 23,50 € / 21,00 €    09:00-16:00 24,50 € / 22,00 €  
Sonntag 
10:00-16:00 23,50 € / 21,00 €   10:00-16:00 24,50 € / 22,00 € 
  
 
Blockbuchungen  
 

Bei Turnieren am Samstag (bis zu 5 Std.) 3 Plätze  230,00 € / Nichtmitglieder: 250,00 € 
 
 
Montag – Freitag  Jahresbuchung   Winterbuchung 
    16.04.2018-13.04.2019  17.09.2018-13.04.2019 

Für Mitglieder und Nichtmitglieder 
 

08:00-12:00   600,00 € / 650,00 €  425,00 € / 455,00 € 
12:00-16:00   730,00 € / 775,00 €  540,00 € / 575,00 € 
16:00-22:00   820,00 € / 885,00 €  610,00 € / 650,00 € 
 
Samstag 09:00-16:00      600,00 € / 625,00 € 
 
Wünsche der Jahresbucher werden bevorzugt berücksichtigt. 
 
 
*Der ermäßigte Tarif gilt für Studierende und Auszubildende 

 
 

ONLINE BUCHUNG 
www.timeslot-booking-mk.de 

Betriebssportverband Hamburg e.V. 
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 
 
Herr Rüdiger Jablonski 
Tel.: 040-219 88 21-17 
Ruediger.jablonski@bsv-hamburg.de 
www.bsv-hamburg.de 

http://www.timeslot-booking-mk.de/
mailto:Ruediger.jablonski@bsv-hamburg.de


BSV Beach-Fitnesswochenende
vom 26. – 28. April 2019 im Maritim Clubhotel**** Timmendorfer Strand

Walking oder Jogging am Ostseestrand, Aqua-Training im Pool oder Cardiofit

fördern die Ausdauer, die Muskeln straffen sich beim Body Workout und

Rücken-Fitness. Stretch & Relax sowie Entspannungskurse runden das

Programm ab und lassen Sie wieder tief durchatmen. Schwimmen oder

Saunieren ergänzen das Fitnessangebot, zusätzlich lassen sich Massage-

oder Kosmetik-und Therapieanwendungen buchen.

Auszug eines Tagesablaufs:

 8.00 Uhr Aqua Fun oder Beach-Fitness

 8.45 Uhr Frühstück

 10.30 Uhr Outdoor: »Die Natur erleben – den Körper spüren«

 13.00 Uhr Mittagspause

 16.30 Uhr »Die Mitte stärken« Workout mit Rückenpower und BBP

 19.00 Uhr Abendessen

 20.30 Uhr Entspannung

Das komplette BSV Fitnesswochenende (inkl. Übernachtung & Halbpension)
ist ab 280,- € * im Doppelzimmer buchbar. Anmeldungen und weitere
Informationen erhalten Sie bei Melanie Gutzeit unter
Telefon: 040 – 219 882 115 oder melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de

* Die Hamburger Ersatzkassen haben das Programm anerkannt und
bezuschussen es mit ca. 70,- €. Das Programm ist vom VTF
zusammengestellt und erarbeitet worden und wird von einem qualifizierten
VTF Trainer begleitet.

Anmeldeschluss
1. März 2019

www.bsv-hamburg.de
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Programm

u 501	 Die verschiedenen Facetten einer guten Fitness im  
	 Arbeitsleben

Im Rahmen von Maßnahmen des Betrieblichen Gesundheitsmanagements 
werden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Betrieben mehr und mehr 
auch Programme zur Hilfe bei einer notwendigen Lebensstilveränderung 
zur Verbesserung der körperlichen Leistungsfähigkeit angeboten. Diese  
werden – wenn überhaupt – meist nur zögerlich in geringer Zahl wahr- 
genommen. Es sollte daher vermehrt darauf hingewiesen werden, dass 
eine gute körperliche Fitness mit einer verbesserten Stresstoleranz und 
einer verbesserten kognitiven Leistungsfähigkeit einhergeht.
u Prof. Dr. Klaus-Michael Braumann  u ERÖFFNUNGSVORTRAG  
u Samstag 10.15–11.00

502	 Betriebssport als Bestandteil der Betrieblichen  
Gesundheitsförderung

Im Rahmen des Seminars zur Betrieblichen Gesundheitsförderung erhält 
man Informationen zur Bedeutung des neuen Präventionsgesetzes,  
über Versicherungsschutz von Betriebssport sowie die steuerliche Behand-
lung des Betrieblichen Gesundheitsmanagements (BGM) im Unterneh- 
men – und das alles im Rahmen des Betriebssports. Anhand praktischer 
Beispiele werden entstehende Kosten und Wege zur Refinanzierung  
aufgezeigt. Sie geben auch Aufschluss über den Ablauf von der Analyse 
bis zur Evaluation der Ergebnisse einer Maßnahme. 
u Dr. Harald Gercke-Hahn, Bernd Meyer  u Seminar  
u Samstag 11.30–13.00

503	 Die Schweinehundanleiner®

Was hat der innere Schweinehund mit dem Betrieblichem Gesundheits-
management zu tun? So ziemlich alles ... Dr. Christoph Ramcke wird  
Zusammenhänge zwischen Verhaltensveränderung und Gesundheits- 
management aufzeigen.
u Dr. Christoph Ramcke  u Vortrag u Samstag 14.15–15.45

504	 Persönlichkeitsbildung durch Boxen 

Es wird in unserem Leben wiederholt Rückschläge geben, die alles durch- 
einander bringen und das Selbstvertrauen erschüttern. Das gilt nicht  
nur für einzelne Personen, sondern auch für Teams und Unternehmen. 
Christoph Teege schildert anhand seines eigenen Werdegangs, wie sich  
Erfahrungen aus dem Boxsport auf den Alltag übertragen lassen und 
Rückschläge sowie Herausforderungen der Zukunft erfolgreich gemeis- 
tert werden: mit Kampfgeist, Kraft und Köpfchen – oder eben »mit weichen 
Bandagen«.
u Christoph Teege  u Vortrag u Samstag 16.15–17.45

505	 Erfahrungsbericht aus der Praxis – erfolgreiches  
Gesundheitsmanagement im Unternehmensalltag

Der Gewinner des Betriebssport-Merkur 2017, die JET Tankstellen 
Deutschland GmbH, berichtet über seine Erlebnisse auf dem Weg zu einer 
gezielten Gesundheitsförderung der Mitarbeiter. Warum ein nachhal- 
tiges BGM zugleich eine Expedition sein kann und welche Erfahrungen  
zwischen Überholspur und Sackgasse als besonders wertvoll galten,  
erfahren Sie hier.  
u Claudia Kwiesdorf  u Seminar u Samstag 18.15–19.45

Betriebliche 
Gesundheitsförderung 501–505

Betriebliches Gesundheitsmanagement wird immer wichtiger
Der demografische Wandel spielt in unserer Gesellschaft eine zentrale Rolle. Für die meisten Unternehmen wird es darauf  
ankommen, die Gesundheit und Leistungsfähigkeit ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aufrechtzuerhalten. Der Weg 
zum Ziel ist hierbei die größte Herausforderung. Was muss alles beachtet werden? Welche Maßnahmen sind die richtigen? 
Wie bleiben meine Angebote interessant? Und was war jetzt noch einmal das Präventionsgesetz?

Wir unterstützen Sie! 
Der BSV Hamburg berät ausführlich zum Thema BGF und organisiert Gesundheitsangebote nach Ihren Vorstellungen. 
Wir beraten zum Thema Steuern, Präventionsgesetz, BG-Schutz und zeigen auf, wie Sie es schaffen (auch ohne ein 
Hauptamt), betriebliche Gesundheitsförderung in Ihrem Unternehmen umzusetzen und zu leben.



Kongress-Programm
Kongress-Programm

2 

VERANSTALTER
Verband für Turnen und Freizeit 

Deutscher Turner-Bund

15.45–17.00 Uhr u 013 	
eSport – Sport oder Nicht - Sport?  
Ist dieser Streit von Bedeutung für die Entwicklung 
unserer Gesellschaft? 
Spiel entsteht immer als Mutation realer Konflikte in der Gesell- 
schaft und verändert sich entsprechend ihrer Entwicklung. 
eSport und virtuelle Spiele als jüngste Glieder in der Genealogie 
der Spiele der Menschheit spiegeln vortrefflich die Probleme 
wider, die unsere Gesellschaft durchlebt im Bewusstsein der Ver-
knüpfung von Technik – Wirtschaft – Politik– Zukunftsfragen  
und Fantasien, an denen alle mittels digitaler Kommunikation 
teilnehmen (können). Sport oder nicht Sport ist ein typisch 
deutsches Randproblem, das im Rahmen der Gesamtspielent-
wicklung eher keine Bedeutung hat. u Peter Lemcke

Spielend gewinnen:  
Was Sportvereine vom eSport lernen können 
Von der Spieleindustrie lernen heißt siegen lernen. Die Games-
branche gilt weltweit als eine der wichtigsten Innovations- 
treiber der Digitalisierung. Innerhalb weniger Jahre hat der eSport 
es geschafft, sich global einen Spitzenplatz unter den größten 
und umsatzstärksten Sportarten zu erarbeiten. Und der Aufstieg 
des eSports geht unaufhaltsam weiter, bis 2020 prognostiziert 
PricewaterhouseCoopers jährliche Wachstumsraten bei den Um- 
sätzen von mindestens 23,7 % in Deutschland. Der Vortrag gibt  
Antworten darauf, was klassische Sportvereine von der boomenden 
Gamesbranche lernen können und wie klassische Sportarten 
sich idealerweise mit dem eSport ergänzen, um auch zukünftig 
die Gunst der Jugend zu gewinnen. u Oliver Redelfs

17.15–18.30 u 004 

ABSCHLUSSFORUM
Wo liegt die digitale Zukunft der Vereine?

Impulsreferat 
Die raschen Fortschritte in der Digitalisierung bzw. den technolo- 
gischen Innovationen wie Wearables, Tracking, Chatbots stellen 
auch die Vereine vor neue Herausforderungen. Es besteht die Mög- 
lichkeit, dass die Vereine in der Welt der Plattformökonomie 
und flexibler start ups ihre über 200 Jahre gewachsene Bedeu-
tung verlieren. Der Impulsvortrag liefert Stichworte und Problem-
stellungen für die Podiumsdiskussion. Dafür werden Ergebnisse 
der vorhergehenden Themenblöcke aufgegriffen. 
u Prof. Dr. Hajo Schulke

Disskusionsrunde  
mit diesen Gesprächsteilnehmer*innen:
u Brigitte Zypries u Prof. Dr. Lutz Thieme  u Michaela Röhrbein  
u Karin Fehres (angefragt) u Tim Angerer (angefragt)  
u Moderation: Prof. Dr. Hajo Schulke.

TICKETS
Online-Anmeldungen für den SMART-Kongress unter: 
www.hamburger-sport-kongress.de

65 Euro bis zum 14.9.2018, danach 75 Euro  u  GYMCARD-Preis
85 Euro bis zum 14.9.2018, danach 95 Euro u  Regulärer Preis

9.  Internationaler 
Hamburger Sport-Kongress2.11.–4.11.2018

Pre-Kongress SMART
Wo liegt die digitale Zukunft der Vereine?

 12.00 bis 18.30 
Haus des Sports u Schäferkampsallee 1

Pre-Kongress SMART 2.11.2018

2. November 2018

INFORMATIONEN:
Verband für Turnen und Freizeit u Hamburg
Schäferkampsallee 1 u 20357 Hamburg
Gerlinde Reeker u Geschäftsführerin

Mail: reeker@vtf-hamburg.de u Fon: 040/41908239 (Karen Beigel)

VERANSTALTER 
Verband für Turnen und Freizeit in Kooperation mit Partnern

www.hamburger-sport-kongress.de

Nichts wie hin!
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SMART Kongress– DIGITALISIERUNG IM SPORT
Durch die zunehmende Digitalisierung und den Einzug der Vernet-
zungstechnologien stehen viele Organisationen und Institutionen 
vor einem grundlegenden Wandel. Dieser Pre-Kongress SMART im 
Rahmen des 9. Internationalen Hamburger Sport-Kongresses zeigt  
Möglichkeiten auf, wie sich Sportvereine und -verbände in Zukunft auf-
stellen können.

Referent*innen:
 Brigitte Zypries  Ethik-Beauftragte des DTB, 2017–2018 Bundes-
ministerin für Wirtschaft und Energie, Bundesministerin der Justiz 
(2002–2009), Frankfurt
 Prof. Dr. Andreas Hebbel-Seeger  Professor für Medienmanagement, 
beschäftigt sich mit dem Einsatz innovativer Medientechnolo-
gien im Sport Hamburg
 Prof. Dr. Bernhard Kölmel  Forschung und Lehre im Fachgebiet 
Global Process Management an der Hochschule Pforzheim
 Prof. Dr. Lutz Thieme  Forschungsschwerpunkte an der Hochschule 
Koblenz: Entwicklung von Steuerungsinstrumenten für Sport- 
vereine und -verbände
 Michaela Röhrbein  Generalsekretärin des Deutschen Turner-Bundes 
(DTB), Frankfurt
 Dr. Karin Fehres  (angefragt) Vorstand für Sportentwicklung beim 
DOSB, Frankfurt
 Prof. Dr. Hajo Schulke  Professor für Medienmanagement, diverse 
Publikationen zur Sportsoziologie, Reinbek
 Alexander Adam  Gründer und Geschäftsführer der campai GmbH, 
Berlin
 Florian Hansmann  seit 12/2000 Geschäftsführer und Inhaber 
QUAINTIX digitale Medien, Hamburg
 Benjamin Tasche  IT-Elektroniker und Wirtschaftsinformatiker, 
Laatzen
 Peter Lemcke  Geschäftsführer der Deutschen Games Schulmeister-
schaften im eSport, Hamburg
 Oliver Redelfs  Mitbegründer und Projektleiter des Branchennetz-
werkes gamecity:Hamburg
 Martin Strehler  Mitbegründer und Head of Reseach Innovations-
manufaktur GmbH, München
 Tim Angerer (angefragt) Abteilungsleiter der Behörde für Kultur und 
Medien, Hamburg

12.15–13.45 u  001  ERÖFFNUNGSVORTRÄGE
Digitalisierung als gesellschaftliche Zukunftsaufgabe
Die Digitalisierung auf allen Ebenen steht aktuell ganz oben auf 
der Agenda unserer Gesellschaft. Welche Auswirkungen hat dies 
für die einzelnen Lebensbereiche in unserer Gesellschaft? Wel-
chen Rahmen bietet hier die Politik? Eine Einschätzung aus der 
Sicht eines langjährigen Kabinettsmitgliedes der Bundesregierung.
u Brigitte Zypries

Technologische Innovationen als Treiber der  
Sportentwicklung
Digitale Medien verändern unsere gesellschaftliche Wirklichkeit; wie  
wir zusammenleben, arbeiten und kommunizieren. Digitale Medien 
verändern Training, Inszenierung und Organisation von Sport - und  
sie verändern den Sport selbst. Manche dieser Prozesse sind trans- 
formativ, indem bestehende Strukturen angepasst und überführt 
werden (können). Andere sind disruptiv, indem sie mit bestehen- 
den Formen brechen, neue „Player“ ins Spiel bringen und etablierte 
Anbieter ins Abseits laufen lassen (um hier einmal mit einer 
Sport-nahen Metaphorik zu sprechen). In jedem Fall aber erfordert 
erfolgreiches Handeln die aktive Beobachtung von innovativen 
Entwicklungen und eine rasche Reaktion auf Veränderungen und 
Möglichkeiten. u Prof. Dr. Andreas Hebbel Seeger 

Digitale Transformation und die Bedeutung für den 
Sport – Evolution oder Paradigmenwechsel?
I Dramatischer Wandel für Sportvereine durch konvergierende   
Technologien

I Notwendigkeit der Zukunftsperspektive
I Reale Beispiele 
I Ansätze den Wandel zu gestalten
u Prof. Dr. Bernhard Kölmel 

14.00–15.15 u 002 
Digitales Management im Verein 
Vereinskassierer, die von Haus zu Haus laufen, Karteikarten mit den  
Namen der Mitglieder und eine handschriftliche GuV sind noch 
nicht ausgestorben, aber nur noch sehr selten. Digitale Mitglieds- 
anträge, deren Daten in ein elektronisches Vereinsmanagement- 
system fließen, aus dem heraus der Zugang zu Sportstätten, der Bei-
tragseinzug, die Mitgliedermeldung an den Verband, das Bele- 
gungsmanagement optimiert, Anfragen abgewickelt, Kursbelegungen 
gebucht und verwaltet werden können, ein Algorithmus, der dem 
Vorstand signalisiert, bei welchen Personen sich eine Ansprache für  
ein Ehrenamt lohnt und der dem Mitglied eine individuelle Rück-
meldung über sein Fitnessniveau gibt, sind bislang nur in Ansätzen 
realisiert. Was ist möglich, was ist nötig und was bedeutet dies für 
die Menschen im Sportverein? u Prof. Dr. Lutz Thieme

14.00–15.15 u 012
Wearables, Gesundheitstracker …  
Wohin  geht die Reise? 
Die Digitalisierung wird auch den Sport komplett umkrempeln. 
Welche Potenziale bietet und Risiken birgt die Digitalisierung  
im Sport? Welche neuen Produkte entstehen und wie entwickelt 
sich der »smart sports market«? Hearables, smart Patches, 
APPs, VR und Plattformlösungen. Verschiedene Best Practice 
Beispiele zeigen, wo die Reise hingehen kann. 
u Martin Strehler, Innovationsmanufaktur

15.15–15.45 u KAFFEEPAUSE 
Zeit für Gespräche und den Besuch der Info-Messe

15.45 – 17.00 Uhr u 003 
SOFTWARE LÖSUNGEN
Verschiedene Anbieter und Entwickler präsentieren in Kurzvor-
trägen ihre Software-Lösungen

campai
In einem Kurzvortrag wird die neuartige Plattform vorgestellt und  
Anwendungsmöglichkeiten in verschiedenen Arbeitsfeldern  
diskutiert: campai ist eine Plattform für Vereine, die mit neuen 
Möglichkeiten der Digitalisierung die Selbstorganisation & Vernet- 
zung der 600.000 Vereine in Deutschland erleichtern will.  Von 
der automatisierten Mitgliederabrechnung bis hin zu komplexen 
Prozessen wie Zutrittssteuerung bei den Sportstätten oder dem 
Suchportal für Vereine und Ehrenamtliche ist an alles gedacht, was 
der Verein der Zukunft benötigt. So wird die Wahrnehmung und 
Wertschätzung der Vereine nach innen und außen intensiviert. 

u Alexander Adam

COYO  Die digitale Heimat für Ihren Verein
Die Organisation und die Kommunikation eines Vereins lassen 
sich einfach und modern abbilden. Wir zeigen Ihnen, wie Sie Ihrem 
Verein eine digitale Heimat bieten können. u Benjamin Tasche

AthletX - die exklusive Software für Ihren Verein
AthletX dient der internen Verwaltung von Sportvereinen jenseits 
der Mitgliederverwaltung. Die Software umfasst zahlreiche 
Funktionen, die die täglichen Abläufe in Vereinen erleichtern, 
indem aufwendige Arbeitsschritte reduziert werden. Eines der 
Hauptziele ist es, mehrfach genutzte Daten nur einmal zentral 
erfassen zu müssen. Komplexe Schnittstellen ermöglichen den 
Zugriff auf die vereinsrelevanten Daten sowie Module für die 
Darstellung des Sportangebots auf der vereinseigenen Web- 
seite. u Florian Hansmann

12.00
12.15–13.45
14.00–15.15

15.45–17.00
17.15–18.30

Beginn
Eröffnungsvorträge                          001
Digitales Manegment  
im Verein                                            002

Kaffeepause
Software Lösungen                         003
17.15–18.30  Abschlussforum      004

Wearables, Gesundheitstracker …   012

eSport und virtuelle Games        013



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie schaffen wir es, uns in schwierigen Situationen nicht aus der Bahn werfen zu lassen und 

inmitten beschleunigter Arbeitsprozesse in einem hektischen Alltagsrhythmus zu bestehen?  

 

Resilienz: Wie Ihr Unternehmen in bewegten Zeiten geschmeidig bleibt. 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

immer öfter arbeiten wir in Zeiten der Globalisierung, Digitalisierung und Ökonomisierung an 

unserer Belastungsgrenze. Ständiges Arbeiten am Limit macht jedoch blind für 

unternehmerische Chancen und Risiken und birgt ernste Gefahren für die psychische, aber 

auch für die körperliche Gesundheit von Mitarbeitenden und Führungskräften. 

Betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM) hat zum Ziel, die Gesundheit von Mitarbeitern 

zu erhalten und zu verbessern. Da geht es nicht nur um ergonomische Arbeitsplätze, gesundes 

Kantinenessen und mehr Bewegung, sondern auch um die Frage: Wie schaffen wir es, uns 

schwierigen Situationen gelassen zu stellen und inmitten beschleunigter Arbeitsprozesse in 

einem hektischen Alltagsrhythmus die Oberhand zu behalten?  

Am Donnerstag, den 20. September 2018, laden wir Sie um 17.30 Uhr in das Scharlatan 

Theater, Gotenstraße 6, 20097 Hamburg ein, sich dem Thema Resilienz zu nähern.  

Mit einem Expertenvortrag von Winfried Neun, Verhaltensökonom und Innovationscoach, 

einer Podiumsdiskussion, guter Verpflegung und der amüsanten Unterstützung des 

Scharlatan-Theaters gehen wir gemeinsam mit Ihnen auf die Suche nach einer 

Widerstandskraft, die wachsen lässt.  

Interesse geweckt? Rufen Sie uns einfach an. Jacqueline Fenske nimmt auch kurzfristige 

Anmeldungen noch gerne entgegen und steht Ihnen für Fragen unter 040-89726842161 zur 

Verfügung. Der Eintritt ist frei. 

Wir freuen uns Sie und Ihre Begleitung begrüßen zu dürfen und mit Ihnen bei einem 

gemeinsamen Get-together ins Gespräch zu kommen. 

Ihre DAK-Gesundheit Hamburg 
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PUNKTSPIELSAISON 2018/2019 

Leider gibt es auch in diesem Jahr wieder ein paar Änderungen.  
Die betroffenen BSG`n wurden direkt informiert. Die aktuelle Punktspieltabelle ist im 
Internet. 
Nochmal zur Erinnerung, die Antritte 10. und 13. September 2018 wurden von der 
Wagnerstr. auf die Anlage Othmarschen bzw. Wandsbek verlegt. Die betroffenen BSG´n 
wurden von uns darüber direkt informiert. 
Ich möchte nochmal darauf hinweisen, dass die Spielberichte bitte vollständig mit  

- Spielklasse 
- Antritt 
- BSG- Kürzel 
- Datum 
- Passnummer 
- Vor- Nachname 
- falls Ersatzspieler eingesetzt werden dies kenntlich machen 
- Unterschrift vom Bahnpartner 
 

und leserlich ausgefüllt an den Ausrichter und damit an uns abgegeben werden. 
Unvollständig abgegebene Spielberichte können zu endgültigem Punktabzug führen. 
 
 

SPIELERPÄSSE 

Bitte Spielerpässe zur Erteilung der Spielberechtigung sowie auch die Spielerpässe, die 
abgemeldet werden sollen, mir direkt zusenden. Es werden dadurch Zeitverzögerungen bei 
der Bearbeitung erspart. 
 
 

1. „TURNIER DER VIERTEN“ 

Am 25. August 2018 fand zum ersten Mal das „Turnier der Vierten“ statt. 
Die Ergebnisliste liegt dieser Ausgabe bei.  
Im nächsten Jahr findet das Turnier am 24. August 2019 statt. Alle Spieler/innen, die in 
dieser Saison einen 4. Platz belegen, sind im nächsten Jahr startberechtigt. 

 
 

29. STÄDTEVERGLEICH HAMBURG-BERLIN-ROSTOCK 2017 

Rostock gewinnt den 29. Städtevergleich vor Hamburg und Berlin. 
Die Ergebnisse liegen dieser Ausgabe bei und ausführliche Ergebnisse sind im Internet. 
 

Bowling 

http://www.bsv-hamburg-bowling.de/


 

ERÖFFNUNGS-DOPPEL-TURNIER 2018 

Am 01./02. September 2018 fand das diesjährige Eröffnungs-Doppel-Turnier statt. Die 
Gewinner sind: 
Damen Gruppe A Detje, Karina / Schulze, Jenny TEL / SID 2.228 185,67 
Damen Gruppe A/B Schmoock, Sigrid / Wildfang, Angela GAS / DKY 2.056 171,33 
Damen Gruppe B Ruhnau, Birgit / Klause, Heidi ED 2.011 167,58 
Herren Gruppe A Franze, Olaf / Blasch, Stephan HHA 2.452 204,33 
Herren Gruppe A/B Miegel, Michael / Schreyer, Gerhardt HHA 2.173 181,08 
Herren Gruppe B Bassing, Joachim / Neumann, Kay HPA / ELB 2.125 177,08 

Die weiteren Platzierungen sind der Anlage zu entnehmen. 
 
 

HAMBURG-CUP 2018 

Am 29./30. September (1. Antritt, Anlage Wandsbek) und 20./21. Oktober (Finale und 
Superfinale, Anlage Osdorf) findet der Hamburg-Cup statt. 
Meldeschluss ist der 05. September 2018. 
 
 

TOP 32 TURNIER der SG DEUTSCHE BANK 

Am 29. Dezember 2018 findet das diesjährige TOP 32 Turnier statt. 
Die Ausschreibung/Anmeldung lag dem letzten VMB bei und ist auch im Internet 
veröffentlicht. 
 
 

52. STÄDTEVERGLEICH BERLIN-HAMBURG 

Am 10./11. November 2018 findet in Hamburg der 52. Städtevergleich Berlin-Hamburg 
statt. Die Einladung/Ausschreibung liegt dieser Ausgabe bei. 

Meldeschluss ist der 30. September 2018. 

 
 

7. DEUTSCHE BETRIEBSSPORT MEISTERSCHAFT IM TRIO 2019 in 
Oldenburg und Delmenhorst 

vom 03. – 06. Januar 2019 findet in Oldenburg und Delmenhorst die 7. DBM im Trio statt. 
Die Ausschreibung/Meldebogen sowie die Starterlisten sind im Internet veröffentlicht. 
Es liegen inzwischen über 140 Meldungen vor. 
 
 

13. DEUTSCHE BETRIEBSSPORT MEISTERSCHAFT Doppel/Mixed 2019 
in Ludwigshafen/Mannheim 

Vom 07. – 10. März 2019 finden die Deutschen Betriebssport Meisterschaften im Doppel 
und Mixed in Ludwigshafen und Mannheim statt.  
Die Ausschreibung/Meldebogen sowie die Starterlisten sind im Internet veröffentlicht. 
Fast 300 Meldungen liegen bereits vor. Bitte vor Abgabe der Meldung die Starterlisten im 
Internet anschauen. 
 
 
SPIELAUSSCHUSS BOWLING                                     
       Wolfgang Großmann 
              Vorsitzender  



Spielausschuss Bowling 2018/2019
Stand:01.09.2018

www.BSV-Hamburg-Bowling.de

Endreß, Maren Einteilung Stiller Winkel 5 Privat 04102/64 399

BSG Commerzbank Turniere 22927 Großhansdorf Handy 0177 4559215

E-Mail Maren@Maren-Endress.de

 

  

Endreß, Rudi Rangliste Stiller Winkel 5 Privat 04102/64 399

BSG Commerzbank Internet 22927 Großhansdorf Handy 0177 4559214

 E-Mail BSV@Rudi-Endress.de

Franze, Olaf Sonderaufgaben Boltenhagener Str. 4 Privat 67 30 98 50

BSG HHA 22147 Hamburg

E-Mail OlafFranze@web.de

Großmann, Wolfgang Vorsitzender Hirsekamp 25 Privat 64 94 02 10

BSG Gasnetz Hamburg Einteilung Punktsp. 22175 Hamburg Fax 64 94 02 11

V M B Handy 0170 9663593

Passwesen/Erteil. E-Mail ws.grossmann@t-online.de

Spielberechtigung

Lahaine, Reinhard Abrechnung  Nissenstr. 14 Privat 48 86 47

BSG Deutsche Bank Turniere 20251 Hamburg E-Mail reinhardlahaine@aol.com

Malchow, Dieter Sonderaufgaben Auf dem Königslande 74 Gesch. 65 05 47 44

BSG Deutsche Bank 22047 Hamburg Fax 65 05 47 44

E-Mail dietrichmalchow@web.de

Milde, Stephan Pokale Rönneburger Str. 46 c Privat 763 61 43

BSG BWVL 21079 Hamburg

 

Schmoock, Sigrid stellv. Vorsitzende Reinskamp 20 Privat 722 54 07

BSG Gasnetz Hamburg Punktspiele 22117 Hamburg

Tabellen Fax 722 54 07

Spielberichte E-Mail SigridSchmoock@gmx.de

Wildfang, Angela Punktspiele Am Ecksoll 5 Privat 677 15 31

BSG Dakosy Spielerkontrolle 22145 Stapelfeld Gesch. 37003 520

 Handy 0172 4181637

 E-Mail wildfang@dakosy.de

 

http://www.bsv-hamburg-bowling.de/
mailto:Maren@Maren-Endress.de
mailto:Maren@Maren-Endress.de
mailto:BSV@Rudi-Endress.de
mailto:OlafFranze@web.de
mailto:ws.grossmann@t-online.de
mailto:reinhardlahaine@aol.com
mailto:dietrichmalchow@web.de
mailto:SigridSchmoock@gmx.de
mailto:wildfang@dakosy.de


 

 
 

 

Ausschreibung und Einladung zum 52. Städtevergleich  Hamburg-Berlin 2018 

 
Am  10./11. November 2018 findet der 52. Städtevergleich zwischen Berlin und Hamburg, 
diesmal in Hamburg, statt. 
 
Zu diesem Turnier lade ich alle Interessierten recht herzlich ein. 
 
Teilnahmeberechtigt sind alle Spieler/innen, die im Besitz eines gültigen BSV- Spielerpasses 
sind. 
 
Die Spieler/innen, die 2017 in Berlin gespielt haben, werden vorrangig behandelt. 
 
Sollten mehr Meldungen eingehen, als Startplätze vorhanden sind, entscheidet die 
Rangliste 2017/2018. 
 
Es wird mit  zwei Damen- und  acht Herrenmannschaften angetreten. Dazu spielt am 
Sonntag separat eine Bonzenmannschaft. Die Mannschaftsaufstellung erfolgt durch den 
Spielausschuss. Es werden jeweils drei Spiele am Sonnabend und am Sonntag absolviert. 
Am Sonnabend findet eine Abendveranstaltung statt.  
Dazu sind alle Spieler/innen sowie Gäste herzlich eingeladen.  
 

Meldeschluss ist der 30. September 2018 

 
Meldungen an: 
 

Wolfgang Großmann, Hirsekamp 25, 22175 Hamburg 

Tel. 64 94 02 10 

Email  ws.grossmann@t-online.de 

 
Kosten: Startgeld/Mittagessen   Mannschaft € 30,00/Person 
  Abendveranstaltung             € 28,00/Person 

  

 

Wenn möglich, bitte auch die Anzahl der Teilnehmer zur Abendveranstaltung melden 

 
Die Mannschaftsaufstellung wird im Verbandsmitteilungsblatt veröffentlicht, bzw. die 
Teilnehmer werden direkt informiert. 
 
 
Spielausschuss Bowling 
 Wolfgang Großmann  
          Vorsitzender 



BSV Hamburg Sparte Bowling

Punktspielsaison 2018/2019

Sonderklasse 4 Absteiger

A-Klassen je 1 Aufsteiger 2 Absteiger

A 4 1 Aufsteiger 1 Absteiger

B-Klassen je 2 Aufsteiger 2 Absteiger

C-Klassen je 1 Aufsteiger *)

*) Die 4 Tabellenletzten  mit der geringsten Gesamtpinzahl 

D- Klassen je 2 Aufsteiger

Stand: 30.08.2018



Platz Spielerin BSG 1. Spiel 2. Spiel 3. Spiel 4. Spiel
Zwischen 

summe
HDC

End 

summe

1 Ilona Korst BWV 171 212 189 203 775 136 911

2 Susanne Wenzel GEN 198 165 188 187 738 154 892

3 Birgit Teegler COM 147 128 189 162 626 223 849

4 Andrea Gabriel BIS 210 212 158 170 750 98 848

5 Britta Kotz OTT 166 160 221 127 674 173 847

6 Inge Fechner COM 104 152 163 126 545 282 827

7 Sigrid Schmoock GAS 161 177 180 159 677 141 818

8 Marlies Stoob TEL 179 168 182 166 695 102 797

9 Edith Tischler COM 112 147 128 152 539 251 790

10 Angelika Bach COM 140 140 95 111 486 300 786

11 Janice Gogoll OTT 140 159 106 146 551 215 766

Platz Spieler BSG 1. Spiel 2. Spiel 3. Spiel 4. Spiel
Zwischen 

summe
HDC

End 

summe

1 Olaf Franze HHA 278 211 216 193 898 9 907

2 Niklas Niemann CON 236 176 212 213 837 62 899

3 Oliver Endreß COM 233 243 178 166 820 77 897

4 Gerd Paulokat TEL 198 162 191 181 732 122 854

5 Fynn Niemann CON 169 189 225 226 809 24 833

6 Theodor Vogt TEL 185 144 154 152 635 186 821

7 Herbert Unger TEL 182 177 166 170 695 125 820

8 Rudi Endreß COM 205 169 153 169 696 119 815

9 Uwe Bach COM 144 140 195 153 632 165 797

10 Andreas Trümper CON 191 199 146 187 723 63 786

11 Winfried Skalden BWV 174 182 164 141 661 108 769

12 Gösta Schroeder COM 140 135 106 98 479 244 723

13 Jürgen Fahrenkrog ELB 137 178 126 163 604 91 695

1. Turnier der Vierten
Samstag, 25.8.2018

Damen

Herren



Platz 1. Spieler 2. Spieler B S G

Pins       

1. Spieler

Pins       

2. Spieler Gesamt Schnitt

1 Franze, Olaf Blasch, Stephan HHA 1.158 1.294 2.452 204,33

2 Ruhnau, Holger Junge, Wolfgang ED 1.213 1.174 2.387 198,92

3 Schieritz, Gunnar Klockmann, Andreas BWV 1.208 1.124 2.332 194,33

4 Jurk, Mario Roßberg, Kai PAN 1.174 1.139 2.313 192,75

5 Zdziarstek, Siegbert Gerdau, Daniel NBB 1.032 1.250 2.282 190,17

6 Stölting, Danny Meschke, Maik DB 1.136 1.142 2.278 189,83

7 Hasenkamp, Holger Gunia, Manfred JUS 1.134 1.071 2.205 183,75

8 Roitzsch, Georg Post, Herbert GEN 1.038 1.165 2.203 183,58

9 Schulze, Norbert Schmidt, Manfred SID 1.122 1.072 2.194 182,83

10 Nüschen, Manfred Hanne, Frank Peter DB 1.054 1.112 2.166 180,50

11 Eggebrecht, Erwin Stopat, Simon Paul DB / BVT 1.032 1.066 2.098 174,83

12 Schulze, Manfred Fuchs, Uwe BVT 1.038 1.047 2.085 173,75

13 Stopat, Reiner Wittschen, Thomas BVT / BWV 1.016 1.038 2.054 171,17

14 Möller, Hans-Sönke Schwarz, Dirk HHA 973 1.064 2.037 169,75

15 Reinhardt, Dieter Reinhardt, Lars HHA 997 1.002 1.999 166,58

16 Schmedes, Holger Theus, Rainer ESV 966 975 1.941 161,75

Platz 1. Spieler 2. Spieler B S G

Pins       

1. Spieler

Pins       

2. Spieler Gesamt Schnitt

1 Miegel, Michael Schreyer, Gerhardt HHA 1.067 1.106 2.173 181,08

2 Stelling, Günter Buys, Peter GEN 989 1.181 2.170 180,83

3 Rose, Jürgen Hamann, Uwe BWV 1.050 1.109 2.159 179,92

4 Krüger, Albert Bär, Sven JUL / WK 1.031 1.110 2.141 178,42

5 Preylowski, Gerhard Endreß, Rudi COM 974 1.107 2.081 173,42

6 Wodrich, Christian Gustke, Michael DB 1.104 952 2.056 171,33

7 Schneider, Peter Jäger, Dirk STI 1.001 1.053 2.054 171,17

Christiansen, Jürgen Christiansen, Andreas ESV 875 1.179 2.054 171,17

9 Quistorf, Norbert Quistorf, Torsten POL 1.000 1.017 2.017 168,08

10 Korst, Joachim Noack, Hans-Ulrich BWV 1.130 885 2.015 167,92

11 Skalden, Winfried Milde, Stephan BWV 982 1.013 1.995 166,25

12 Kaiser, Bernd Völzow, Holger BBK 1.025 926 1.951 162,58

13 Wuthcke, Manfred Giertz, Frank ELB 950 979 1.929 160,75

14 Hansen, Peter Burmester, Jörn SGS 884 1.017 1.901 158,42

15 Krüger, Jürgen Fahrenkrog, Jürgen ELB 895 966 1.861 155,08

16 Zühlke, Bernd Filter, Wolfgang AVA 912 944 1.856 154,67

17 Gogoll, Andreas Hellwagen, Sven OTT 1.002 830 1.832 152,67

Eröffnungsdoppel 2018

Gruppe A  HERREN

Gruppe A/B  HERREN



Platz 1. Spieler 2. Spieler B S G

Pins       

1. Spieler

Pins       

2. Spieler Gesamt Schnitt

1 Bassing, Joachim Neumann, Kay HPA / ELB 1.082 1.043 2.125 177,08

2 Paulokat, Gerd Unger, Herbert TEL 1.033 1.068 2.101 175,08

3 Behrends, Erich Weirauch, Arno BWV 1.067 968 2.035 169,58

4 Kerber, Edwin Leptien, Peter DB 1.027 994 2.021 168,42

5 König, Dietmar Melbert, Horst DAT 880 1.140 2.020 168,33

6 Heitmann, Werner Haß, Karsten ALL 1.007 1.009 2.016 168,00

7 Schiller, Thomas Wildfang, Thorsten DKY 945 1.032 1.977 164,75

8 Eggeling, Rainer Behncke, Hakon AU 981 978 1.959 163,25

9 Wohlers, Thomas Lahaine, Reinhard DB 986 971 1.957 163,08

10 Lunau, Norbert Fischer, Paul STI 1.049 887 1.936 161,33

11 Pilß, Klaus Rumpf, Edgar STI 952 967 1.919 159,92

12 Thierbach, Heinz Fulbrecht, Jürgen AU 986 916 1.902 158,50

13 Nabel, Uwe Utermüller, Gert ESV 950 951 1.901 158,42

14 Bott, Christian Griebel, Wilfried ALL 958 930 1.888 157,33

15 Behrens, Hubert Baxmann, Jörg TRE 965 921 1.886 157,17

Frercksen, Martin Klimm, Michael ELB 867 1.019 1.886 157,17

17 Reszel, Mario Kotz, Ralf OTT 871 1.013 1.884 157,00

18 Bolduan, Harald Schröder, Ronald POL 889 977 1.866 155,50

19 Bach, Uwe Schroeder, Gösta COM 1.009 853 1.862 155,17

20 Kratzke, Torsten Eckhoff, Michael POL 949 895 1.844 153,67

21 Kobel, Heinz Schlichting, André ALL 954 873 1.827 152,25

22 Koschlig, Wolfgang Stelter, Klaus P 2 901 921 1.822 151,83

23 Götschel, Horst Valinda, Hans-Werner ELB 849 961 1.810 150,83

24 Frauendiener, Daniel Zagorski, Grzegorz HAN 859 858 1.717 143,08

25 Buckmann, Günther Borchert, Martin P 2 797 914 1.711 142,58

26 Mattern, Holger Heuer, Hans HHA 840 858 1.698 141,50

27 Krüger, Stefan Arndt, Christoph COM 757 805 1.562 130,17

Eröffnungsdoppel 2018

Gruppe B  HERREN



Platz 1. Spielerin 2. Spielerin B S G

Pins       

1. 

Spielerin

Pins       

2. 

Spielerin Gesamt Schnitt

1 Detje, Karina Schulze, Jenny TEL / SID 1.113 1.115 2.228 185,67

2 Korst, Ilona Stoob, Marlies BWV / TEL 1.104 999 2.103 175,25

3 Harms, Birgit Hanke, Kornelia HHA 1.014 1.021 2.035 169,58

4 Hanne, Helga Gauert-Nüschen, Birgit DB 830 991 1.821 151,75

Platz 1. Spielerin 2. Spielerin B S G

Pins       

1. 

Spielerin

Pins 

2.Spielerin Gesamt Schnitt

1 Wildfang, Angela Schmoock, Sigrid DKY / GAS 1.039 1.017 2.056 171,33

2 Gabriel, Andrea Erichsen, Monika BIS / ED 1.048 893 1.941 161,75

3 Klimm, Gerlinde Frercksen, Ute ELB 901 1.026 1.927 160,58

4 Preylowski, Marina Endreß, Maren COM 823 1.072 1.895 157,92

5 Zimmermann, Monika Groß, Angelika ESV 1.049 770 1.819 151,58

6 Hamann, Astrid Fütterer, Karin BWV 974 749 1.723 143,58

Platz 1. Spielerin 2. Spielerin B S G

Pins       

1. 

Spielerin

Pins       

2. 

Spielerin Gesamt Schnitt

1 Ruhnau, Birgit Klause, Heidi ED 927 1.084 2.011 167,58

2 Heinze, Vanessa Jäger, Andrea STI 1.036 915 1.951 162,58

3 Schmedes, Heike Wiese, Iris ESV 1.073 878 1.951 162,58

4 Bieri, Alicia Bieri, Ute DB 1.038 865 1.903 158,58

5 Nabel, Erika Rummelhagen, Hildegard ESV 877 966 1.843 153,58

6 Gogoll, Janice Kotz, Britta OTT 916 885 1.801 150,08

7 Brack-Friedrich, Roswitha Lunau, Heike STI 917 869 1.786 148,83

8 Luksch, Renate Schildt, Brigitte KRU 866 901 1.767 147,25

9 Vesper, Marlen Kohr, Manuela ESV 883 882 1.765 147,08

10 Mohrdieck, Claudia Burmester, Tanja BBK / SGS 805 852 1.657 138,08

Eröffnungsdoppel 2018

Gruppe A  DAMEN

Gruppe A/B  DAMEN

Gruppe B  DAMEN



18.August 2018  Rostock

Städtewertung

Pl. Mannschaft Pins Punkte

1 Rostock 15660 18
2 Hamburg 15301 15
3 Berlin 15237 9

Gruppe A

Pl. Mannschaft Pins Punkte Städtewertung

1 Rostock  I 4300 8 6
2 Hamburg I 4282 8 5
3 Berlin  I 4224 6 4
4 Hamburg II 3765 4 3
5 Berlin II 4017 2 2
6 Rostock  II 3584 2 1

Gruppe B

Pl. Mannschaft Pins Punkte Städtewertung

1 Rostock IV 3927 10 6
2 Rostock III 3849 6 5
3 Hamburg IV 3838 6 4
4 Hamburg III 3416 4 3
5 Berlin IV 3558 2 2
6 Berlin III 3438 0 1

29. 3 - Städteturnier Rostock - Berlin - Hamburg



Gruppe A 18.August 2018  Rostock

Bestes 5er - Spiel Damen (Serie)

Pl. Name Vorname Mannschaft Pins

1 Gauert- Nüschen Birgit Hamburg  I 847

2 Grohmann Marlies Hamburg  I 815

3 Endreß Maren Hamburg  II 814

Bestes 5er - Spiel Herren (Serie)

Pl. Name Vorname Mannschaft Pins

1 Balla Enno Rostock I 921

2 Balla Tim Rostock I 906

3 Kauert Martin Berlin I 896

Bestes Einzelspiel Damen

Pl. Name Vorname Mannschaft Pins

1 Gauert-Nüschen Birgit Hamburg I 218

2 Luttermann Ramona Rostock I 185

3 Endreß Maren Hamburg II 184

Bestes Einzelspiel Herren

Pl. Name Vorname Mannschaft Pins

1 Taude Wolle Rostock II 267

2 Grohmann Andre Hamburg I 230

3 Wolf Heiko Berlin I 220

29. 3 - Städteturnier Rostock - Berlin - Hamburg



Gruppe B 18.August 2018  Rostock

Bestes 5er - Spiel Damen (Serie)

Pl. Name Vorname Mannschaft Pins

1 Nabel Erika Hamburg  IV 835

2 Laabs Christine Rostock IV 813

3 Schumann Petra Rostock IV 804

Bestes 5er - Spiel Herren (Serie)

Pl. Name Vorname Mannschaft Pins

1 Behncke Harkon Hamburg IV 851

2 Kröplin Jannis Rostock IV 837

3 Herder Hendrik Rostock IV 818

Bestes Einzelspiel Damen

Pl. Name Vorname Mannschaft Pins

1 Schumann Petra Rostock IV 200

2 Laabs Christine Rostock IV 198

3 Nabel Erika Hamburg IV 188

Bestes Einzelspiel Herren

Pl. Name Vorname Mannschaft Pins

1 Herder Hendrik Rostock IV 199

2 Kröplin Jannis Rostock IV 198

3 Flecken Mario Berlin III 195

29. 3 - Städteturnier Rostock - Berlin - Hamburg



19.August 2018  Rostock

Aus 3 Mach 4  

Damen

Pl. Name Vorname Mannschaft 3Spiele Erg Pins

1 Luttermann Ramona Rostock 561 257

2 Laabs Christine Rostock 599 248

3 Hauck Katja Rostock 480 247

4 Krabbe Renate Rostock 511 235

5 Steinert Dagmar Rostock 484 232

6 Gauert- Nüschen Birgit Hamburg 507 226

7 Seth Sabine Hamburg 508 225

8 Wolf Kathrin Berlin 480 212

9 Endreß Maren Hamburg 448 207

10 Grohmann Marlies Hamburg 445 204

11 Kauert Ute Berlin 434 196

12 Nabel Erika Hamburg 437 195

13 Heiser Brigitte Berlin 431 193

14 Schmoock Sigrid Hamburg 441 191

15 Klimm Gerlinde Hamburg 373 164

16

17

18

19

20

29. 3 - Städteturnier Rostock - Berlin - Hamburg



19.August 2018  Rostock

Aus 3 Mach 4 

Herren

Pl. Name Vorname Mannschaft 3Spiele Erg Pins

1 Nüschen Manfred Hamburg 462 274

2 Patzelt Klaus Rostock 563 267

3 Kielblock Jürgen Berlin 530 267

4 Hadler Ronny Berlin 602 266

5 Kröplin Jannis Rostock 529 259

6 Wolf Heiko Berlin 512 259

7 Grohmann Andre Hamburg 587 258

8 Pein Horst Berlin 527 250

9 Neureuter Jörg Rostock 511 249

10 Heiser Günter Berlin 544 246

11 Trogisch Martin Berlin 470 246

12 Sandhoff Rainer Rostock 492 244

13 Flecken Mario Berlin 471 236

14 Klimm Michael Hamburg 484 233

15 Balla Tim Rostock 459 228

16 Baier Christaian Berlin 518 225

17 Hanne Frank- Peter Hamburg 456 223

18 Taude Wolfgang Rostock 509 218

19 Franke Norbert Rostock 484 217

20 Sommer Detlef Berlin 440 209

21 Jansen Dieter Hamburg 436 208

22 Melbert Horst Hamburg 493 206

23 Endreß Rudi Hamburg 515 204

24 Nabel Uwe Hamburg 451 204

25 Herder Henrik Rostock 450 204

26 Alisch Reinhard Rostock 438 204

27 Baier Herbert Rostock 505 203

28 Huthmann Manfred Berlin 392 202

29 Thierbach Heinz Hamburg 400 197

30 Krahl Uwe Berlin 428 195

31 Eggeling Rainer Hamburg 432 193

32 Poppe Jens Hamburg 460 192

33 Geron Martin Rostock 421 192

34 Behncke Harkon Hamburg 394 191

35 Kruse Bernd Berlin 410 185

36 Wegert Wilfried Berlin 460 183

37 Kloß Siegfried Berlin 381 173

29. 3 - Städteturnier Rostock - Berlin - Hamburg



Turniersieger
Nr. Jahr Stadt Sieger Punkte Pins Anmerkung

1 1990 Berlin  9.794 Pins Pinwertung
2 1991 Hamburg 16 Punkte 16.518 Pins
3 1992 Rostock 19 Punkte 16.548 Pins
4 1993 Rostock 15 Punkte 16.981 Pins
5 1994 Rostock 19 Punkte 21.196 Pins 6 Spiele
6 1995 Rostock 17 Punkte 16.832 Pins
7 1996 Rostock 19 Punkte 20.380 Pins 6 Spiele
8 1997 Rostock 14 Punkte 16.224 Pins
9 1998 Rostock 17 Punkte 16.983 Pins

10 1999 Hamburg 15 Punkte 16.844 Pins
11 2000 Berlin 16 Punkte 16.612 Pins
12 2001 Hamburg 18 Punkte 16.309 Pins
13 2002 Rostock 16 Punkte 17.474 Pins
14 2003 Rostock 18 Punkte 17.004 Pins
15 2004 Hamburg 16 Punkte 16.834 Pins
16 2005 Rostock 16 Punkte 16.406 Pins
17 2006 Berlin 17 Punkte 17.096 Pins
18 2007 Hamburg 17 Punkte 17.155 Pins
19 2008 Hamburg 16 Punkte 17.026 Pins
20 2009 Hamburg 15 Punkte 16.969 Pins
21 2010 Rostock 17 Punkte 17.731 Pins
22 2011 Rostock 19 Punkte 16.727 Pins
23 2012 Hamburg 16 Punkte 17.301 Pins
24 2013 Hamburg 19 Punkte 16214 Pins
25 2014 Hamburg 17 Punkte 17473 Pins
26 2015 Rostock 17 Punkte 16072 Pins
27 2016 Rostock 19 Punkte 17300 Pins
28 2017 Hamburg 17 Punkte 17021 Pins
29 2018 Rostock 18 Punkte 15660 Pins

3 - Städteturnier Rostock - Berlin - Hamburg



                Städteturnierrekorde Hamburg – Rostock - Berlin 
 

 

Gruppe A: 
 

Beste Serie Damen:  aus:   Datum:  in:  Pins: 
Martina Gebert  Hamburg  18.8.02  Rostock     1.030 
 

Bestes Spiel Damen 
Birgit Gauert - Nüschen Hamburg  18.8.12  Berlin      245 
 

Bestes Spiel Herren 
Klaus Patzelt   Rostock  14.8.99  Rostock      277 
 

Beste Serie Herren 
Günter Heiser   Berlin   14.8.10  Hamburg     1.213 
 

Bestes Mannschaftsspiel: Hamburg 1  18.8.12  Berlin  1.082 
Beste Mannschaftsserie: Hamburg 1  14.8.10  Hamburg 4.804 
 

Gruppe B: 
 

Beste Serie Damen:         
Bärbel Suhl       Rostock  15.8.09  Berlin       953 
 

Bestes Spiel Damen: 
Gisela Fehling   Berlin   12.8.00  Berlin       235 
 

Bestes Spiel Herren: 
Reiner Alisch   Rostock  15.8.09  Berlin       278 
Horst Fleck   Rostock  14.8.10  Hamburg      278 
 

Beste Serie Herren: 
Horst Fleck   Rostock  14.8.10  Hamburg     1.025 
 

Bestes Mannschaftsspiel: Rostock III  15.8.09  Berlin  1.026 
Beste Mannschaftsserie: Rostock III  15.8.09  Berlin  4.576  
 

Bisherige Turniersieger: (15 x Rostock, 11 x Hamburg, 3 x Berlin) 
 
 

1990    Berlin     Pinwertung    9.794 Pins 
1991    Hamburg    16 Punkte  16.518 Pins 
1992    Rostock    19 Punkte  16.548 Pins 
1993    Rostock    15 Punkte  16.981 Pins 
1994    Rostock  6 Sp.   19 Punkte  21.196 Pins 
1995    Rostock    17 Punkte  16.832 Pins 
1996    Rostock  6 Sp.   19 Punkte  20.380 Pins 
1997    Rostock    14 Punkte  16.224 Pins 
1998    Rostock    17 Punkte  16.983 Pins 
1999    Hamburg    15 Punkte  16.844 Pins 
2000    Berlin     16 Punkte  16.612 Pins 
2001    Hamburg    18 Punkte  16.309 Pins 
2002    Rostock    16 Punkte  17.474 Pins 
2003    Rostock    18 Punkte  17.004 Pins 
2004    Hamburg    16 Punkte  16.834 Pins 
2005    Rostock    16 Punkte  16.406 Pins 
2006    Berlin     17 Punkte  17.096 Pins 
2007    Hamburg    17 Punkte  17.155 Pins 
2008    Hamburg    16 Punkte  17.026 Pins 
2009    Hamburg    15 Punkte  16.969 Pins 
2010    Rostock    17 Punkte  17.731 Pins 
2011    Rostock    19 Punkte  16.727 Pins 
2012    Hamburg    16 Punkte  17.301 Pins 
2013    Hamburg    19 Punkte  16.214 Pins 
2014    Hamburg    17 Punkte  17.473 Pins 
2015    Rostock    17 Punkte  16.072 Pins 
2016    Rostock    19 Punkte  17.300 Pins 
2017    Hamburg    17 Punkte  17.021 Pins  
2018    Rostock    18 Punkte  15.660 Pins 
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                 Sprechstunden jeden Dienstag von 16.30 – 17.30 Uhr  
in der Verbandsgeschäftsstelle Zimmer 11 

                                          Telefon 040 – 219 88 21-0 ( neue Telefonnummer )  
                                           Spielbetrieb: http://bsv-hamburg.web4fussball.de/ 
 

 
Inhaltsverzeichnis 
                                   

1. Spieltage 
2. Hinweise und aktuelles Spielbetrieb 2018 
3. Endspieltermine   
4. Freigegebene Spieltage 2018 und Spielansetzungen und Wertung 2018 
5. Mannschaftsstreichung 
6. Verhandlungen 
7. Wanderpokale 2017 
8. Hallenmeisterschaft 2019 
9. Adventsturnier 2018 

 
Terminübersicht: 
             
Freitag             05.10.2018 Verbandsmitteilung Nr. 10 / 2018 
Freitag             02.11.2018 Verbandsmitteilung Nr. 11 / 2018 
Freitag             08.12.2018 Verbandsmitteilung Nr. 12 / 2018 
Samstag          08.12.2018 Adventsturnier in der Hamburger Sporthalle in Alsterdorf 
  
 
1. Spieltage 2018 Terminübersicht 
 
Im September / Oktober sind Punkt – und Pokalspiele und  sowie einige 
Halbfinalspiele, bzw. Endspiele der Meisterschaften. 
 
Es werden keine Punktspiele mehr verlegt!!! 
 
Der letzte Spieltag der  Verbandsliga ist in der Woche vom 24.09. – 27.09.2018. 
In den nächsten Tagen wird der letzte Spieltag bekannt gegeben. 
 
 
 

Sparte Fußball 



 
2. Spielsaison 2017 
 
Großfeld: 
 
Verbandsliga:  Einfachrunde und  plus zusätzliche 3.Punktspielrunden, letzter 
Spieltag ist vom 24.09. – 27.09.2018 
Alte Herren: Dreifachrunde.  
Senioren: Doppelrunde. 
 
Nach Abschluss der Punktspiele ist der Tabellenerste Hamburger Meister.  
 
Kleinfeld: 
 
• 1. Herren: Halbfinale 
• Alte Herren: Halbfinale 
• Senioren: Halbfinale 
 
Es gibt ein Halbfinale in der jeder Kleinfeld - Altersklasse (die ersten Beiden der S - 
Staffeln, spielen überkreuz). Gewinner spielt um die Hamburger Meisterschaft. 
 
Die Tabellenletzten bei der Kleinfeld –Senioren – Staffel  S1 & S2 spielen den 
Absteiger aus. 
 
 
3. End – und Halbfinalspieltermine 
 
Termine: 
1.Herren Kleinfeld Halbfinale Meisterschaft: 
17.09.2018  1.Halbfinale:  1. Staffel S1 : 2. Staffel S2  
17.09.2018  2.Halbfinale:  1. Staffel S2 : 2. Staffel S1 
 
24.09.2018  Endspiel um die Hamburger Meisterschaft 
 
01.10.2018 Pokalendspiel 
 
Alte Herren Kleinfeld Pokalendspiel: 
26.09.2018  Otto : LGAN 2017, 18:30 Uhr, BU-Platz 
 
Senioren Kleinfeld Pokalendspiel: 
12.09.2018  Energie SV : Hamburg Wasser / Zoll, 18:00 Uhr, Brucknerstraße 
 
Senioren Kleinfeld Halbfinale Meisterschaft: 
17.09.2018  1.Halbfinale Hansa Taxi Polizei 19:15 Uhr, Vogt-Kölln-Straße 
20.09.2018  2.Halbfinale Hamburg Wasser / Zoll : Hochbahn Harburg , 18:00 Uhr, 
Billhorner Deich 
 
24.09. – 27.09.2018 Endspiel um die Hamburger Meisterschaft 
 
Die Ansetzungen sind im Internet zu sehen 
 
 



 
 
 
Pokalmeister 2018 
 
20.08.2018  Pokalendspiel der 1. Herren, Reemtsma / Rapid : Gruner & Jahr   1 . 5 
 
20.08.2018  Pokalendspiel der Senioren, LSV : GW Kessler 2 : 5 
 
 
Herzlichen Glückwunsch 
 
 
 
4. Spielansetzungen und Spielwertungen 
 
Bis jetzt sind alle Spiele für Punktspiele angesetzt und freigegeben. 
 
Die Spiele werden wegen der frühen Dunkelheit teilweise um 18:00 Uhr angesetzt. 
Es können Punktspiele auf Grund der Wetterlage oder Terminnöten ausfallen und 
werden  
dann 0 : 0 gewertet. 
Sollten Spiele aufgrund von voranschreitender Dunkelheit nicht bis zum Ende 
durchgeführt werden, so wird das Spiel mit dem erreichten Ergebnis gewertet, sofern 
die zweite Halbzeit begonnen wurde. 
 
Nicht ausgetragene Spiele 
Über die bis zum heutigen Tage angesetzten Punktspiele hinaus erfolgen keine 
weiteren 
Spielansetzungen. Alle nicht mehr durchgeführten Spiele werden für die Erstellung 
der Abschlusstabellen mit einem Ergebnis von 0:0 gewertet. 
 
Punktspiele die wegen Unbespielbarkeit ausfallen, werden nicht mehr neu angesetzt. 
 
5. Mannschaftsstreichungen und  Zurückziehungen 
 
Die Mannschaft  Stadtreinigung  = Alte Herren  Kleinfeld Staffel S2,  hat sich aus 
der Saison 2018 abgemeldet. 
 
Die Mannschaft Montblanc = 1. Herren Kleinfeld Staffel C1, ist wegen  viermal nicht 
Antreten zu den Punktspielen gestrichen und aus dem Spielbetrieb genommen. 
 
 
6. Verhandlungen 2018 
 
Verhandlung  4 / 2018 am 28.08.2018 
 
Im schriftlichen Verfahren erhält der Spieler Marx, Robert von KPMG wegen 
Unsportlichkeit gegen den Schiedsrichter eine 10 Tage automatische Sperre lt. 
Spielordnung. 
 
 



 
7. Wanderpokale 
 
Die gravierten Wanderpokale aus der Saison 2017 bitte beim Verband abgeben.  
   
• Kleinfeld 1. Herren = Hansa Funk = Meisterschaftspokal 
• Kleinfeld Alte Herren = Stadtreinigung = Super Cup. 
  
 
8. Hallenmeisterschaft 2019 
 
Der Meldebogen für die Hallenmeisterschaft 2019 wird auf der BSV - Fußball Seite 
online gestellt. 
Meldeschluss ist der 16.11.2018 (incl. Zahlung der Meldegebühr). 
 
Dem Betriebssportverband stehen die folgenden Hallen im Januar bis März 2019 
voraussichtlich zur Verfügung: 
Halle Jenfelder Allee, 3. und 4. Samstag i. M.  
Halle Christianeum, 1. und 3. Samstag i. M.  
Halle Böttcherkamp 181, 1. und 3. Samstag i. M.  
Halle Thedestraße 100,1., 2. und 3. Samstag i. M.  
 
Die genauen Termine und die Spielorte (Hallen) der einzelnen Mannschaften werden 
mit der Verbandsmitteilung 12 / 2018 bekanntgegeben. 
Besondere Wünsche für bestimmte Termine und / oder Hallen bitte auf dem 
Meldebogen vermerken. 
 
9. Adventsturnier 
 
Das diesjährige Adventsturnier findet am 08.12.2018 in der Hamburger Sporthalle in 
Alsterdorf von 10.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr statt. Es können wiederum 30 
Mannschaften an dem Turnier teilnehmen. Der Eingang der Meldungen ist 
ausschlaggebend. 
 
 
     gez.   Roland Rohde 
Vorsitzender Spielausschuss Fußball 



 

 
 Hiermit melden wir  ___________ Mannschaft /Mannschaften zum Hallenfußballturnier an. 
 
 Damen – Mannschaften _______  
  
 Herren – Mannschaften _______  

 (Jahrgang 2000 und früher geboren) 

 Alte Herren – Mannschaften ____  

 (Jahrgang 1986 und früher, ein Spieler bis Jahrgang 1988 geboren) 

 Senioren – Mannschaften ______  

 (Jahrgang 1978 und früher, ein Spieler bis Jahrgang 1981 geboren) 

Bei den Herren wird in 3 Altersklassen gespielt: Herren, alte Herren und Senioren. Bei den 

Damen gibt es nur eine Klasse. Es gelten die neuen Kleinfeld/Hallenregeln. 

Die Meldegebühr von EUR 36,- € ist bis zum 16. November 2018 auf das Konto 

des BSV Hamburg. Deutsche Bank, IBAN: DE05 2007 0000 0016 0960 00, BIC: 

DEUTDEHHXXX zu überweisen oder in bar in der Verbandsgeschäftsstelle zu entrichten.  

Bei Überweisungen angeben: Hallenmeisterschaft 2019 und Namen der BSG. 

Telefonnummer: _______________________________________________ 

E-Mail:  _______________________________________________ 

 

____________________   ____________________________ 

Datum     Unterschrift FB-Obman 

                  

Notizen/besonderen Wünsche 

 

 

 
BSG + Nr.:  ________________________________________________

 

Anmeldeschluss 

16. November 2018 

www.bsv-hamburg.de 
 



 Notizen/besonderen Wünsche 

Anmeldeschluss 

16. November 2018 

 

 

14. ADVENTS-HALLENFUSSBALLTURNIER 2018 
Mit freundlicher Unterstützung der Continentale Betriebskrankenkasse 
 

Am 8. Dezember 2018 in der Sporthalle Hamburg von 10 - 18 Uhr. 

Team-Name:  BSG-Nr:  
    
 

Hiermit melden wir verbindlich eine Mannschaft zum  
14. Advents-Hallenfußballturnier an. 

Die Meldegebühr von EUR 135,50. 

Nach der Anmeldung wird eine Rechnung gestellt. 

Bei Antritt werden der BSG EUR 100,- zurücküberwiesen. 
Bei Überweisungen bitte angeben: Adventsturnier 2018 und Namen der BSG. 

Zur Teilnahme sind alle fußballinteressierten Betriebssportmannschaften (auch ohne Spielerpässe) 

berechtigt. Es wird in keinen Altersklassen gespielt, gemischte Mannschaften sind erlaubt. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Mannschaften beschränkt. Mehr gemeldete Mannschaften kommen 

auf eine Warteliste. Maßgebend ist das Eingangsdatum der Meldung beim BSV. Pro BSG wird 

zunächst nur eine Mannschaft zugelassen, erst wenn die Gesamtzahl von 30 Mannschaften nicht 

erreicht ist, können zweite und dritte Mannschaften berücksichtigt werden. Es gelten die allgemeinen 

Kleinfeld/Hallenregeln. Der Veranstalter haftet für keine Schäden jeglicher Art. 

 

Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass bei Nichtantritt die Meldegebühr nicht erstattet wird! 

Telefonnummer:  ___________________________________________  

E-Mail:   ________________________________________  

 

Datum:   ____________________  Unterschrift Teamchef :  __________________________  

 

Tel: 040/219 88 21 - 10 
E-Mail: fussball@bsv-hamburg.de  
Deutsche Bank, IBAN: DE05 2007 0000 0016 0960 00, BIC: DEUTDEHHXXX 

www.bsv-hamburg.de  

 
  

mailto:fussball@bsv-hamburg.de
http://www.bsv-hamburg.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Ausschreibung: 

20. Deutsche Betriebssport-Meisterschaft 
im Hallenfußball 

 
Veranstalter: Deutscher Betriebssportverband e.V. 

 
Ausrichter: Saarländischer Betriebssportverband e. V. 
Co-Ausrichter: TuS Wiebelskirchen Abt. Fußball 

 
Wettbewerbe: Mannschaftsmeisterschaft im Hallenfußball Herren 

 

Austragungsort: Sporthalle Wiebelskirchen, In der Ohlenbach, 
66540 Neunkirchen-Wiebelskirchen 

 
Termin, Startzeit: Freitag, 01. Februar 2019, 15.00 h 

Samstag, 02. Februar 2019, 9.00 h 
Der genaue Beginn kann erst nach Meldeschluss am 
31.10.2018 bekannt gegeben werden; er richtet sich nach 
der Anzahl der gemeldeten Teams 

 
Regelwerke: Es gilt für die Durchführung der Veranstaltung die als Anhang 

beigefügte Rahmenordnung für die Durchführung von Deutschen 
Betriebssport-Meisterschaften und sonstigen Turnieren des DBSV 
(DBSV-Rahmenordnung DBM und Turniere) sowie der ebenfalls als 
Anhang beigefügte § 17 der DBSV-Satzung sowie das Werk 
„Hallenfußball nach FIFA-Regeln“. 

 

Örtliche Turnierleitung: Roderich G. Trunk 

Kontaktmöglichkeit: 0170 – 96 51 288 
 

Spielberechtigung: Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer müssen grundsätzlich Mitglied 
einer dem Deutschen Betriebssportverband angehören-den 
Organisation sein (vgl. zu den weiteren Voraussetzungen Ziffer 6 a und 
b der DBSV-Rahmenordnung DBM und Turniere, welche im Auszug 
dieser Ausschreibung als Anlage beigefügt ist). 
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Spieler der ersten vier Ligen in Deutschland und gleichartige im 
Ausland sind, da sie bekanntermaßen Profistatus haben, nicht 
zugelassen. Kommt dennoch ein solcher Spieler zum Einsatz, wird die 
entsprechende Mannschaft disqualifiziert. 

 

Mitgliedsnachweis: Die Pässe (bzw. sonstige Mitgliedsnachweise) müssen 

unaufgefordert vor Turnierbeginn vorgelegt werden, wenn das 
nicht erfolgt, wird eine Strafe verhängt (gem. Satzungen u. 
Ordnungen des DBSV, SBSV) 

 

Startberechtigung: Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer müssen Mitglied einer dem 

Deutschen Betriebssportverband angehörenden Organisation sein 
(vgl. zu den weiteren Vorrausetzungen Ziffer 6 a und b der DBSV- 
Rahmenordnung DBM und Turniere, welche im Auszug dieser 
Ausschreibung als Anlage beigefügt ist). Jedem Landesverband im 
DBSV wird ein Startplatz garantiert (keine Auswahlmannschaft). 
Anmeldung über den jeweiligen Landesverband. Zusätzlich erhalten 
der Titelverteidiger und eine BSG/BSV des Gastgebers einen 
Startplatz. Bei freien Startplätzen können auch mehrere BSG/BSVe 
aus anderen Landesverbänden teilnehmen. Wegen dieser Jubiläums- 
DBM erhalten zusätzlich alle bisherigen Deutsche-Meister-Teams 
ebenfalls eine Teilnahmezulassung. Aus Bundesländern, deren 
Landesverbände bislang keine Deutschen Betriebssport Meisterschaften 
ausgerichtet haben, können auch Betriebssport-Mannschaften 
zugelassen werden, die nicht Mitglied der jeweiligen Landesverbände 
sind. 
Die Teilnahme richtet sich nach dem Eingang der Meldung und 
dem Zahlungseingang der Teilnahmegebühr. 

 

Anmeldemodus und 31. Oktober 2018 / Eingang der schriftlichen Meldung und 
Meldeschluss: der Teilnahmegebühr! Das Meldeformular hat nur Gültigkeit, wenn es 

auch vom jeweiligen Landesverband abgestempelt und 
unterschrieben ist. 
Die Teilnehmer werden gebeten, ein Mannschaftsfoto (entsprechend 
dem Wettbewerb in einer Halle aufgenommen) die Spielernamen u. ein 
Kurzporträt ihres Unternehmens an den SBSV zur Veröffentlichung in 
der Festschrift zu mailen. 

 

Teilnahmebegrenzung: 12 Spieler je Mannschaft – Es werden 18 Teams zugelassen. Sollten  sich 
mehr Mannschaften melden, greift zuerst die Regelung, dass je nach 
Landesverband eine Mannschaft einen Startplatz erhält.  Danach wird 
die Teilnahmezulassung nach dem Eingang der Meldung und Eingang 
der Teilnahmegebühr vergeben. 

 

Spielmodus: Vorrunde: Gruppenphase, Zwischenrunde (Relegation) 
Finalrunde: Ko-Runde 
Es wird auf Kunstrasen mit Rundumbande gespielt. 
Wenn dazu die Voraussetzungen (Eiverständnis des 
Halleneigentümers, Stadt Neunkirchen, vorliegen, ansonsten wird wie 
gehabt auf dem konventionellen Hallenboden gespielt. 
Der Spielplan wird den teilnehmenden Mannschaften rechtzeitig vor 
Turnierbeginn per E-Mail zugesendet und/oder Printmedium 
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Siegerehrung: Sonnabend, 02.02.2019, nach dem Finale im Kulturhaus 
Wiebelskirchen, Keplerstraße 16, 66540 Neunk.-Wiebelskirchen 

 
Meldungen: Mittels beigefügten Anmeldebogen (Formulardokument, PDF-Datei) 

per E-Mail an: 
info@saarlaendischer-betriebssportverband.de 
oder Fax 06821 590588 u. 06821 952298 
Mündliche Anmeldungen werden nicht akzeptiert. 

 

Kontaktperson: Paul Georg (06821/590586) paul.georg@saarlaendischer- 

betriebssportverband.de 
 

Einspruchsgericht: Roderich G. Trunk und ggf. weitere Mitglieder der Spruchkammer 
des SBSV Mobil: 0170 – 96 51 288 

 
 

Startgebühr: 100,-- € je Mannschaft 

In der Startgebühr ist das an den DBSV zu zahlende DBSV- 
Teilnahmeentgelt bereits enthalten. 

 

Zahlungsmodalitäten: Die Teilnahmegebühr muss bis zum 31. Oktober 2018 auf das Konto 
Saarländischer Betriebssportverband e. V. 
IBAN: DE15 5925 2046 0052 0014 07 
BIC: SALADE51NKS Sparkasse Neunkirchen 
eingezahlt sein. Bei Nichtantritt wird der Teilnehmerbeitrag nicht 
erstattet. Sollte die Teilnahmegebühr nicht rechtzeitig an den 
Ausrichter gezahlt worden sein, so verliert die entsprechende 
Mannschaft die Teilnahmeberechtigung (s. auch Bedingungen auf 
Anmeldeformular!). 
Eine Rückzahlung der Startgebühr ist auch bei Absage der 
Teilnahme nicht möglich. 

 

Haftung: Veranstalter und Ausrichter haften nach den gesetzlichen 
Bestimmungen, sofern der Teilnehmer Schadensersatzansprüche 
geltend macht, die auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit, einschließlich 
von grober Fahrlässigkeit und Vorsatz der Vertreter und 
Erfüllungsgehilfen des Veranstalters oder des Ausrichters beruhen. 
Soweit dem Veranstalter bzw. dem Ausrichter keine vorsätzliche 
Vertragsverletzung angelastet wird, ist die Schadensersatzhaftung auf 
den vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt. 

 

Veranstalter und Ausrichter haften auch nach den gesetzlichen 
Bestimmungen, sofern diese schuldhaft eine wesentliche Vertragspflicht 
verletzt haben. In diesem Fall ist aber die Schadensersatzhaftung auf 
den vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt. 

 

Die Haftung wegen schuldhafter Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit des Teilnehmers bleibt unberührt. 

 

Sportversicherung: Die Teilnehmer sind weder durch den Ausrichter, noch durch den 

Deutschen Betriebssportverband gegen Sportunfälle versichert. 
Dies liegt alleine in der Verantwortung jedes Teilnehmers bzw. 
seiner Betriebssportgemeinschaft für die er startet. 

mailto:info@saarlaendischer-betriebssportverband.de
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Stornierung: Eine Stornierung der Teilnahme ist nur bei höherer Gewalt möglich. 
 

Ein schuldhafter Nichtantritt kann zu einer Sperre bei der nächsten DBM 
bzw. dem nächsten Turnier der gleichen Art führen. 

 

Ehrenpreise: Die Teilnehmer auf den Plätzen 1 - 3 erhalten vom Deutschen 
Betriebssportverband je eine eigens für diese Meisterschaft geprägte 
Medaille in Gold, Silber und Bronze. Der Ausrichter wird zusätzlich 
Pokale und Urkunden zur Verfügung stellen und Fairnesspreise in 
Geld mit einem Gesamtwert von € 2.500,-- ausloben. 

 

Verpflegung: In der Halle zu zivilen Preisen, bei der Meisterfeier am Sonnabend im 

Kulturhaus ist das Essen kostenfrei. 
 

Sonstige Kosten:  Anreise- und eventuelle Übernachtungskosten trägt jeder Teilnehmer 

selbst. 
 

Unterkünfte: Eine Liste der ansässigen Hotels in der Nähe des Spielorts wird nach 
Anmeldung zugesandt. 

 

Datenschutz: Die bei der Anmeldung der Teilnehmer angegebenen personen- 
 bezogenen Daten werden gespeichert und nur zur Durchführung und  
 Abwicklung der Veranstaltung verarbeitet. Die Teilnehmer erklären sich  
 damit einverstanden, dass die in der Meldung genannten Daten für  
 Platzierung, Ergebnisse und gegebenenfalls Statistiken erfasst und  
 weitergegeben sowie im Zusammenhang mit der Veranstaltung  
 gemachten Fotos, Filmaufnahmen und Interviews ohne Vergütungs- 
 anspruch veröffentlicht werden. 

 
Neunkirchen-Wiebelskirchen, den 19.04.2018 

 
Für den Veranstalter: Für den Ausrichter: 

 

Deutscher Betriebssport-Verband e.V. Saarländischer 
Betriebssportverband e. V. 

 
 

 
Uwe Tronnier Wolfgang Großmann Paul Georg Roderich G. Trunk 
Präsident DBSV-Sportbeauftragter Präsident als Vors. d. Spruchkammer 
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Auszug aus der Satzung des Deutschen Betriebssportverbandes e. V. (DBSV) 

 

 
§ 17 Verbandsstrafen 

 
1. Verstößt ein Mitglied gegen die DBSV-Satzung, eine der Verbandsordnungen, die Verbandsinteressen 

oder Mitgliederpflichten, so kann gegen dieses Mitglied eine Verbandsstrafe ausgesprochen werden. 
 

Als Verbandsstrafen können verhängt werden: 
 

 Verwarnung 

 Geldbuße bis zu 1.000 Euro 

 Sperre auf Zeit oder auf Dauer für die Teilnahme an Deutschen Betriebssportmeisterschaften 
(DBM) in einzelnen, mehreren oder allen Sportarten und an entsprechenden Turnieren zur 
Qualifizierung für die Teilnahme an den DBM 

 Ausschluss aus dem Verband auf Zeit oder Dauer 
 

Ein Ausschluss aus dem Verband ist jedoch nur zulässig, wenn ein Mitglied 

 

 dem Verband durch eine erhebliche Verletzung seiner satzungsmäßigen Verpflichtungen 
gravierende Nachteile bereitet hat; 

 das Ansehen des Verbandes in der Öffentlichkeit in bedeutsamer Weise schädigt: 

 ein grobes unsportliches Verhalten offenbart und sich hieraus Nachteile für andere Mitglieder 
ergeben; 

 die Verbandssatzung und / oder Anordnungen der Verbandsorgane missachtet und dem Verband 
hierdurch ein Schaden entsteht. Einem materiellen Schaden steht ein Ansehensverlust insoweit 
gleich; 

 mit der Beitragszahlung oder anderen Zahlungsverpflichtungen gegenüber dem DBSV länger als 
sechs Monate im Rückstand ist. 

 
2. Die Verbandsstrafe verhängt das Präsidium durch Beschluss. In dringenden Fällen kann der Beschluss 

auch mittels Telekommunikationsmitteln herbeigeführt werden. In diesen dringenden Fällen ist der 
Beschluss auch wirksam, wenn nicht alle Präsidiumsmitglieder erreicht werden, aber die Mehrheit der 
Präsidiumsmitglieder dem Beschluss zustimmt. 

 

3. Vor einer Entscheidung ist dem betroffenen Mitglied Gelegenheit zu geben, schriftlich zu den 
erhobenen Vorwürfen Stellung zu nehmen. Für die Abgabe der Stellungnahme ist dem Mitglied eine 
Frist von vier Wochen einzuräumen. 

 

4. Die Strafentscheidung ist mit den Entscheidungsgründen schriftlich abzufassen und dem Mitglied durch 
Einschreibebrief zuzustellen. 

 
5. Ein Verbandsstrafverfahren wird vom Präsidium aufgrund eines entsprechenden Beschlusses 

eingeleitet. Jedes Präsidiumsmitglied und jedes Mitglied kann beim Präsidium einen Antrag auf 
Verbandsstrafe stellen. 

 
6. Gegen eine Verbandsstrafe ist der Einspruch des Betroffenen zulässig. Das Rechtsmittel ist innerhalb 

einer Ausschlussfrist von einem Monat seit Bekanntgabe der Entscheidung an das Mitglied schriftlich 
unter Angabe aller Gründe und Beweismittel beim Präsidium einzulegen. 

 

7. Soweit das Präsidium dem Einspruch nicht selbst abhilft, entscheidet der jeweils als nächstes 
stattfindende Hauptausschuss bzw. Verbandstag über den Einspruch des Betroffenen. Bis zu dieser 
Entscheidung ruht die Mitgliedschaft des Betroffenen. 
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Rahmenordnung 
 

für die Durchführung von Deutschen Betriebssport-Meisterschaften 
und sonstigen Turnieren des DBSV 

(DBSV-Rahmenordnung DBM und Turniere) 

 

 
1. Zweck und Aufgabe 

 
Zweck und Aufgabe des Deutschen Betriebssportverbandes e.V. (im Folgenden kurz DBSV genannt) ist es 
insbesondere, 

 

a) die Entwicklung des Betriebssportes zu fördern, 
 

b) den deutschen Betriebssport im In- und Ausland zu vertreten und damit alle im Zusammenhang stehenden 
Fragen zum Wohle aller Betriebssportlerinnen und Betriebssportler im sportlichen Geiste zu regeln, 

 

c) Grundsätze für betriebssportliche Inhalte und Aktivitäten zu entwickeln, 
 

d) für die Durchführung von Deutschen Betriebssport-Meisterschaften (im Folgen-den kurz DBM genannt) und 
sonstigen Turnieren des DBSV (im Folgenden kurz Turnier genannt) Rahmenbedingungen zu schaffen, die 
die Einhaltung betriebssportspezifischer Prinzipien sichern und den breitensportlichen Charakter des 
Betriebssportes. 

 
Veranstalter im Sinne dieser Rahmenordnung ist der DBSV, in dessen Namen bzw. in dessen Auftrag oder auf 
dessen Veranlassung ein sportlicher Wettbewerb ausgerichtet wird. 

 
Ausrichter ist derjenige, der die Durchführung des Wettkampfes vor Ort organisiert und sicherstellt und für den 
Ablauf und die Infrastruktur (z.B. Wettkampfstätten, Personal, Werbung u. dergl.) sorgt. 

 

Veranstalter und Ausrichter können identisch sein. 

 
 

2. Vergabegrundsätze 
 

DBM und Turniere des DBSV können ausschließlich vom DBSV zugelassen und an geeignete Ausrichter 
vergeben werden. 

 
Eine DBM soll in allen unter der Ziffer 1 des jeweils gültigen Formulars zur Meldung der in den Mitgliedern des 
DBSV unmittelbar und mittelbar organisierten natürlich Personen (Bestandserhebungsbogen) aufgeführten 
Sportarten, in denen ein entsprechender Bedarf besteht, durchgeführt werden. Turniere können in den unter 
den Ziffern 2 und 3 des vorgenannten Meldebogens aufgeführten Betätigungen durchgeführt werden. 

 
Es ist nicht primäre Aufgabe des DBSV, DBM selbst auszurichten. Damit sind fachlich kompetente und 
organisatorisch geeignete Partner zu beauftragen. 

 
 

3. Voraussetzung für die Vergabe der Ausrichtungsberechtigung 
 

Der DBSV erteilt auf Antrag die Berechtigung, eine DBM oder ein Turnier durchzuführen, wenn 
 

a) der Antragsteller seine fachliche und organisatorische Eignung durch Einreichung entsprechender 
Bewerbungsunterlagen deutlich macht, 

 
b) ein ausreichendes Interesse an der Durchführung der DBM oder des Turniers von den DBSV-Mitgliedern 

bekundet wird, 
 

c) die Bewerbung mindestens 7 Monate vor dem Austragungstermin beim DBSV eingereicht wird; andere 
Fristen sind in Ausnahmefällen möglich, 

 
d) die Rahmenordnung für die Durchführung von DBM und Turnieren Bestandteil der sportspezifischen 

Ausschreibung werden, 
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e) der Antragsteller mit dem DBSV einen Ausrichtungsvertrag schließt, indem er sich insbesondere 
verpflichtet, das von den Teilnehmern an den DBSV zu zahlende DBSV-Teilnahmeentgelt einzuziehen und 
spätestens 14 Tage nach Zugang der Rechnung an den DBSV abzuführen (siehe Punkt 8 dieser 
Rahmenordnung), 

 
f) der Antragsteller die Zustimmung des DBSV zur Gesamtausschreibung erhält. 

 
 

4. Pflichten des Ausrichters einer DBM oder eines Turniers: 
 

a) Der Ausrichter hat die alleinige Verantwortung für die ordnungsgemäße Durchführung der DBM oder des 
Turniers. Er trägt das Durchführungsrisiko. 

 

b) Der Ausrichter trägt ebenso das finanzielle Risiko der Veranstaltung. Er finanziert sich über 
Teilnehmergebühren und im Rahmen der Möglichkeiten gegebenenfalls auch über Sponsoreneinnahmen. 
Die Teilnehmergebühren sind in Absprache mit dem DBSV festzulegen, sie müssen die von den 
Teilnehmern zu zahlenden Teilnahmeentgelte (Ziffer 8) beinhalten. 

 
c) Der Ausrichter hat dem Präsidium des DBSV auf dessen Verlangen den Finanzierungsplan der 

Veranstaltung vorzulegen. 
 

d) Das DBSV-Präsidium kann eine für den Ausrichter verbindliche Vorlage für eine Ausschreibung einer DBM 
oder eines Turniers („Musterausschreibung“) festlegen. 

 

e) In der Ausschreibung ist eindeutig festzulegen, welche Spiel- bzw. Wettkampfregeln für die DBM oder das 
Turnier gelten. Soweit die Spielregeln der einschlägigen Fachverbände Anwendung finden, ist hierauf in 
der Ausschreibung deutlich hinzuweisen. Abweichungen sind möglich, wenn dadurch die besonderen 
Werte des Betriebssports (z.B. Verzicht auf Hochleistungs- und Spitzensport) besser berücksichtigt werden 
und die Chancengleichheit der teilnehmenden Mannschaften bzw. Betriebssportlerinnen und 
Betriebssportler erhöht wird. Auf diese Abweichungen ist in der Ausschreibung deutlich hinzuweisen. 

 
Bei einer bestehenden entsprechenden DBSV-Spiel- bzw. Wettkampfordnung oder einer entsprechenden 
vom Präsidium beschlossenen DBSV–Richtlinie gilt diese für die DBM oder das Turnier. In der 
Ausschreibung ist darauf deutlich hinzuweisen. 

 
f) Die Ausschreibung muss weiter deutlich machen, dass jeglicher Versuch einer unphysiologischen 

Steigerung der Leistungsfähigkeit durch Anwendung einer Dopingsubstanz vor oder während einer DBM 
bzw. eines Turniers untersagt ist. Jeder Verstoß hiergegen führt zum Ausschluss vom Wettkampf und zur 
Aberkennung der erzielten Leistung. Weitergehende Maßnahmen behält sich der DBSV auf der Basis des 
Anti-Doping-Regelwerks der Nationalen Anti-Doping Agentur (NADA) vor. 

 
g) Es ist das Bestreben des DBSV, optimale Bedingungen bei der Durchführung von DBM‘en und Turnieren 

zu sichern. Deshalb ist es erwünscht, dass der Ausrichter den Teilnehmern im Rahmen der Veranstaltung 
die Möglichkeit einräumt, in einem Meinungsaustausch Stärken und Schwächen der jeweils durchgeführten 
DBM oder des Turniers zu analysieren und dem DBSV gegebenenfalls Verbesserungsvorschläge 
einzureichen,. Diese sind dem Landesbetriebssportverband in dessen Zuständigkeitsbereich die 
Veranstaltung stattfand, mitzuteilen, soweit dieser davon betroffen ist. 

 
 

5. Mitwirkung des DBSV an der Ausrichtung einer DBM oder eines Turniers 
 

a) Der DBSV hat Erteilung der Berechtigung zur Ausrichtung einer DBM oder eines Turniers zu prüfen, ob die 
organisatorischen, finanziellen und sportinhaltlichen Voraussetzungen beim Antragsteller gegeben sind. 

 

b) Der DBSV informiert seine Mitglieder per Internet über die vorgesehenen DBM oder Turniere und 
übersendet ihnen rechtzeitig die vom jeweiligen Ausrichter zu erstellenden und mit dem DBSV 
abzustimmenden Ausschreibungsunterlagen per Mail, an die vom jeweiligen Mitglied zuletzt mitgeteilte 
Kontakt-Mail-Adresse, zur Weitergabe an die interessierten Teilnehmer. 

 

c) Soweit für den DBSV erkennbar ist, dass genügend Kapazitäten für eine Beteiligung an einer DBM oder 
einem Turnier vorhanden sind, kann er auch interessierten Betriebssportverbänden, Betriebssportvereinen 
und –gemeinschaften Informationen zu vorgesehenen DBM und Turnieren direkt zur Verfügung stellen. 
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d) Unabhängig davon wird der DBSV alle wesentlichen Informationen und Ausschreibungsbedingungen zur 
DBM oder zum Turnier im Internet unter der Adresse www.betriebssport.net veröffentlichen. 

 

e) Der jeweilige Meister der DBM oder der Gewinner des Turniers und die beiden Nächstplatzierten erhalten 
vom DBSV jeweils eine Gold-, Silber- oder Bronzemedaille, die speziell für diese Veranstaltungen gefertigt 
werden. Bei Wettbewerben, die zur Verbesserung der Teilnehmerchancen in mehreren Klassen 
ausgetragen werden, können alle Gruppensieger gegebenenfalls Medaillen erhalten, dabei müssen jedoch 
aus Kostengründen mindestens 8 Teilnehmer zu einer Klasse zählen. Anderenfalls ist durch 
Zusammenlegen von Klassen diese Mindestzahl zu gewährleisten. Bei Mannschaftswettbewerben erhält 
jedes Mannschaftsmitglied eine Medaille. Die Anzahl der Medaillen soll in einer vernünftigen Relation zu 
den DBSV-Teilnahmeentgelten stehen. Die Medaillen sind spätestens 4 Wochen vor dem 
Veranstaltungstermin vom Ausrichter beim DBSV zu beantragen. 

 

f) Nach Möglichkeit wird der DBSV bei der Veranstaltung durch ein Präsidiumsmit-glied oder einen 
Beauftragten vertreten. 

 
 

6. Teilnahmeberechtigung 
 

Den speziellen Ausschreibungsbedingungen sind jeweils die folgenden Bedingungen als Bestandteil 

hinzuzufügen: 

 

a) Grundsätzliche Voraussetzungen 
 

 Grundsätzlich sind Betriebssportvereine/-gemeinschaften bzw. deren Mitglieder teilnahmeberechtigt, die 
dem DBSV unmittelbar oder mittelbar angehören. 

 

 Die teilnehmenden Betriebssportler müssen zum Zeitpunkt der DBM oder des Turniers mindestens seit 
drei Monaten spielberechtigtes Mitglied des entsprechenden Betriebssportverbandes oder der 
Betriebssportgemeinschaft/ Sportgemeinschaft sein. Dies ist durch Spielerpass des jeweiligen 
Verbandes oder durch schriftliche Bestätigung des zuständigen Verbandes oder dessen Pass-Stelle zu 
belegen. Bei schriftlicher Bestätigung ist der Nachweis nur in Verbindung mit einem Lichtbildausweises 
des Betriebssportlers gültig. 

 

 Als Ausnahme hiervon kommt eine "Schnupperteilnahme" von Nichtmitgliedern in Betracht. Diese ist bei 
einer erstmaligen Teilnahme der Person bzw. Mannschaft an einer DBM oder einem Turnier des DBSV 
möglich. Der jeweilige Betriebssportler bzw. die Mannschaft hat jedoch an den Ausrichter ein um 20% 
erhöhtes Teilnehmerentgelt zu zahlen. Diese "Schnupperteilnahme" gilt für jede Sportart etc. gesondert. 

 

Weitere begründete Ausnahmen können vom DBSV-Präsidium im Einzelfall zugelassen werden, wobei 
die oben festgelegte Erhöhung des Teilnehmerentgelts entsprechend Anwendung findet. 

 
 Die Teilnehmer müssen sich in der Anmeldung der Satzung und den Ordnungen, insbesondere dieser 

Rahmenordnung und den in der Ausschreibung enthaltenen Regelungen ausdrücklich unterwerfen. 
 

 Betriebssport ist seinem Wesen gemäß nicht auf die Erzielung von Höchstleistungen ausgerichtet (s. 
Ziffer 1 d). Deshalb dürfen grundsätzlich Hochleistungssportler, wie es bei aktiven Vereinssportlern in 
der Regel in den Bundesligen der Fall ist, nicht an DBM oder Turnieren teilnehmen. Ausnahmen regeln 
die spezifischen Ausschreibungsbedingungen für die jeweilige Sportart. Diese sind mit dem Präsidium 
des DBSV abzustimmen. 

 

 An der Teilnahme interessierte Mannschaften oder Betriebssportler bewerben sich um eine Zulassung. 
Der Verband, dem die Mannschaft bzw. der Betriebssportler angehört, entscheidet, ob die Bewerbung 
in Ordnung geht und bestätigt dies durch Mitunterschrift der Anmeldung. 

 

 Ein Verstoß gegen die Bestimmungen der Teilnahmeberechtigung führt zum Ausschluss aus dem 
Wettbewerb. 

 
 

b) Spezielle Zulassungsbedingungen 
 

 In Abhängigkeit von der jeweiligen Sportstättenkapazität wird für jede DBM und jedes Turnier sowohl 
bei Einzel- als auch bei Mannschaftswettbewerben die mögliche Teilnehmerzahl individuell vom 

http://www.betriebssport.net/
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Ausrichter festgelegt. Dabei soll der Ausrichter sicherstellen, dass der Titelverteidiger der letzten DBM 
bzw. des letzten Turniers in der entsprechenden Sportart einen Startplatz angeboten bekommt. 

 

 Jedes ordentliche Mitglied des DBSV und die Landesverbände Mittelrhein, Niederrhein und Westfalen 
müssen aber pro ausgeschriebener DBM bzw. ausgeschriebenem Turnier jeweils mindestens 1 
Teilnehmer bzw. 1 Mannschaft melden können. 

 

 Bei dann verbleibender freier Restkapazität wird die Teilnahme nach der Reihenfolge des Eingangs der 
Meldungen berücksichtigt. 

 

 Eine optimale Nutzung der verfügbaren Sportstättenkapazitäten setzt voraus, dass die Verbände 
spätestens bis zu einem vom Ausrichter vorgegebenen Termin eine verbindliche Teilnehmerbestätigung 
gegenüber dem Ausrichter abgeben. 

 

 Der DBSV schreibt nicht vor, wie die Teilnehmer an einer DBM oder einem Turnier zu ermitteln sind. Es 
bleibt den Verbänden vorbehalten, wie sie ein vorgegebenes Kontingent beschicken. Diese Regelung 
bietet den Verbänden die Chance, bereits im Vorfeld zu einer DBM oder eines Turniers attraktive 
Wettbewerbe zur Ermittlung der Teilnehmer durchzuführen. 

 

 Der DBSV kann auf Antrag Qualifikationsturniere ausrichten lassen, wenn dadurch die Durchführung 
der DBM oder des Turniers organisatorisch deutlich erleichtert wird. Für die Ausrichtung eines 
Qualifikationsturniers hat der jeweilige Ausrichter dem DBSV eine vom Präsidium festzusetzende 
Gebühr zu entrichten. Für Qualifikationsturniere können vom Präsidium des DBSV gesonderte 
Richtlinien erlassen werden. Im Übrigen gelten die Regelungen dieser Rahmenordnung für 
Qualifikationsturniere entsprechend. 

 

c) Sportversicherung 
 

Der DBSV hat im Rahmen seiner Verbandshaftpflichtversicherung diese Veranstaltungen versichert. 
Mitversichert ist in diesem Rahmen auch die gesetzliche Haftpflicht der vom DBSV beauftragten Ausrichters für 
den Fall, dass diese für diese Tätigkeit keinen eigenen Versicherungsschutz genießen. 

 

Die Teilnehmer an DBM und Turnieren haben sich gegen Sportunfälle und Haftpflichtansprüche selbst zu 
versichern. Diese Verpflichtung haben die entsendenden Betriebssportvereine/-gemeinschaften 
eigenverantwortlich zu gewährleisten. Die Teilnehmer sind darauf in der Ausschreibung hinzuweisen. 

 
 

7. Sponsoring 
 

 Der DBSV als Veranstalter der DBM‘en bzw. Turniere ist berechtigt, im Zusammenhang mit diesen 
Veranstaltungen Sponsoren einzuwerben, um über entsprechende Verträge Zahlungen oder 
Sachleistungen von Unternehmen, sowohl zur Mitfinanzierung der Kosten für die Durchführung der 
Veranstaltungen als auch für Zwecke der Förderung des allgemeinen Betriebsportes entgegennehmen zu 
können. 

 

 Der DBSV ist insbesondere befugt einem Haupt- oder Titelsponsoren das Recht auf Nutzung des Titels der 
jeweiligen Veranstaltung gegen Entgelt einzuräumen. Der jeweilige Ausrichter hat die vom DBSV 
eingeworbenen Sponsoren in seinen Veröffentlichungen zur Veranstaltung namentlich zu übernehmen. 

 

 Der Ausrichter kann weitere Sponsoren einwerben, die als Co-Sponsoren zu veröffentlichen sind. 
 

 Die aus den Sponsorenverträgen zufließenden Gelder oder Sachleistungen stehen der jeweils 
einwerbenden Organisation zu. Über die Verwendung der Zuwendungen von „DBSV-Sponsoren“ 
entscheidet der DBSV. 

 
 

8. Startgebühren und DBSV-Teilnahmeentgelt 
 

a) Die Durchführung von DBM‘en und Turnieren ist ein zusätzliches Sportangebot an die Mitgliedsverbände. 
Vorrangige Aufgabe des DBSV bleibt die Förderung des Breiten-, Freizeit- und Gesundheitssportes. Da 
der Wettkampf jedoch für viele einen besonderen Anreiz zur sportlichen Aktivität bildet, hat der DBSV 
seinen Mitgliedern die Möglichkeit geschaffen, den Titel eines Deutschen Betriebssport-Meisters bzw. 
eines Turniersiegers zu erringen. Der DBSV will damit gleichzeitig Chancen zur Gewinnung neuer 
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Mitglieder wahrnehmen und mit dem neuen Sportangebot insgesamt das Image des organisierten 
Betriebssportes verbessern. 

 

Die Einführung von DBM darf jedoch den DBSV im Hinblick auf seine vorrangigen Aufgaben kostenmäßig 
nicht zusätzlich belasten. Das Präsidium des DBSV hat deshalb in seiner Sitzung am 10.08.2002 
beschlossen, daß bei individuellen Sportarten jeder an der DBM teilnehmende Betriebssportler ein DBSV- 
Teilnahmeentgelt zu zahlen hat. Das DBSV-Teilnahmeentgelt pro medaillen-ausgezeichnetem Wettbewerb 
(siehe auch Ziffer 5 e) wird vom DBSV-Präsidium festgelegt. In Sportarten, in denen ein Teilnehmer in 
mehreren Wettbewerben startet (z.B. Tischtennis bei getrennter Wertung im Einzel, Doppel, Mixed und 
Mannschaft), ist das DBSV-Teilnahementgelt pro Start zu entrichten. Bei Mehrfachstart kann also für einen 
Teilnehmer auch ein mehrfaches des DBSV-Teilnahmeentgelts anfallen. 

 
Bei Mannschaftswettbewerben wird pro Mannschaftsmitglied der gleiche Betrag erhoben, wobei vom 
DBSV-Präsidium eine Pauschalgebühr auf der Grundlage der für die Sportart üblichen Mannschaftsstärke 
(Stammspieler zuzüglich Auswechselspieler) ermittelt und berechnet werden kann. Die Anzahl der Sieger- 
und Platzierten-Medaillen ist mit der zugrunde gelegten Mannschaftsstärke identisch (es erhalten auch die 
Auswechsel- und Reservespieler bei entsprechender Platzierung der Mannschaft eine Medaille). 

 
Das DBSV-Teilnahmeentgelt wird zur Bestreitung der Kosten des DBSV im Zusammenhang mit den 
DBM’en und Turnieren benötigt (z. B. Medaillen für Sieger und Platzierte; Fertigung, Veröffentlichung und 
Versand von Ausschreibungsunterlagen; PR-Arbeit; Vertretung des DBSV bei den Veranstaltungen u. 
dergl.). Eine Finanzierung dieser Ausgaben aus den Mitgliedsbeiträgen ist nicht möglich, da diese 
ausschließlich der Förderung des Breiten-, Freizeit- und Gesundheitssportes vorbehalten bleiben. 

 
Etwaige Überschüsse aus den DBSV-Teilnahmeentgelten werden zur Finanzierung der gemeinnützigen 
Kernaufgaben des DBSV verwandt. 

 

b) Um sicherzustellen, dass die in Ziffer 8a aufgeführten Finanzierungsgrundsätze eingehalten werden, hat 
der Ausrichter vor Bestellung der Medaillen (Ziffer 5 e) die voraussichtliche Zahl der Teilnehmer bzw. 
Mannschaften pro Wett-kampfstart dem DBSV bekannt zu geben. 

 

Unmittelbar nach Meldeschluss für die jeweilige DBM bzw. das jeweilige Turnier ist dem DBSV die genaue 
Zahl der angemeldeten Mannschaften bzw. Einzelteilnehmer pro Wettbewerb zu melden. Diese Meldung 
ist Grundlage der vom DBSV dem Ausrichter zu erteilenden Rechnung über die vom Ausrichter bei den 
Teilnehmern für den DBSV erhobenen DBSV-Teilnahmeentgelte. 

 
Der Ausrichter der DBM bzw. des Turniers ist verpflichtet, unabhängig von der Gesamtfinanzierung der 
Veranstaltung die von den Teilnehmern zu entrichtenden DBSV-Teilnahmeentgelte spätestens 14 Tage 
nach Zugang der Rechnung dem DBSV zu überweisen. 

 
 

9. Sonstiges 
 

a) Die vorstehende Rahmenordnung kann durch Beschluss des DBSV-Präsidiums verändert werden, wenn 
dies im Interesse betriebssportlicher Zielsetzungen notwendig erscheint. 

 
b) Das Antragsverfahren mit seinen Mindestanforderungen ist im Interesse einer Vereinheitlichung 

formgebunden abzuwickeln. Die dafür nötigen Formulare werden dem Antragsteller (insbesondere auf der 
Internet-Seite www.Betriebssport.net) zur Verfügung gestellt. 

 

c) Die endgültigen Ausschreibungsunterlagen sollen den potentiellen teilnehmenden Mannschaften oder den 
Teilnehmern (innen) möglichst sechs Monate vor dem Austragungstermin vorliegen. 

 
 

10. Inkrafttreten 
 

Diese Rahmenordnung wurde gemäß § 14b der Verbandssatzung nach Anhörung der Mitglieder in der Sitzung 
des DBSV-Präsidiums am 23.09.2011 beschlossen und tritt nach § 14 Abs. 2 der Satzung am Tag ihrer 
Veröffentlichung unter www.Betriebssport.net in Kraft. 

 

Die bisher geltenden Richtlinien verlieren mit gleichem Datum ihre Gültigkeit. 

http://www.betriebssport.net/
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Sprechzeit:   
Montags von 16.00 - 17.00 Uhr    Email: info@bsv-Hamburg.de 
in den Räumen des BSV,     <mailto: info@bsv-hamburg.de> 
Tel. 23 37 77 / 78  / FAX  23 37 11    Internet : www.BSV-Hamburg.de 
 

 

 
1. Spielplan 2018/2019 
 (siehe unter www.bsv-hamburg.de) 

 

    
   
  
2. Tabellen Saisonende 2017/2018 
  
Herren 

Platz Verein Spiele Diff. Gesch. Gegen   S U V 

1 Holsten 10 128 332 204 18 9 0 1 

2 ESV / Otto 10 28 256 228 13 6 1 3 

3 Jungheinrich 10 8 245 237 12 6 0 4 

4  Generali 10 -26 295 321 6 3 0 7 

5 La.Kr.Me./LH 10 -102 170 272 6 3 0 7 

6 Allianz/Haspa 10 -36 122 158 5 2 1 7 
 

 
Damen 

      Tore Punkte Spiele 

Platz Verein Spiele Diff. Gesch. Gegen   S U V 

1 Holsten 9 60 162 102 16 8 0 1 

2 Allianz /HSHN 9 6 130 124 9 4 1 4 

3 Jungheinrich 9 -62 132 194 4 2 0 7 

4 Otto / ESV 9 -4 62 66 7 3 1 5 
 

  
Der Spielausschuß 

Handball 

http://www.bsv-hamburg.de/
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Datenschutz 
Alle Wettkampfteilnehmer/-innen erklären sich einverstanden, dass die bei der 
Anmeldung benötigten personenbezogenen Daten für die Platzierung sowie für 
die Erstellung von Starter- und Ergebnislisten erfasst und weitergegeben, sowie 
die im Zusammenhang mit der Veranstaltung gemachten Fotos auf den Websites 
(https://www.bsv-hamburg.de/aktuelles-kegeln.html, www.bsv-hamburg.de) ohne 
Vergütungsanspruch veröffentlicht werden können. Ein Widerspruch gegen die 
Veröffentlichung personenbezogener Daten kann beim BSV Hamburg eingereicht 
werden. 

 
Verbandspokal 2018/2019 

bis 29.09.2017 auszutragen 
 

Ergebnisse der 1. Runde 
 

Spiel Nr. 2:  H S K   - Energie SV  1707  - 1801   
Spiel Nr. 3:  Allianz   - Hochbahn  1691 - 1656  
Spiel Nr. 4:  Commerzbank - Deutsche Bank 1679 - 1724 
 
 

Spielverlegungen für die Spielserie 2018/19  
 
 

Spiel -Nr. Tag Neuer Termin  Zeit  Alter Termin  Spielpaarungen  
 

Sonderklasse  
1 Di.. 11.09.2018 17:30 04.09.2018 SV Rapid 1          -   Allianz 1 
5  Do. 18.10.2018 18:00 11.10.2018 Allianz 1               -   ERGO sports 
12 Di. 20.11.2018 17:30 13.11.2018 SV Rapid 1          -   Lufthansa 
21 Mi. 27.02.2019 18:00 30.01.2019 ERGO sports       -   SV Rapid 1 
25 Do. 17.01.2019 18:00 14.02.2019 Allianz 1               -   Deutsche Bank 1 
29 Do. 28.02.2019 18:00 14.03.2019 Allianz 1               -   Energie SV 1 
30 Do. 07.03.2019 18:00 28.03.2019 Allianz 1               -   SV Rapid 1 
      

Klasse A  
2 Do. 13.12.2018 18:00 06.09.2018 Allianz 2               -  Hochbahn  
3 Do. 27.09.2018 17:30 06.09.2018 VHH Bergedorf    -  Allianz 2 
13 Di. 04.12.2018 17:30 13.11.2018 Postamt 13 1       -  Allianz 2 

 
Klasse B 

3 Mi. 14.11.2018 17:30 05.09.2018 H S K 2                - Energie SV 3 
5 Mo. 26.11.2018 17:30 17.09.2018 Commerzbank     - Energie SV 3 
12 Di. 13.11.2018 17:30 30.10.2018 Energie SV 2       - Postamt 13 2 

 
  



 Einladung zur Einzelmeisterschaft 2018/2019 

 
Die Einzelmeisterschaft wird in 4 Antritten durchgeführt: 
 

• 1. Durchgang: 10. November 2018  Barmbek 
• 2. Durchgang: 08. Dezember 2018  Norderstedt 
• 3. Durchgang: 12. Januar   2019  Norderstedt 
• Finale:  09. Februar  2019  Barmbek 

 
Es werden 80 Wurf gekegelt. Das Startgeld beträgt für alle 4 Antritte 24,00 EUR 
je Kegler/in und ist vor dem 1. Start geschlossen beim Spielausschuss zu 
entrichten. Jeder Starter hat in den Antritten 1 - 3 ein Streichergebnis. Für den 
letzten Antritt folgt ein gesonderter Startplan. 
 
Schriftliche Meldungen bitte per Post, Fax oder E-M ail an: 
 
Dania Olsen 
Lohkoppel 54 
22179 Hamburg 
 

Fax: 03212-4136742 
E-Mail: kegeln.dania.olsen@gmx.de  oder dania.olsen@signal-iduna.de   
 
Bitte beachten:  
• Der Startplan erscheint im Verbandsmitteilungsblatt Nr. 11 und vorher auf 

unserer Internetseite. 
• Die Startzeit-Wünsche werden nach Eingangsdatum der Meldungen 

berücksichtigt. 
• Meldeschluss ist der 19. Oktober 2018. 
 
Wichtiger Hinweis in eigener Sache: Wir möchten unsere Internetseite mit neuen 
Fotos versehen und planen ein Gruppenfoto bei der Preisverleihung zum Finale. 
Der Spielausschuss würde sich über eine große Beteiligung am Turnier und 
Anwesenheit beim Finale sehr freuen! 
 
GUT HOLZ 
Dania Olsen 
 
Datenschutz: 
Alle Wettkampfteilnehmer/-innen erklären sich einverstanden, dass die bei der Anmeldung benötigten 
personenbezogenen Daten für die Platzierung sowie für die Erstellung von Starter- und Ergebnislisten erfasst und 
weitergegeben, sowie die im Zusammenhang mit der Veranstaltung gemachten Fotos auf den Websites 
(https://www.bsv-hamburg.de/aktuelles-kegeln.html, www.bsv-hamburg.de) ohne Vergütungsanspruch 
veröffentlicht werden können. Ein Widerspruch gegen die Veröffentlichung personenbezogener Daten kann beim 
BSV Hamburg eingereicht werden. 
  



Meldung Einzelmeisterschaft 2018 / 2019  
Name BSG:   
       
!! Achtung !! Alle Teilnehmer dürfen nur in den Alt ersklassen kegeln, für die sie Starterlaubnis haben . 
       
Name  Vorname   Jahrgang  Altersklasse  

       

       

       

       

       

       

       

       

       

       

       

       

       

       

       

       

       

       
Die Einzelmeisterschaft wird in folgenden Klassen ausgetragen:    
Altersklassen   Starterlaubnis    Startzeit -Wunsch:  
1969 und später Damen  Damen   

 1959 bis 1968 Seniorinnen  Damen oder Seniorinnen   
1958 und früher Seniorinnen  Seniorinnen     
1969 und später Herren  Herren     
1959 bis 1968 Senioren A  Senioren A oder Herren     
1949 bis 1958 Senioren B  Senioren B oder Senioren A    
1948 und früher Senioren C  Senioren C oder Senioren B    
      
Das Startgeld beträgt 24,00 EUR pro Teilnehmer.      
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Leichtathletik – Ausschuss 
 

 
 
Inhaltsverzeichnis :   1) Mitteilungen des LA-Ausschusses 
 

     2) Ergebnisse BSV-Abendsportfest II 
 

     3) Ergebnisse Hamburger Meisterschaften / 1. Tag 
 

     4) Ergebnisse Hamburger Meisterschaften / 2. Tag 
  
 
 

Mitteilungen des LA-Ausschusses 
 

Zur Erinnerung / Termine 
 

Mittwoch, 12. September  BSV-Bahnabschluss-Sportfest mit Bacardi-Super-Cup / 
     Jahnkampfbahn 
 

Sonntag,  16. September  35. Int. Airport Race / Lufthansa SV 
 
Sonnag,   23. September  Skyline-Run Georgswerder / Feuerwehr  Laufwerk 
 

Sonntag,   21. Oktober  17. Speicherstadtlauf / Deutsche und BSV-Meister- 
schaften 10 Km-Straßenlauf 

 
 

17. Speicherstadtlauf / HELFER GESUCHT 
 

Wenn eine kleine BSG plant, eine große Veranstaltung durchzuführen, benötigt sie die Unterstützung 
unserer BSG´en ! Die SG Zoll und der LA-Ausschuss bitten hiermit unsere BSG´en um Mithilfe bei 
der Organisation der Deutschen und Hamburger BSV-Meisterschaften im 10 Km-Straßenlauf. Wer 
am 21. Oktober 2018 zum Gelingen des 17. Speicherstadtlaufes beitragen möchte, wende sich bitte 
an Rüdiger Schiemann / SG Zoll, E-Mail: ruediger.schiemann@t-online.de, Tel. 0176 500 300 28  
oder Orlo, Tel. 895944, E-Mail: orlobsvhh@t-online.de. Jeder, der helfen möchte, bekommt eine 
verantwortungsvolle Tätigkeit im Start- und Zielbereich oder auf der Strecke zugewiesen. Der Dank 
der Aktiven ist allen Helfern gewiss! 
 
 

Termine Wald-/Crosslaufserie 2018/2019 
 

03.11.2018  HEK-Crosslauf / Horner Rennbahn 
24.11.2018  Crosslauf Hamburger Laufladen / HH-Sülldorf 
08.12.2018  Winter-Lauf der BSG ERGOsports / Stadtpark 
05.01.2019  Waldlauf SV Signal Iduna / Volkspark HH-Bahrenfeld 
19.01.2019  Waldlauf Airbus SG / Volkspark HH-Bahrenfeld 
   BSV-Waldlaufmeisterschaften 2018 
09.02.2019  Waldlauf der BSG´en Laufwerk+Feuerwehr / Tangstedter Forst 
23.02.2019  Siemens-Crosslauf / Bergedorfer Gehölz 
06.04.2019  Philips-Waldlauf / Niendorfer Gehege  

 

mailto:orlobsvhh@t-online.de


 

 

BSV-Abendsportfest 
mit Bacardi-Schnupper-Cup II 

 

Mittwoch,.8 August 2018 - Jahnkampfbahn 
 

 

 

 
 

E  r  g  e  b  n  i  s  s  e 
 
5  0  m 
 

M 50  1. 095 Groneberg, Andreas   64  Jungheinrich    6,9 Sek. 
 

M 75  1. 080 Einfeldt, Theodor   42  Claudius Peters    8,2 
  2. 010 Lutosch, Dietmar   41  Energie SV    9,2 
  3. 015 Geisler, Gerd    43  SG Haspa     9,9 
 

M 80  1. 050 Dally, Peter    35  SV Signal Iduna    9,6 
 
 

1  0  0  m 
 

M 30/35 1. 136 Tawussi, Frank   86  TÜV Nord   12,1 
  2. 562 Scholz, Christian   82  SG Haspa   13,8 
 

M 45/50 1. 095 Groneberg, Andreas   64  Jungheinrich  12,8 
  2. 077 Heslop, Eric    73  Airbus SG   12,9 
 

M 75/80 1. 010 Lutosch, Dietmar   41  Energie SV  18,3 
  2. 050 Dally, Peter    35  SV Signal Iduna  19,7 
 
 

2  0  0  m 
 

Frauen 1. 101 Peitz, Ann-Christin   97  Polizei   32,2 Sek. 
 

M 30  1. 136 Tawussi, Frank   86  TÜV Nord   25,5 
 

M 45  1. 077 Heslop, Eric    73  Airbus SG   27,1 
 

M 55   -  924 Schölermann, Carsten  60  HH-Running/HLV  28,9 
 

M 75  1. 080 Einfeldt, Theodor   42  Claudius Peters  36,0 
 
 
4  0  0  m 
 

Frauen 1. 101 Peitz, Ann-Christin   97  Polizei   80,3 
 

M 30  1. 138 Tawussi, Frank   86  TÜV-Nord   61,0 
 

M 55   -  924 Schölermann, Carsten  60  HH-Runing/HLV  66,3 
 
 
1  5  0  0  m 
 

W 35  1. 112 Sundberg, Maria  79  Laufladen    5:44,8 Min. 
 

W 55  1. 118 Glöde, Jutta   63  Lufthansa SV   5:40,8 
 

M 30  1. 127 Burmeister, Bernd  84  Gaden    4;44,0 
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1  5  0  0 m 
 
M 50/55 1. 082 Banck, Sönke   67  ERGOsports   5:26,4 Min. 
  2. 032 Rittmeister, Lutz  59  Philips LG    5:48,1 
 

M 65  1. 083 Kozieras, Norbert  50  ERGOsports   6:28,3 
  2. 053 Stamm, Volker   53  SV Signal Iduna   6:55,9 
 
 

5  0  0  0  m 
 
F/W30   -  881 Müller, Heidi   90  HH- Running/HLV  20:34,5 Min. 
  1. 926 Bartholomäus, Jale  86  Runners World   24:42,8 
 

W 40  1. 203 Banck, Judith   77  ERGOsports   21:11,2 
 
W 55  1. 118 Glöde, Jutta   63  Lufthansa SV   22:11,2 
 
Männer/M30  -  879 Handwerger, Jürgen  86  Laufladen/HLV   19:12,3 
  1. 925 Gerlach, Malte   84  Gaden    19:30,6 
  2. 927 Herrmann, Christoph  90  HEK    22:59,2 
 

M 45  1. 536 Böttcher, Dirk    69  Laufladen   20:10,3 
 

M 50/55 1. 002 Wegmann, Gerhard  67  Airbus SG    21:07,4 
  2. 032 Rittmeister, Lutz  59  Philips LG    20:46,7 
 

M 60  1. 133 Dahms, Claus   57  Runners World   19:58,2 
  2. 733 Herrmann, Thomas  58  HEK    20:32,7 
 

M 65  1. 083 Kozieras, Norbert  50  ERGOsports   23:06,5 
  2. 053 Stamm, Volker   53  SV Signal Iduna   25:31,7 
 

M 70  1. 115 Reiske, Gerd   47  Lufthansa SV   26:46,1 
 
 

W e i t s p r u n g 
 

M 35  1. 562 Scholz, Christian  82  SG Haspa    3,73 m 
 
M 50/55 1. 001 Schalkowski, Wolfgang 63  Airbus SG    4,82* 
  2. 078 Trümper, Michael  66  Airbus SG    4,20* 
  3. 013 Bernzen, Johannes  59  Hochbahn    3,86* 
 

M 70/75 1. 015 Geisler, Gerd   43  SG Haspa    3,74* 
  2. 126 Schwenck, Jörn  44  HSH Nordbank   3,64* 
  3. 123 Mauss, Volker   41  Energie SV   3,48 
 

M 80  1. 050 Dally, Peter   35  SV Signal Iduna   3,14* 
  *= doppelte Weite Standweitsprung 
 
 

H o c h s p r u n g 
 
M 55  1. 013 Bernzen, Johannes   59  Hochbahn   1,20 m 
  2. 121 Möller, Thomas   63  Airbus SG   1,15 
 
 

K  u  g  e  l 
 

M 35/  1. 100 Kosbü, Marco    82  Philips LG   8,08 
7,26Kg  
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K  u  g  e  l 
 

M 50/55 1. 001 Schalkowski, Wolfgang  63  Airbus SG   11,08 m 
6 Kg  2. 095 Groneberg, Andreas   64  Jungheinrich    8,65 
  3. 121 Möller, Thomas   63  Airbus SG     6,97 
  4. 013 Bernzen, Johannes   59  Hochbahn     6,73 
 

M 70  1. 126 Schwenck, Jörn   44  HSH Nordbank    8,73 
4 Kg  2. 035 Horlamus, Klaus   47  Polizei     8,01 
 

M 75  1. 127 Eddelbüttel, Manfred   39  Claudius Peters    9,25 
  2. 015 Geisler, Gerd    43  SG Haspa     8,65 
  2. 010 Lutosch, Dietmar   41  Energie SV    8,24 
  4. 006 Baetke, Erich    39  Claudius Peters    7,58 
  5. 123 Mauss, Volker    412  Energie SV    6,64 
 

M 80  1. 050 Dally, Peter    35  SV Signal Iduna    8,31 
3Kg 
 
 

S  p  e  e  r 
 
Männer 1. 922 Dumser, Christopher   93  ERGOsports  29,23 m 
800g 

M35  1. 100 Kosbü, Marco    82  Philips LG   20,27 
 
M 45  1. 923 Lender, Thorsten   70  ERGOsports  30,49 
 

M 50/55 1. 095 Groneberg, Andreas   64  Jungheinrich  35,63 
700g  2. 001 Schalkowski, Wolfgang  63  Airbus SG   24,94 
  3. 013 Bernzen, Johannes   59  Hochbahn   15,84 
 

M 70/75 1. 080 Einfeldt, Theodor   42  Claudius Peters  32,69 
500g  2. 015 Geisler, Gerd    43  SG Haspa   18,78 
  3. 126 Schwenck, Jörn   44  HSH Nordbank  18,51 
  4. 010 Lutosch, Dietmar   41  Emergie SV  17,92 
  5. 123 Mauss, Volker    41  Energie SV  15,26 
 

M 80  1. 050 Dally, Peter    35  SV Signal Iduna  18,67 
400g 

 
 
Bacardi-Schnupper-Cup II 
 

2  0 0  m 
 
Frauen 1. 045 Hoehn, Katharina   81  SG Stern   32,7. 
  2. 131 Togler, Monika   57  NDR   38,5 
 

Männer 1. 214 Kollien, Johannes   96  ERGOsports  27,9 
  2. 107 Kaczynski, Patrick   90  Tchibo   28,9 
  3. 389 Brandt, Boris    82  Polizei   29,4 
  4. 100 Kosbü, Marco    82  Philips LG   29,6 
  5. 192 Held, Andreas    69  Energie SV  30,6 
  6. 247 Scharfenberg, Stefan   77  Hochbahn   31,3 
 

M 50  1. 718 Thorborg, Nils    64  Deutsche Bank  29,8 
  2. 051 Scharf, Dietmar   68  SV Signal Iduna  33,3 
  3. 353 Petsch, Wolfgang   60  SV Signal Iduna  36,7 
  4, 130 Togler, Klaus    52  NDR   37,3 
  5. 299 Holzkamp-Heise, Karl-Heinz  52  Lufthansa V  41,5 
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Bacardi-Schnupper-Cup II 
 
4  0  0  m 
 

Frauen 1. 045 Hoehn, Katharina   81  SG Stern   81,0 Sek. 
  2. 131 Togler, Monika   57  NDR   90,3 
 
Männer 1. 214 Kollien, Johannes   96  ERGOsports  65,1 
  2. 107 Kaczynski, Patrick   90  Tchibo   66,7 
  3. 100 Kosbü, Marco    82  Philips LG   67,7 
  4. 389 Brandt, Boris    82  Polizei   68,6 
  5. 192 Held, Andreas    69  Energie SV  72,5 
  6. 247 Scharfenberg, Stefan   77  Hochbahn   75,5 
 
M 50  1. 718. Thorborg, Nils    64  Deutsche Bank  78,7 
  2. 051 Scharf, Dietmar   68  SV Signal Iduna  79,9 
  3. 353 Petsch, Wolfgang   60  SV Signal Iduna  86,9 
  4. 299 Holzkamp-Heise, Karl-Heinz  52  Lufthasa SV  97,3 
   -  130 Togler, Klaus    52  NDR   n.a. 
 
 

1  5  0  0  m 
 

Frauen 1. 045 Hoehn, Katharina   81  SG Stern   5:58,9 Min. 
  2. 131 Togler, Monika   57  NDR   6:32,0 
 

1  5  0  0  m 
 

Männer 1. 107 Kaczynski, Patrick   90  Tchibo   4:49,8 
  2. 214 Kollien, Johannes   96  ERGOsports  5:00,3 
  3. 389 Brandt, Boris    82  Polizei   5:32,7 
  4. 100 Kosbü, Marco    82  Philips LG   5:38,2 
  5. 192 Heldt, Andreas   69  Energie SV  5:52,1 
  6. 247 Scharfenberg, Stefan   77  Hochbahn   6:04,0 
 
M 50  1. 051 Scharf, Dietmar   68  SV Signal Iduna  6:37,1 
  2. 353 Petsch, Wolfgang   60  SV Signal Iduna  6:37,4 
  3. 299 Holzkamp-Heise, Karl-Heinz  52  Lufthansa SV  7:30,2 
   -  130 Togler, Klaus    52  NDR   dnf 
   .  718 Thorborg, Nils    64  Deutsche Bank  n.a. 
 
 

5  0  0  0  m 
 

Frauen 1. 045 Hoehn, Katharina  81  SG Stern    22:26,3 
  2. 131 Togler, Monika  57  NDR    24:53,1 
 

Männer 1. 107 Kaczynski, Patrick  90  Tchibo    17:39,2 
  2. 214 Kollien, Johannes  96  ERGOsports   21:06,8 
  3. 389 Brandt, Boris   82  Polizei    21:23,6 
  4. 192 Held, Andreas   69  Energie SV   22:25,5 
  5. 100 Kosbü, Marco   82  Philips LG    23:23,3 
  6. 247 Scharfenberg, Stefan  77  Hochbahn    24:11,3 
 

M 50  1. 353 Petsch, Wolfgang  60  SV Signal Iduna   25:53,6 
  2. 718 Thorborg, Nils   64  Deutsche Bank   25:58,4 
  3. 051 Scharf, Dietmar  68  SV Signal Iduna   26:04,4 
  4. 299 Holzkamp-Heise, Karl-Heinz 52  Lufthansa SV   27:42,1 
   -  130 Togler, Klaus   52  NDR    n.a. 
 



BSV-Abendsportfest – 8. August 2018 
 
 
Bacardi-Schnupper-Cup II – Endstand 
                   Punkte 
 

Frauen 1. 045 Hoehn, Katharina  81  SG Stern      8 
  2. 131 Togler, Monika  57  NDR      4 
 
 
Männer 1. 107 Kaczynski, Patrick  90  Tchibo    22 
      214 Kollien, Johannes  96  ERGOsports   22 
  3. 389 Brandt, Boris   82  Polizei    15 
  4. 100 Kosbü, Marco   82  Philips LG    12 
  5. 192 Held, Andreas   69  Energie SV     9 
  6. 247 Scharfenberg, Stefan  77  Hochbahn      4 
 
M 50  1. 051 Scharf, Dietmar  68  SV Signal Iduna   16 
  2. 353 Petsch, Wolfgang  60  SV Signal Iduna   15 
  3. 718 Thorborg, Nils   64  Deutsche Bank   14 
  4. 299 Holzkamp-Heise, Karl-Heinz 52  Lufthansa SV     8 
  5. 130 Togler, Klaus   52  NDR      2 
 
 

 
F.d.R.: LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS 
 gez. Orlo 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Hamburger Meisterschaften 2018 
 

1. Tag – Sonnabend, 18. August 2018 
 

Jahnkampfbahn 
 

 
 

E  R  G  E  B  N  I  S  S  E 

 

 
 
5  0  m 
 

W 50  1. 052 Schneider, Maren  68  SV Signal Iduna     8,7 Sek. 
 

W 60  1. 719 Frey, Birgit   57  ELBE-Sport     9,4 
 

M 50  1. 095 Groneberg, Andreas  64  Jungheinrich     6,8 
  2. 933 Batzies, Stefan  68  SV Signal Iduna     6,9 
  3. 049 Naundorf,Jens   64  Siemens      7,7 
  4. 104 Manthei, Jan   67  SV Signal Iduna     7,8 
  5. 082 Banck, Sönke   67  ERGOsports     7,9 
      078 Trümper, Michael  66  Airbus SG      7,9 
  7. 051 Scharf, Dietmar  68  SV Signal Iduna     8,0 
 

M 55  1. 017 Schilling, Eckhard  61  KiKr HH-Ost     7,1 
  2. 001 Schalkowski, Wolfgang 63  Airbus SG      7,6 
  3. 353 Petsch, Wolfgang  60  SV Signal Iduna     8,8 
  4. 122 Meyer-Reim, Utz  61  DG HYP      9,4 
 

M 60/65 1. 014 Esemann, Jörn  55  SG Haspa      7,7 
  2. 016 Kuske, Ulrich   52  HSH Nordbank     8,0 
  3. 736 Behrens, Ralph  54  Lufthansa SV     8,2 
 

M 70  1. 109 Kühl, Bernd   46  ELBE-Sport     9,0 
 

M 75  1. 137 Eddelbüttel, Manfred  39  Claudius Peters     8,1 
  2. 080 Einfeldt, Theodor  42  Claudius Peters     8,4 
  3. 930 Wien, Wolfgang  40  ELBE-Sport     9,1 
  4. 010 Lutosch, Dietmar  41  Energie SV     9,3 
  5. 015 Geisler, Gerd   43  SG Haspa    10,2 
 

M 80  1. 050 Dally, Peter   35  SV Signal Iduna     9,4 
  2. 141 Smolka, Dieter   36  Allianz      9,8 
 
 

1  0  0  m 
 

F/W30  1. 246 Mabikounou, Monique 87  Hochbahn    14,1 Sek. 
  2. 720 Frey, Lena   89  ELBE-Sport   16,0 
 

W 35/40 1. 045 Hoehn, Katharina  81  SG Stern    15,3 
  2. 004 Bock, Andrea   75  Bundesbank   15,8 
 

W 50  1. 052 Schneider, Maren  68  SV Signal Iduna   16,9 
 

M-M35  1. 136 Tawussi, Frank  86  TÜV-Nord    12,2 
  2. 214 Kollien, Johannes  96  ERGOsports   12,3 
  3. 033 Sommer, Christian  82  Philips LG    15,2 
  4. 278 Schwenck, Jonatan  02  HSH Nordbank   15,5 
 

M 45  1. 077 Heslop, Eric   73  Airbus SG    12,9 
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1  0  0  m 
 

M 50  1. 095 Groneberg, Andreas  64  Jungheinrich   12,8 Sek. 
  2. 933 Batzies, Stefan  68  SV Signal Iduna   13,1 
  3. 051 Scharf, Dietmar  68  SV Signal Iduna   15,0 
  4. 104 Manthei, Jan   67  SV Signal Iduna   15,3 
  5. 049 Naundorf, Jens  64  Siemens    15,9 
 

M 55  1. 017 Schilling, Eckhard  61  KiKr HH-Ost   13,3 
  2. 122 Meyer-Reim, Utz  61  DG YP    17,4 
 

M 60/65 1. 014 Esemann, Jörn  55  SG Haspa    14,1 
  2. 016 Kuske, Ulrich   52  HSH Nordbank   15,5 
 

M 70  1. 109 Kühl, Bernd   46  ELBE-Sport   17,3 
 
M 75  1. 080 Einfeldt, Theodor  42  Claudius Peters   16,3 
  2. 930 Wien, Wolfgang  40  ELBE-Sport   17,6 
  3. 010 Lutosch, Dietmar  41  Energie SV   17,9 
  4. 015 Geisler, Gerd   43  SG Haspa    20,0 
 

M 80  1. 050 Dally, Peter   35  SV Signal Iduna   19,4 
  2. 141 Smolka, Dieter   36  Allanz    20,1 
 
 
2  0  0  m 
 

F-W35  1. 246 Mabikounou, Monique 87  Hochbahn    31,1 Sek. 
  2. 101 Peitz, Ann-Christin  97  Polizei    32,9 
  3. 045 Hoehn, Katharina  81  SG Stern    33,7 
 

M-M35  1. 136 Tawussi, Frank  86  TÜV-Nord    25,3 
  2. 214 Kollien, Johannes  96  ERGOsports   26,4 
  3. 020 Koudogou, Halidou  79  Philips LG    29,5 
 

M 45  1. 077 Heslop, Eric   73  Airbus SG    26,9 
 

M 50  1. 095 Groneberg, Andreas  64  Jungheinrich   27,5 
  2. 933 Batzies, Stefan  68  SV Signal Iduna   28,4 
  3. 718 Thorborg, Nils   64  Deutsche Bank   28,6 
  4. 051 Scharf, Dietmar  68  SV Signal Iduna   31,6 
 

M 55  1. 017 Schilling, Eckhard  61  KiKr HH-Ost   28,2 
  2. 122 Meyer-Reim, Utz  61  DG HYP    35,9 
 

M 60/65 1. 014 Esemann, Jörn  55  SG Haspa    30,6 
  2. 053 Stamm, Volker   53  SV Signal Iduna   38,0 
 

M 70/75 1. 080 Einfeldt, Theodor  42  Claudius Peters   35,5 
  2. 109 Kühl, Bernd   46  ELBE-Sport   37,0 
  3. 010 Lutosch, Dietmar  42  Energie SV   42,9 
 

M 80  1. 050 Dally, Peter   35  SV Signal Iduna   43,6 
 
 
8 0 0  m 
 

W 35  1. 003 Voß, Katharina  83  AK HH-Nord   2:46,2 Min. 
  2. 045 Hoehn, Katharina  81  SG Stern    2:47,0 
  3. 112 Sundberg, Maria  79  Laufladen    2:50,1 
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8 0  0 m 
 

W 45  1. 442 Baumann, Katja  70  ERGOsports   2:53,9 Min. 
 

W 55  1. 118 Glöde, Jutta   63  Lufthansa SV   2:49,2 
 

M-M35  1. 214 Kollien, Johannes  96  ERGOsports   2:22,9 
  2. 029 Koudougou, Halidou  79  Philips LG    2:30,6 
  3. 928 Landgraf, Stefan  86  Beiersdorf    2:31,9 
 

M 45  1. 866 Lambracht, Gerald  70  SG Stern    2:25,9 
 

M 50  1. 022 Wams, Martin   65  Kurt Gaden   2:14,4 
  2. 025 Garraway, Alun  64  OTTO    2:36,5 
  3. 718 Thorborg, Nils   64  Deutsche Bank   2:46,1 
  4. 082 Banck, Sönke   67  ERGOsports   2:53,2 
  5. 051 Scharf, Dietmar  68  SV Signal Iduna   3:06,8 
 

M 55  1. 122 Meyer-Reim, Utz  61  DG HYP    3:00,9 
 

M 65  1. 053 Stamm, Volker   53  SV Signal Iduna   3:15,3 
 
 
5  0  0  0 m 
 

W 35  1. 003 Voß, Katharina  83  AK HH-Nord   20:40,5 Min. 
  2. 112 Sundberg, Maria  79  Laufladern    20:41,9 
  3. 045 Hoehn, Katharina  81  SG Stern    21:06,0 
 

W 40/45 1. 203 Banck, Judith   77  ERGOsports   20:46,5 
  2. 800 Vollmers, Anja   70  SV Signal Iduna   24:14,6 
 

W 55/60 1. 019 Lüders, Kerstin  63  Kurt Gaden   23:46,6 
  2. 125 Kleinemeyer, Dagmar  56  HEK    24:23,5 
 

W 75  1. 204 Clausen, Sylvia  40  ERGOsports   31:44,3 
 

mJ  1. 870 Vollmers, Laurin  05  SV Signal Iduna   21:47,3 
 

Männer 1. 278 Schweck, Jonatan  02  HSH Nordbank   21:03,6 
  2. 927 Herrmann, Christoph  90  HEK    21:17,3 
 

M 30  1. 127 Burmeister, Bernd  84  Kurt Gaden   17:25,9 
  2. 928 Landgraf, Stefan  86  Beiersdorf    19:01,5 
  3. 260 Wilde, Tim   85  Hapag-Lloyd   19:55,0 
 

M 35  1. 029 Koudougou, Halidou  79  Philips LG    18:24,3 
 

M 45  1. 866 Lambracht, Gerald  70  SG Stern    19:45,2 
  2. 159 Krastev, Ulli   69  Bacardi    19:54,5 
  3. 106 Vollmers, Thomas  71 SV Signal Iduna   21:47,6 
 

M 50  1. 082 Banck, Sönke   67  ERGOsports   20:24,3 
  2. 025 Garraway, Alun  64  OTTO    20:56,7 
  3. 104 Manthei, Jan   67  SV Signal Iduna   23:27,8 
  4. 051 Scharf, Dietmar  68  SV Signal Iduna   26:30,7 
   -  932 Heuss, Ralf   66  ERGOsports   dnf 
 

M 55  1. 929 Hartz, Manfred  63  DAK    20:52,8 
  2. 919 Fedder, Ingo   60  SV Rot-Gelb HH   21:44,5 
  3. 122 Meyer-Reim, Utz  61  DG-HYP    21:57,9 
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5  0  0  0  m 
 

M 60  1. 733 Herrmann, Thomas  58  HEK    20:33,5 Min. 
  2. 079 Gehle, Friedhelm  56  BA Eimsbüttel   22:12,0 
 

M 65  1. 083 Kozieras, Norbert  50  ERGOsports   22:58,2 
  2. 053 Stamm, Volker   53  SV Signal Iduna   25:55,4 
 

M 70  1. 115 Reiske, Gerd   47  Lufthansa SV   27:12,9 
   -  573 Schulz, Hans-Joachim 46  Kurt Gaden   dnf 
 
 
4  x  1  0  0  m 
 
Männer 1. ERGOsports        53,9 Sek. 
   Dumser, Christopher  93 
   Fennen, Michael  88 
   Heuss, Ralf   66 
   Kollien, Johannes 
 
Sen. M50 1. SV Signal Iduna        66,4 
   Batzies, Stefan  68 
   Manthei, Jan   67 
   Petsch, Wolfgang  60 
   Scharf, Dietmar  68 
 
  2. ERGOsports        68,3 
   Banck, Sönke   67 
   Kozieras, Norbert  50 
   Marquardt, Volker  57 
   Schuster, Roman  64 
 
Mixed  1. SV Signal Iduna        63,9 
   Schneidert, Maren  68 
   Vollmers, Anja  70 
   Vollmers, Thomas  71 
   Vollmers, Laurin  05 
 
 
W e i t s p r u n g 
 

Männer/M30 1. 136 Tawussi, Frank  86  TÜV-Nord    4,56 m 
  2. 278 Schwenck, Jonatan  02  HSH Nordbank   3,67 
 

M 30/35 1. 100 Kosbü, Marco   82  Philips LG    4,56 
  2. 033 Sommer, Christian  82  Philips LG    3,91 
 

M 50  1. 095 Groneberg, Andreas  64  Jungheinrich   4,89 
  2. 933 Batzies, Stefan  68  SV Signal Iduna   4,71 
  3. 049 Naundorf, Jerns  64  Siemens    4,62* 
  4. 051 Scharf, Dietmar  68  SV Signal Iduna   3,96* 
 

M 55  1. 001 Schalkowski, Wolfgang 63  Airbus SG    5,08* 
  2. 353 Petsch, Wolfgang  60  SV Signal Iduna   3,68* 
 

M 60  1. 014 Esemann, Jörn  55  SG Haspa    4,64* 
  2. 011 Koch, Mario   57  LG FÄ HH    4,30* 
  3. 736 Behrens, Ralph  54  Lufthansa SV   4,02* 
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M 65  1. 016 Kuske, Ulrich   52  HSH Nordbank   4,14*m 
 

M 70  1. 084 Steuber, Larry   46  ERGOsports   4,46* 
  2. 109 Kühl, Bernd   46  ELBE-Sport   4,10* 
  3. 126 Schwenck, Jörn  44  HSH Nordbank   3,86* 
  4. 035 Horlamus, Klaus  47  Polizei    3,30* 
 

M 75  1. 137 Eddelbüttel, Manfred  39  Claudius Peters   4,32‘ 
  2. 010 Lutosch, Dietmar  41  Energie SV   3,88* 
  3. 015 Geisler, Gerd   43  SG Haspa    3,72* 
  4. 006 Baetke, Erich   39  Claudius Peters   3,56* 
  5. 123 Mauß, Volker   41  Energie SV   3,20* 
 

M 80  1. 141 Smolka, Dieter   36  Allianz    3,44* 
  2. 050 Dally, Peter   35  SV Signal Iduna   3,28* 
  * = doppelte Weite Standweitsprung 
 
 
H o c h s p r u n g 
 

Frauen 1. 720 Frey, Lena   89  ELBE-Sport   1,20 m 
 

W 50  1. 052 Schneider, Maren  68  SV Signal Iduna   1,10 
 

W 60  1. 719 Fey, Birgit   57  ELBE-Sport   1,10 
 

M 50  1. 933 Batzies, Stefan  68  SV Signal Iduna   1,45 
  2. 095 Groneberg, Andreas  64  Jungheinrich   1,35 
  3. 049 Naundorf, Jens  64  Siemens    1,30 
  4. 078 Trümper, Michael  66  Airbus SG    1,05 
 

M 55  1. 001 Schalkowski, Wolfgang 63  Airbus SG    1,50 
 

M 60  1. 736 Behrens, Ralph  54  Lufthansa SV   1,25 
  1. 011 Koch, Mario   57  LG FÄ HH    1,25 
 

M 70  1. 030 Babbe, Alfred   48  Philips LG    1,30 
  2. 084 Steuber, Larry   46  ERGOsports   1,25 
 

M 75  1. 006 Baetke, Erich   39  Claudius Peters   1,10 
  2. 015 Geisler, Gerd   43  SG Haspa    1,00 
  3. 010 Lutosch, Dietmar  41  Energie SV   0,95 
 

M 80  1. 141 Smolka, Dieter   36  Allianz    1,10 
 
 
K  u  g  e  l 
 

M 35  1. 033 Sommer, Christian  82  Philips LG    8,36 m 
  2. 100 Kosbü, Marco   82  Philips LG    8,32 
 
 
D  i  s  k  u  s 
 

F/W30  1. 720 Frey, Lena   89  ELBE-Sport   20,20 m 
  2. 246 Mabikounou, Monique 87  Hochbahn    16,76 
 

W 50  1. 062 Schneider, Maren  68  SV Signsl Iduna   17,06 
 

W 60  1. 719 Frey, Birgit   57  ELBE-Sport   18,16 
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M 50  1. 095 Groneberg, Andreas  64  Jungheinrich   29,41 m 
  2. 933 Batzies, Stefan  68  SV Signal Iduna   23,88 
  3. 049 Naundorf, Jens  64  Siemens    22,13 
  4. 051 Scharf, Dietmar  68  SV Signal Iduna   19,20 
 

M 55  1. 001 Schalkowski, Wolfgang 63  Airbus SG    31,48 
 

M 60/65 1. 736 Behrens, Ralph  54  Lufthansa SV   27,35 
  2. 011 Koch, Mario   57  LG FÄ HH    22,08 
  3. 012 Matthiessen, Uwe  49  LG FÄ HH    18,05 
 

M 70  1. 084 Steuber, Larry   46  ERGOsports   30,40 
  2. 035 Horlamus, Klaus  47  Polizei    25,70 
  3. 000 Markwardt, Klaus  47  SG Haspa    19,02 
  4. 125 Schwenck, Jörn  44  HSH Nordbank   18,14 
 

M 75  1. 137 Eddelbüttel, Manfred  39  Claudius Peters   27,16 
  2. 080 Einfeldt, Theodor  42  Claudius Peters   23,32 
  3. 015 Geisler, Gerd   43  SG Haspa    20,57 
  4. 010 Lutosch, Dietmar  41  Energie SV   19,74 
  5. 006 Baetke, Erich   39  Claudius Peters   18,05 
  6. 128 Mauß,  Volker   41  Energie SV   17,94 
 

M 80  1. 111 Haas, Rudi   37  ERGOsports   25,70 
  2. 050 Dally, Peter   35  SV Signal Iduna   14,58 
 
 
S  p  e  e  r 
 

F/W30  1. 720 Frey, Lena   89  ELBE-Sport   14,33 m 
  2. 246 Mabikounou, Monique 87  Hochbahn    13,54 
 

W 40  1. 004 Bock, Andreas   75  Bundesbank   20,17 
 

W 50  1. 052 Schneider, Maren  68  SV Signal Iduna   15,47 
  2. 142 Mansfeld-Stiegert, Ulrike 67  Philips LG    13,62 
 

W 60  1. 719 Frey, Birgit   57  ELBE-Sport   16,15 
 
Männer 1. 922 Dumser, Christopher  93  ERGOsports   33,28 
 

M 35  1. 033 Sommer, Christian  82  Philips LG    30,70 
  2. 100 Kosbü, Marco   82  Philips LG    22,56 
 

M 45  1. 923 Lender, Thorsten  70  ERGOsports   32,58 
 
 
Kinderlauf  4  0  0  m 
 
Mädchen 1. 934 Koudougou, Frieda        Philips LG    1:21,9 Min. 
  2. 935 Lambracht, Lone        SG Stern    1:23,9 
 

Jungen 1. 005 Bock, Kilian   12  Bundesbank   2:53,1 
 
 
 
F.d.R.: LA-Ausschuss 
           gez. Orlo 
 
 



 

Hamburger Meisterschaften 2018 
 

2. Tag – Mittwoch, 22. August 2018 
 

Jahnkampfbahn 
 

 
 

E  R  G  E  B  N  I  S  S  E 

 

 
 
4  0  0  m 
 

Frauen 1. 101 Peitz, Ann-Christin   97  Polizei      78,8 Sek. 
 
W 35 1. 045 Hoehn, Katharina   81  SG Stern      74,8 
 
W 45 1. 442 Baumann, Katja   70  ERGOsports     73,3 
 
W 55/60 1. 207 Ewers, Dorit    61  ERGOsports     91,8 
 2. 125 Kleinemeyer, Dagmar   56  HEK      96,3 
 
Männer/M30 1. 136 Tawussi, Frank   86  TÜV-Nord      56,8 
 2. 214 Kollien, Johannes   96  ERGOsports     57,0 
 
M 45 1. 106 Vollmers, Thomas   71  SV Signal Iduna     64,4 
 
M 50 1. 717 Thorborg, Nils    64  Deutsche Bank     67,1 
 2. 933 Batzies, Stefan   68  SV Signal Iduna     67,3 
 3. 095 Groneberg, Andreas   64  Jungheinrich     68,5 
 4. 051 Scharf, Dietmar   68  SV Signal Iduna     75,2 
 5.104 Manthei, Jan    67  SV Signal Iduna     79,5 
 
M 55 1. 032 Rittmeister, Lutz   59  Philips LG      79,8 
  2. 353 Petsch, Wolfgang   60  SV Signal Iduna     85,8 
 
M 60/65 1. 014 Esemann, Jörn   55  SG Haspa      73,2 
 2. 053 Stamm, Volker    53  SV Signal Iduna     88,3 
 
 
1  5  0 0  m 
 

W 35 1. 003 Voß, Katharina    83  AK HH-Nord  5:32,6 Min. 
 2. 112 Sundberg, Maria   79  Lauladen   5:45,2 
 
W 55 1. 118 Glöde, Jutta    63  Lufthansa SV  5:31,2 
 

W 60 1. 125 Kleinemeyer, Dagmar   56  HEK   6:49,2 
 
Männer/M35 1. 214 Kollien, Johannes   96  ERGOsorts  5:21,4 
 2. 100 Kosbü, Marco    82  Philips LG   5:26,5 
 
M 45 1. 866 Lambracht, Gerald   70  SG Stern   5:09,9 
 
M 50 1. 025 Garraway, Alun   64  OTTO   5:21,9 
 2. 051 Scharf, Dietmar   68  SV Signal Iduna  6:41,1 
 

M 55 1. 032 Rittmeister, Lutz   59  Philips LG   5:43,8 
 2. 353 Petsch, Wolfgang   60  SV Signal Iduna  6:43,6 
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1  5  0  0  m 
 
M 60/65 1. 009 Gehle, Friedhelm   56  BA Eimsbüttel  6:03,4 Min. 
  2. 083 Kozieras, Norbert   50  ERGOsports  6:33,7 
 3. 053 Stamm, Volker    53  SV Signal Iduna  6:48,2 
 
M 75 1. 319 Meier, Manfred   40  Philips LG   7:48,4 
 
 
1  0.  0  0  0  m 
 
W 35 1. 045 Hoehn, Katharina   81  SG Stern   44:34,1 Min. 
 2. 003 Voß, Katharina    83  AK HH-Nord  44:43,2 
 3. 085 Wolmuth, Jette    83  ERGOsports  47:00,9 
 
W 55 1. 207 Ewers, Dorit    61  ERGOsports  51:57,0 
 
Männer 1. 278 Schwenck, Jonatan   02  HSH Nordbank  43:01,1 
  2. 385 Rinio, Luca-Felix   00  Philips LG   44:58,0 
 3. 927 Herrmann, Christoph   90  HEK   46:30,3 
 
M 30 1. 260 Wilde, Tim    85  Hapag-Lloyd  42:34,2 
 
M 40 1. 931 Faber, Florian    74  ERGOsports  42:43,9 
 2. 324 Donig, Andreas   77  Polizei   44:44,1 
 
M 45 1. 156 Krastev, Ulli    69  Bacardi   40:40,6 
  2. 937 Matzke, Herwig   72  Philips LG   41:17,9 
 3. 866 Lambracht, Gerald   70  SG Stern   41:32,1 
 4. 106 Vollmers, Thomas   71  SV Signal Iduna  45:24,6 
 
M 50 1. 078 Trümper, Michael   66  Airbus SG   46:09,3 
 2. 104 Manthei, Jan    67  SV Signal Iduna  49:18,7 
 3. 051 Scharf, Dietmar   66  SV Signal Iduna  54:55,7 
 

M 55 1. 871 Lovon, Emmanuel   62  Philips LG   41:05,0 
 2. 032 Rittmeister, Lutz   59  Philips LG   43:16,4 
 3. 919 Fedder, Ingo    60  SV Rot-Gelb HH  47:41,4 
 

M 60/65 1. 083 Kozieras, Norbert   50  ERGOsports  48:00,9 
  -  079 Gehle, Friedhelm   56  BA Eimsbüttel  dnf 
 

M 70 1. 115 Reiske, Gerd    47  Lufthansa SV  55:27,5 
 
 
W  e  i  t s  p  r  u  n g 
 
Frauen 1. 720 Frey, Lena    89  ELBE-Sport       3,69 m 
 
W 35 1. 045 Hoehn, Katharina   81  SG Stern        3,97 
 
W 50 1. 052 Schneider, Maren   68  SV Signal Iduna       3,70* 
 
W 60/65 1. 719 Frey, Birgit    57  ELBE-Sport       3,80* 
 2. 822 Markwardt, Christl   50  SG Haspa        2,58* 
 * = doppelte Weite Standweitsprung 
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H  o  c h  s  p r  u n g 
 
M 30 1. 136 Tawussi, Frank   86  TÜV-Nord     1,40 m 
 

M 35 1. 936 Ludwig, Kevin    83  Philips LG     1,45 
 2. 100 Kosbü, Marco    82  Phlips LG     1,35 
 3. 033 Sommer, Christian   82  Philips LG     1,10 
 
 
K  u  g  e  l 
 
Frauen 1. 720 Frey, Lena    89  ELBE-Sport    7,44 m 
4 Kg 
W 50 1. 052 Schneider, Maren   68  SV Signal Iduna    6,47 
3 Kg 
W 60/65 1. 719 Frey, Birgit    57  ELBE-Sport    7,90 
 2. 822 Markwardt, Christl   50  SG Haspa     4,69 
 
M 50 1. 095 Groneberg, Andreas   64  Jungheinrich    8,60 
6 Kg 2. 933 Batzies, Stefan   68  SV Signal Iduna    8,19 
 3. 051 Scharf, Dietmar   68  SV Signal Iduna    7,63 
 
M 55 1. 001 Schalkowski, Wolfgang  63  Airbus SG   11,33 
 2. 105 Schirm, Kai-Uwe   63  SV Signal Iduna    7,71 
 3. 353 Petsch, Wolfgang   60  SV Signal Iduna    6,67 
 
M 60/65 1. 736 Behrens, Ralph   54  Lufthansa SV    8,80 
5 Kg 2. 011 Koch, Mario    57  LG FÄ HH     7,69 
 3. 012 Matthiessen, Uwe   49  LG FÄ HH     5,69 
 
M 70 1. 084 Steuber, Larry    46  ERGOsports  10,80 
4 Kg 2. 026 Babbe, Alfred    48  Philips LG   10,14 
 3. 126 Schwenck, Jörn   44  HSH Nordbank    8,65 
 4. 035 Horlamus, Klaus   47  Polizei     8,23 
 
M 75 1. 137 Eddelbüttel, Manfred   39  Claudius Peters    9,87 
 2. 015 Geisler, Gerd    43  SG Haspa     8,66 
 3. 010 Lutosch, Dietmar   41  Energie SV    8,12 
 4. 006 Baetke, Erich    39  Claudius Peters    7,10 
 
M 80 1. 111 Haas, Rudi    37  ERGOsports    9,75 
3 Kg 2. 050 Dally, Peter    35  SV Signal Iduna    8,19 
 3. 141 Smolka, Dieter    36  Allianz     7,40 
 
 
S  p  e  e  r 
 
M 50 1. 095 Groneberg, Andreas   64  Jungheinrich  35,48 m 
700g  -  933 Batzies, Stefan   68  SV Signal Iduna  ogV 
 
M 55 1. 001 Schalkowski, Wolfgang  63  Airbus SG   28,93 
 2. 353 Petsch, Wolfgang   60  SV Signal Iduna  20,55 
 3. 105 Schirm, Kai-Uwe   63  SV Signal Iduna  19,43 
 
M 60 1. 011 Koch, Mario    57  LG FÄ HH   24,50 
600g 2. 736 Behrens, Ralph   54  Lufthansa SV  24,01 
 3. 014 Esemann, Jörn   55..SG Haspa   22,82 
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S  p  e  e  r 
 
M 65 1. 012 Matthiessen, Uwe   49  LF FÄ HH   16,04 m 
 
M 70 1. 084 Steuber, Larry    46  ERGOsports  26,01 
500g 2. 026 Babbe, Alfred    48  Philips LG   26,00 
 3. 126 Schwenck, Jörn   44  HSH Nordbank  16,87 
 4. 035 Horlamus, Klaus   47  Polizei   15,80 
 
M 75 1. 080 Einfeldt, Theodor   42  Claudius Peters  28,09 
 2. 137 Eddelbüttel, Manfred   39  Claudius Peters  26,31 
 3. 010 Lutosch, Dietmar   41  Energie SV  19,87 
 4. 015 Geisler, Gerd    43  SG Haspa   16,75 
 
M 80 1. 111 Haas, Rudi    37  ERGOsports  22,61 
400g 2. 141 Smolka, Dieter    36  Allianz   18,91 
 3. 050 Dally, Peter    35  SV Signal Iduna  16,81 
 
 
D  i  s  k  u  s 
 
M 35 1. 936 Ludwig, Kevin    83  Philips LG   36,62 m 
2 Kg 2. 033 Sommer, Christian   82  Philips LG   22,80 
 3. 100 Kosbü, Marco    82  Philips LG   18,01 
 
M 45 1. 937 Matzke, Herwig   72  Philips LG   24,01 
 
 
 

LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS 
gez. Orlo 
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Mannschafts-Meisterschaft 
2018/2019 

 
 
Mit diesem VMB erhalten Sie auch den 
Rundenplan für die neue Mannschaftssai-
son! Die Ranglisten werden im nächsten 
VMB veröffentlicht. 
 
Die Anzahl der Mannschaften ist – wie 
immer - gesunken! Gegenüber der Vorsai-
son wurden 5 Teams weniger gemeldet. 
Komplett nicht mehr dabei sind die Be-
triebssportgemeinschaften von Chess24 
und Jimdo, welche ihren beiden Teams 
zurückgezogen haben. Lufthansa, Transit 
und Barclaycard haben gegenüber der letz-
ten Saison eine Mannschaft weniger ge-
meldet. 
 
60 Mannschaften gehen diese Saison an 
den Start, sodass der Spielausschuss be-
schlossen hat, nur noch in 6 Gruppen die 
Meisterschaft auszuspielen. Es werden in 
jeder Gruppe 10 Mannschaften spielen, aus 
jeder Gruppe werden 2 Mannschaften auf- 
und absteigen.  
 
Bitte beachten: Sofern eine Sechser- auf 
eine Vierermannschaft trifft, wird nur 
an 4 Brettern gespielt! 
 
Entsprechend dem Beschluss der Sparten-
leiterversammlung kann in den untersten 3 
Gruppen mit 4er-Mannschaften gespielt 
werden! Dementsprechend gehen in der 
Gruppe 4 eine und in den Gruppen 5 und 6 
jeweils vier 4er-Teams an den Start.  
 
Das 4er-Team der 4. Gruppe kann nicht 
aufsteigen. Sofern dieses Team einen Auf-
stiegsplatz belegt, steigt die nächste 6er-
Mannschaft auf! 
 
Die Saison beginnt am 08.10.2018 und 
endet am 04.04.2019! 
 
Die letzte Runde wird in einer gemeinsa-
men Endrunde ausgespielt! Alle Mann-
schaften müssen - bis auf wenige Aus-

nahmen - bei 
dieser gemein-
samen Endrunde 
mitspielen, die 
Endrunden be-
ginnen für alle 
Mannschaften um 18 Uhr!  
 
Jede Mannschaft hat die Hälfte des für 
einen Mannschaftskampf notwendigen 
Materials zur Endrunde mitzubringen.  
 
Die Schlussrunden der 1. & 6. Gruppe 
werden an einem Tag bei Basler, die 
Schlussrunden der 2. & 5. Gruppe werden 
an einem Tag beim BA Nord und die 
Schlussrunden der 3. & 4. Gruppe werden 
an einem Tag bei BVB ausgetragen! 
 
Es konnten fast alle Sonderwünsche hin-
sichtlich der Termine berücksichtigt wer-
den. Nicht vergessen: Der Blinden- und 
Sehbehindertenverein Hamburg sowie As-
klepios genießen immer Heimrecht.  
 
Hinsichtlich des Spielortes von Asklepios 
ist folgendes zu beachten: Die Partien fin-
den im geschlossenen Maßregelvollzug 
statt. Ein gültiger Personalausweis ist mit-
zubringen. Das Mitbringen von Waffen 
oder Suchtmitteln (Alkohol und illegale 
Drogen) ist untersagt. Es erfolgt beim Ein-
lass ein Sicherheitscheck anlog zum Pro-
cedere am Flughafen. Mobiltelefone dürfen 
nicht in den geschlossenen Maßregelvoll-
zug mitgenommen werden. 
 
Und auch nicht vergessen: Einer Mann-
schaft wird ab der dritten kampflosen Ver-
lustpartie an einem der beiden oberen Bret-
tern für jede kampflose Partie ein Mann-
schaftspunkt abgezogen (s. Ausschrei-
bung). Darüber hinaus darf ein Spieler 
gem. Beschluss der Spartenleiterversamm-
lung nur noch in max. 3 Mannschaften 
spielen.  
 
So, und nun viel Spaß zur neuen Saison! 
 
Achim Kaliski 
Spielausschuss Schach 
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BSV-Einzelmeisterschaft 2018 
 
Die BSV-Einzelmeisterschaft wurde wie-
der einmal in 4 Gruppen ausgetragen, die 
D-Gruppe spielte allerdings zu fünft. Diese 
gewann Higinio Fuentes Morales von der 
Lufthansa mit 3 : 1 Zählern punktgleich 
vor Uwe Maifeld vom BA Nord.  
Auch in der C-Gruppe gingen 2 Spieler 
punktgleich über die Zielgerade: Kai 
Schröder von Transit gewann mit 4 : 1 vor 
Gabriel Meyer von der Baubehörde. 
Die B-Gruppe gewann Simon Henke mit 
4 : 1 Zählern. 
Nie ging es in der Königsgruppe so eng 
wie in diesem Jahr zu! Drei Spieler lagen 
am Tabellenende punktgleich mit jeweils 2 
Zählern. Nach SB-Punkten wurde Jamshid 
Atri (Rapid) Vierter und Robert Buchholz 
(BA Nord) war nach SB-Punkten sogar 
punktgleich mit Oliver Frackowiak von 
Sysmex. Letztlich muss nun Oliver Frack-
owiak absteigen, da er die höhere Wer-
tungszahl hat! Relativ souverän gewann 
Alessandro Bonanno von Beiersdorf nach 
2 Jahren wieder das Turnier einen halben 
Zähler vor Ralf Hein vom BA Nord (3 
Punkte), der gegen den neuen Meister ver-
lor. Herzlichen Glückwunsch!  
 
Achim Kaliski 
Spielausschuss Schach 



VMB 9/18 SCHACH-SPIELPLAN 2018/2019 GRUPPE 1
Nr. Mannschaft Sp. Heim/ Spielort/Bemerkungen Mannschaftsführer

tag Ausw. Telefon
1 ERGO Mo 17.30 Überseering 45 U. Kliche

17.30 6376-4743
2 Basler Do 18.30 Kantine EG Ludwig-Erhard-Str. 22 R. Rösler

18.30 Eingang Neanderstr. 3599-9456
3 BSW/Energie 1 Do 18.30 DB-Zentrale, Hammerbrookstr. 44, Konferenzraum 3 G. Kuhn

18.30 Personalausweis mitbringen! 04101/74323
4 Gerichte 1 Mi 18.30 HSK, Schellingstr. 41 T. Gollasch

18.30 695 54 94
5 BWVL 1 Mo 18.30 Wirtschaftsbehörde, Alter Steinweg 4  J. Felten 

18.30 Sitzungssaal 826, Einlass 15 min. vor Spielbeginn 677 44 31
6 Rapid 1 Mo 18.30 HSK, Schellingstr. 41 S. Neander

18.30 655 76 67
7 BSW/Energie 2 Do 18.30 Stromnetz Hamburg, Bramfelder Chaussee 130 N. Hagen

18.30 Beim Pförtner melden 015254627322
8 G + J 1 Mi 18.30 Am Baumwall 11, Kantine T. Stark

18.30 5131 1055
9 T-Systems 1 Mo 18.00 Kantine der Telekom C. Schmidt

18.00 Überseering 2 0172 134 1299
10 Hanse/Kravag 1 Mo 17.30 Hanse Merkur, Haus Wedells H. Zieher

17.30 Siegfried-Wedells-Platz 1 4119-1371
GRUPPENLEITER: F. Pape TELEFON: 3190-2324
Datum Paarung Datum Paarung Datum Paarung

Runde 1 Runde 4 Runde 7

Mo 08.10. ___ 5 : 10 ___ Mo 10.12. ___ 10 : 8 ___ Do 14.02. ___ 2 : 10 ___
Mo 15.10. ___ 6 : 4 ___ Mo 07.01. ___ 9 : 7 ___ Do 14.02. ___ 3 : 1 ___
Do 11.10. ___ 7 : 3 ___ Mo 10.12. ___ 1 : 6 ___ Mi 20.02. ___ 4 : 9 ___
Mi 17.10. ___ 8 : 2 ___ Do 13.12. ___ 2 : 5 ___ Mo 11.02. ___ 5 : 8 ___
Mo 08.10. ___ 9 : 1 ___ Do 06.12. ___ 3 : 4 ___ Mo 18.02. ___ 6 : 7 ___

Runde 2 Runde 5 Runde 8

Mo 12.11. ___ 10 : 9 ___ Do 24.01. ___ 3 : 10 ___ Mo 25.02. ___ 10 : 6 ___
Mo 12.11. ___ 1 : 8 ___ Mi 16.01. ___ 4 : 2 ___ Do 14.03. ___ 7 : 5 ___
Do 15.11. ___ 2 : 7 ___ Mo 14.01. ___ 5 : 1 ___ Mi 06.03. ___ 8 : 4 ___
Do 08.11. ___ 3 : 6 ___ Mo 21.01. ___ 6 : 9 ___ Mo 18.03. ___ 9 : 3 ___
Mi 07.11. ___ 4 : 5 ___ Do 17.01. ___ 7 : 8 ___ Mo 25.02. ___ 1 : 2 ___

Runde 3 Runde 6 Runde 9

Mi 21.11. ___ 4 : 10 ___ Mo 28.01. ___ 10 : 7 ___ Do 04.04.* ___ 1 : 10 ___
Mo 26.11. ___ 5 : 3 ___ Mi 30.01. ___ 8 : 6 ___ Do 04.04.* ___ 2 : 9 ___
Mo 03.12. ___ 6 : 2 ___ Mo 28.01. ___ 9 : 5 ___ Do 04.04.* ___ 3 : 8 ___
Do 22.11. ___ 7 : 1 ___ Mo 04.02. ___ 1 : 4 ___ Do 04.04.* ___ 4 : 7 ___
Mi 21.11. ___ 8 : 9 ___ Do 07.02. ___ 2 : 3 ___ Do 04.04.* ___ 5 : 6 ___

*Diese Partien der letzten Runde werden gemeinsam um 18 Uhr bei Basler gespielt

Spielmaterial ist mitzubringen

ERGEBNISMELDUNGEN am folgenden Tag unter: 78804995 (Fax) oder per mail an 
schachausschreibung@arcor.de



VMB 9/18 SCHACH-SPIELPLAN 2018/2019 GRUPPE 2
Nr. Mannschaft Sp. Heim/ Spielort/Bemerkungen Mannschaftsführer

tag Ausw. Telefon
1 Rapid 3 Mo 18.30 HSK, Schellingstr. 41 B. Tarbiat

18.30 82 61 47
2 BDF 1 Mi 18.30 Beiersdorf, Unnastr. 48 W. Meyer

18.30 Betriebsratsbüro, Geb. 101 4909-3343
3 Fachschule 1 Mo 18.00 Abesa, Hamburger Str. 171 F. Oberschilp

18.00 0151/17552066
4 BVB/Zoll 1 Mo 17.30 Kantine Bernh.-Nocht-Str. 78, Bundesamt f. Dr. S. Müller-Navarra 

17.30 Seeschifffahrt u. Hydrogrographie, Perso mitbringen! 3190-3110
5 BAN/BBH 1 Mi 17.30 BA Hamburg-Nord, Kantine Kümmellstr. 7 W. Hohlfeld

17.30 490 57 91
6 Rapid 2 Mo 18.30 HSK, Schellingstr. 41 S. Neander

18.30 655 76 67
7 Gerichte 2 Di 17.30 Oberverwaltungsgericht Lübeckertordamm 4 Dr. J. Raecke

17.30 5. Stock, Raum 5.13 04101/65472
8 OTTO 1 Mo 18.30 Gr. Konferenzraum Geb. 10, 3. OG J. von Warburg

18.30 Werner-Otto-Str. 1 - 7 0176-45995717
9 BSVH 1 Do 17.30 Holsteinischer Kamp 26 N. Antlitz

--- nur Heimspiele 20940-422
10 BAN/BBH 2 Mi 17.30 BA Hamburg-Nord, Kantine Kümmellstr. 7 N. Raum

17.30 819 74 064
GRUPPENLEITER: P. Henke TELEFON: 2576-1525
Datum Paarung Datum Paarung Datum Paarung

Runde 1 Runde 4 Runde 7

Mi 10.10. ___ 5 : 10 ___ Mi 12.12. ___ 10 : 8 ___ Mi 20.02. ___ 2 : 10 ___
Mo 11.03. ___ 6 : 4 ___ !!! Do 13.12. ___ 9 : 7 ___ Mo 18.02. ___ 3 : 1 ___
Di 09.10. ___ 7 : 3 ___ Mo 08.10. ___ 1 : 6 ___ !!! Do 21.02. ___ 4 : 9 ___
Mo 08.10. ___ 8 : 2 ___ Mi 05.12. ___ 2 : 5 ___ Mi 13.02. ___ 5 : 8 ___
Do 18.10. ___ 9 : 1 ___ Mo 03.12. ___ 3 : 4 ___ Mo 11.02. ___ 6 : 7 ___

Runde 2 Runde 5 Runde 8

Do 15.11. ___ 10 : 9 ___ Mo 14.01. ___ 3 : 10 ___ Mi 06.03. ___ 10 : 6 ___
Mo 05.11. ___ 1 : 8 ___ Mo 14.01. ___ 4 : 2 ___ Di 26.02. ___ 7 : 5 ___
Mi 14.11. ___ 2 : 7 ___ Mi 20.03. ___ 5 : 1 ___ !! Mo 25.02. ___ 8 : 4 ___
Mo 17.12. ___ 3 : 6 ___ !! Do 17.01. ___ 6 : 9 ___ Do 28.02. ___ 9 : 3 ___
Mo 22.10. ___ 4 : 5 ___ Di 22.01. ___ 7 : 8 ___ Mo 25.02. ___ 1 : 2 ___

Runde 3 Runde 6 Runde 9

Mo 26.11. ___ 4 : 10 ___ Mi 30.01. ___ 10 : 7 ___ Mi 27.03.* ___ 1 : 10 ___
Mi 21.11. ___ 5 : 3 ___ Mo 04.02. ___ 8 : 6 ___ Do 21.03. ___ 2 : 9 ___
Mo 19.11. ___ 6 : 2 ___ Do 07.02. ___ 9 : 5 ___ Mi 27.03.* ___ 3 : 8 ___
Di 27.11. ___ 7 : 1 ___ Mo 28.01. ___ 1 : 4 ___ Mi 27.03.* ___ 4 : 7 ___
Do 22.11. ___ 8 : 9 ___ Mi 30.01. ___ 2 : 3 ___ Mi 27.03.* ___ 5 : 6 ___

*Diese Partien der letzten Runde werden gemeinsam um 18 Uhr im BA Nord gespielt

Spielmaterial ist mitzubringen

ERGEBNISMELDUNGEN am folgenden Tag unter: 78804995 (Fax) oder per mail an 
schachausschreibung@arcor.de



VMB 9/18 SCHACH-SPIELPLAN 2018/2019 GRUPPE 3
Nr. Mannschaft Sp. Heim/ Spielort/Bemerkungen Mannschaftsführer

tag Ausw. Telefon
1 Hanse/Kravag 2 Mo 17.30 Hanse Merkur, Haus Wedells M. Eschweiler

17.30 Siegfried-Wedells-Platz 1 4119-1484
2 Commerzbk. 1 Di 18.30 Lübeckertordamm 5, Kantine EG S. Henke

18.30 303 782 4406
3 Transit/HHA 1 Mo 18.30 HHA, Hellbrookstr. 2, Halle 13, 1. Stock C. Bohn

18.30 Raum Mühlenfest 38 39 03
4 BVB/Zoll 2 Mo 17.30 Kantine Bernh.-Nocht-Str. 78, Bundesamt f. F. Pape

17.30 Seeschifffahrt u. Hydrogrographie, Perso mitbringen! 3190-2324
5 Shell 1 Mi 18.00 Kasino Shell, Suhrenkamp 71-77 P. Wolter

18.00 Personalausweis mitbringen 0176/55908125
6 Rapid 4 Mo 18.30 HSK, Schellingstr. 41 G. Bissinger

18.30 0175/4178101
7 Fachschule 2 Mi 18.00 Abesa, Hamburger Str. 171 K. Malhas

18.00 0176/11101801
8 BSW/Energie 3 Do 18.00 DB-Zentrale, Hammerbrookstr. 44, Konferenzraum 3 L. Welsch

18.00 Personalausweis mitbringen! 750 82 55
9 BDF 2 Mi 18.30 Beiersdorf, Unnastr. 48 W. Meyer

18.30 Betriebsratsbüro, Geb. 101 4909-3343
10 BWVL 2 Di 17.30 Wirtschaftsbehörde, Alter Steinweg 4 W. Stubbe

17.30 Sitzungssaal 826, Einlass 15 min. vor Spielbeginn 511 63 64
GRUPPENLEITER: A. Kaliski TELEFON: 42804-2243
Datum Paarung Datum Paarung Datum Paarung

Runde 1 Runde 4 Runde 7

Mi 17.10. ___ 5 : 10 ___ Di 04.12. ___ 10 : 8 ___ Di 19.02. ___ 2 : 10 ___
Mo 07.01. ___ 6 : 4 ___ !! Mi 12.12. ___ 9 : 7 ___ Mo 18.02. ___ 3 : 1 ___
Mi 24.10. ___ 7 : 3 ___ Mo 03.12. ___ 1 : 6 ___ Mo 11.02. ___ 4 : 9 ___
Do 18.10. ___ 8 : 2 ___ Di 04.12. ___ 2 : 5 ___ Mi 27.02. ___ 5 : 8 ___
Mi 17.10. ___ 9 : 1 ___ Mo 15.10. ___ 3 : 4 ___ !!! Mo 11.02. ___ 6 : 7 ___

Runde 2 Runde 5 Runde 8

Di 23.10. ___ 10 : 9 ___ Mo 21.01. ___ 3 : 10 ___ Di 05.03. ___ 10 : 6 ___
Mo 05.11. ___ 1 : 8 ___ Mo 21.01. ___ 4 : 2 ___ Mi 06.03. ___ 7 : 5 ___
Di 06.11. ___ 2 : 7 ___ Mi 16.01. ___ 5 : 1 ___ Do 21.03. ___ 8 : 4 ___
Mo 12.11. ___ 3 : 6 ___ Mo 21.01. ___ 6 : 9 ___ Mi 06.03. ___ 9 : 3 ___
Mo 05.11. ___ 4 : 5 ___ Mi 23.01. ___ 7 : 8 ___ Mo 04.03. ___ 1 : 2 ___

Runde 3 Runde 6 Runde 9

Mo 19.11. ___ 4 : 10 ___ Di 05.02. ___ 10 : 7 ___ Mo 01.04.* ___ 1 : 10 ___
Mi 28.11. ___ 5 : 3 ___ Do 07.02. ___ 8 : 6 ___ Mo 01.04.* ___ 2 : 9 ___
Mo 19.11. ___ 6 : 2 ___ Mi 09.01. ___ 9 : 5 ___ ! Mo 01.04.* ___ 3 : 8 ___
Mi 28.11. ___ 7 : 1 ___ Mo 04.02. ___ 1 : 4 ___ Mo 01.04.* ___ 4 : 7 ___
Do 29.11. ___ 8 : 9 ___ Di 29.01. ___ 2 : 3 ___ Mo 01.04.* ___ 5 : 6 ___

*Diese Partien der letzten Runde werden gemeinsam um 18 Uhr bei BVB gespielt

Spielmaterial ist mitzubringen

ERGEBNISMELDUNGEN am folgenden Tag unter: 78804995 (Fax) oder per mail an 
schachausschreibung@arcor.de



VMB 9/18 SCHACH-SPIELPLAN 2018/2019 GRUPPE 4
Nr. Mannschaft Sp. Heim/ Spielort/Bemerkungen Mannschaftsführer

tag Ausw. Telefon
1 OTTO 2 Mo 18.30 Gr. Konferenzraum Geb. 10, 3. OG W. Zeigert

18.30 Werner-Otto-Str. 1 - 7 0172-4053594
2 T-Systems 2 Mo 18.00 Kantine der Telekom W. Witthöft

18.00 Überseering 2 0170/34 03 720
3 Hauni Di 17.30 Kurt A. Körber Chaussee 8-32 J. Buck

(4er) 18.00 Gartenhaus Kantine 1. Stock 7250 3182
4 BVB/Zoll 3 Mo 17.30 Kantine Bernh.-Nocht-Str. 78, Bundesamt f. W. Schmeichel

17.30 Seeschifffahrt u. Hydrogrographie, Perso mitbringen! 816 463
5 Barclaycard Di 18.30 Gasstraße 4c , 3. Stock J. Kempe

18.30 Personalausweis mitbringen 89099-331
6 Rapid 5 Mo 18.30 HSK, Schellingstr. 41 G. Hübner

18.30 538 63 68
7 BSVH 2 Do 17.30 Holsteinischer Kamp 26 A. Eichstädt

--- nur Heimspiele 36 41 56
8 T-Systems 3 Mo 18.00 Kantine der Telekom H. Eilers

18.00 Überseering 2 0152/0590 6466
9 Lufthansa 1 Mi 18.30 LSV-Sportanlage A. Ferch

18.30 Borsteler Chaussee 330 5070-5180
10 BAN/BBH 3 Mi 17.30 BA Hamburg-Nord, Kantine Kümmellstr. 7 M. Baehr

17.30 42841-2046
GRUPPENLEITER: M. Nagler TELEFON: 0170/3889202

Di 16.10. ___ 5 : 10 ___ Mi 05.12. ___ 10 : 8 ___ Mo 11.02. ___ 2 : 10 ___
Mo 08.10. ___ 6 : 4 ___ Do 08.11. ___ 9 : 7 ___ ! Di 19.02. ___ 3 : 1 ___
Do 25.10. ___ 7 : 3 ___ Mo 22.10. ___ 1 : 6 ___ Mo 11.03. ___ 4 : 9 ___
Mo 15.10. ___ 8 : 2 ___ Mo 26.11. ___ 2 : 5 ___ Di 19.02. ___ 5 : 8 ___
Mi 17.10. ___ 9 : 1 ___ Di 04.12. ___ 3 : 4 ___ Do 20.12. ___ 6 : 7 ___ !!

Runde 2 Runde 5 Runde 8

Mi 20.03. ___ 10 : 9 ___ !!! Di 22.01. ___ 3 : 10 ___ Mi 27.02. ___ 10 : 6 ___
Mo 12.11. ___ 1 : 8 ___ Mo 17.12. ___ 4 : 2 ___ Do 14.03. ___ 7 : 5 ___
Do 07.03. ___ 2 : 7 ___ !!! Di 15.01. ___ 5 : 1 ___ Mo 25.02. ___ 8 : 4 ___
Di 06.11. ___ 3 : 6 ___ Mo 14.01. ___ 6 : 9 ___ Mi 09.01. ___ 9 : 3 ___ !!
Mo 12.11. ___ 4 : 5 ___ Do 24.01. ___ 7 : 8 ___ Mo 11.03. ___ 1 : 2 ___

Runde 3 Runde 6 Runde 9

Mo 22.10. ___ 4 : 10 ___ ! Do 10.01. ___ 10 : 7 ___ Mo 01.04.* ___ 1 : 10 ___
Di 20.11. ___ 5 : 3 ___ Mo 28.01. ___ 8 : 6 ___ Mo 01.04.* ___ 2 : 9 ___
Mo 10.12. ___ 6 : 2 ___ ! Mi 12.12. ___ 9 : 5 ___ ! Mo 01.04.* ___ 3 : 8 ___
Do 29.11. ___ 7 : 1 ___ Mo 28.01. ___ 1 : 4 ___ Do 28.03. ___ 4 : 7 ___
Mo 19.11. ___ 8 : 9 ___ Mo 04.02. ___ 2 : 3 ___ Mo 01.04.* ___ 5 : 6 ___

*Diese Partien der letzten Runde werden gemeinsam um 18 Uhr bei BVB gespielt

Spielmaterial ist mitzubringen

ERGEBNISMELDUNGEN am folgenden Tag unter: 78804995 (Fax) oder per mail an 
schachausschreibung@arcor.de



VMB 9/18 SCHACH-SPIELPLAN 2018/2019 GRUPPE 5
Nr. Mannschaft Sp. Heim/ Spielort/Bemerkungen Mannschaftsführer

tag Ausw. Telefon
1 Stadtreinigung Di 18.00 SRH-Weiterbildungszentrum P. Henke

(4er) 18.00 Heidenkampsweg 101, 1. Stock 2576-1525
2 G + J 2 Mi 18.30 Am Baumwall 11, Kantine M. Nagler

18.30 0170/3889202
3 BWVL 3 Di 17.30 Wirtschaftsbehörde, Alter Steinweg 4 K.-W. Heitsch

17.30 Sitzungssaal 826, Einlass 15 min. vor Spielbeginn 764 50 30
4 BVB/Zoll 4 Mo 17.30 Kantine Bernh.-Nocht-Str. 78, Bundesamt f. D. Knobel

17.30 Seeschifffahrt u. Hydrogrographie, Perso mitbringen! 0151 /2910 1120
5 Sysmex Mi 18.30 Bornbarch 4, Norderstedt O. Frackowiak

(4er) 18.30 EG, rechter Flur, Raum Hafencity 0172/2169393
6 Rapid 6 Mo 18.30 HSK, Schellingstr. 41 E.-U. Matthies

18.30 04121/72556
7 Transit/HHA 2 Mo 18.30 HHA, Hellbrookstr. 2, Halle 13, 1. Stock A. Will

(4er) 18.30 Raum Mühlenfest 7526 375
8 Shell 2 Mi 18.30 Kasino Shell, Suhrenkamp 71-77 R.Sonnenburg

(4er) 18.30 Personalausweis mitbringen 0176/34341792
9 Asklepios Mi 17.30 Langenhorner Chaussee 560, Haus 14 Andreas Fuchs

--- nur Heimspiele, Personalausweis mitbringen 0174/9343209
10 BAN/BBH 4 Mi 17.30 BA Hamburg-Nord, Kantine Kümmellstr. 7 U. Maifeld

17.30 42888-0729
GRUPPENLEITER: F. Niemeyer TELEFON: 42843-7694
Datum Paarung Datum Paarung Datum Paarung

Runde 1 Runde 4 Runde 7

Mi 10.10. ___ 5 : 10 ___ Mi 12.12. ___ 10 : 8 ___ Mi 20.02. ___ 2 : 10 ___
Mo 15.10. ___ 6 : 4 ___ Mi 05.12. ___ 9 : 7 ___ Di 12.02. ___ 3 : 1 ___
Mo 08.10. ___ 7 : 3 ___ Di 04.12. ___ 1 : 6 ___ Mi 20.02. ___ 4 : 9 ___
Mi 10.10. ___ 8 : 2 ___ Mi 05.12. ___ 2 : 5 ___ Mi 06.02. ___ 5 : 8 ___
Mi 10.10. ___ 9 : 1 ___ Di 08.01. ___ 3 : 4 ___ Mo 11.02. ___ 6 : 7 ___

Runde 2 Runde 5 Runde 8

Mi 07.11. ___ 10 : 9 ___ Di 15.01. ___ 3 : 10 ___ Mi 06.03. ___ 10 : 6 ___
Di 13.11. ___ 1 : 8 ___ Mo 21.01. ___ 4 : 2 ___ Mo 25.02. ___ 7 : 5 ___
Mi 07.11. ___ 2 : 7 ___ Mi 16.01. ___ 5 : 1 ___ Mi 13.02. ___ 8 : 4 ___
Di 13.11. ___ 3 : 6 ___ Mi 23.01. ___ 6 : 9 ___ Mi 27.02. ___ 9 : 3 ___
Mo 05.11. ___ 4 : 5 ___ Mo 17.12. ___ 7 : 8 ___ Di 26.02. ___ 1 : 2 ___

Runde 3 Runde 6 Runde 9

Mo 26.11. ___ 4 : 10 ___ Mi 06.02. ___ 10 : 7 ___ Mi 27.03.* ___ 1 : 10 ___
Mi 12.12. ___ 5 : 3 ___ ! Mi 21.11. ___ 8 : 6 ___ ! Mi 20.03. ___ 2 : 9 ___
Mo 07.01. ___ 6 : 2 ___ Mi 30.01. ___ 9 : 5 ___ Mi 27.03.* ___ 3 : 8 ___
Mo 19.11. ___ 7 : 1 ___ Di 05.02. ___ 1 : 4 ___ Mi 27.03.* ___ 4 : 7 ___
Mi 24.10. ___ 8 : 9 ___ Mi 28.11. ___ 2 : 3 ___ ! Mi 27.03.* ___ 5 : 6 ___

*Diese Partien der letzten Runde werden gemeinsam um 18 Uhr im BA Nord gespielt

Spielmaterial ist mitzubringen

ERGEBNISMELDUNGEN am folgenden Tag unter: 78804995 (Fax) oder per mail an 
schachausschreibung@arcor.de



VMB 9/18 SCHACH-SPIELPLAN 2018/2019 GRUPPE 6
Nr. Mannschaft Sp. Heim/ Spielort/Bemerkungen Mannschaftsführer

tag Ausw. Telefon
1 T-Systems 4 Mo 18.00 Kantine der Telekom P. Schneider

(4er) 18.00 Überseering 2 0172/4017 435
2 BVB/Zoll 5 Mo 17.30 Kantine Bernh.-Nocht-Str. 78, Bundesamt f. H. Fick

17.30 Seeschifffahrt u. Hydrogrographie, Perso mitbringen! 1811 3296
3 Lufthansa 2 Mi 18.30 LSV-Sportanlage H. Keuneke

18.30 Borsteler Chaussee 330 4142 8849
4 Gerichte 3 Di 17.30 Oberverwaltungsgericht Lübeckertordamm 4 G. Fligge

(4er) 17.30 5. Stock, Raum 5.13 44 54 17
5 BAN/BBH 6 Mi 17.30 BA Hamburg-Nord, Kantine Kümmellstr. 7 A. Kaliski

17.30 42804-2243
6 BSVH 3 Do 17.30 Holsteinischer Kamp 26 G. Asbeck

--- nur Heimspiele 0176/49042046
7 BSW/Energie 4 Do 18.00 Stromnetz Hamburg, Bramfelder Chaussee 130 K. Walke

18.00 Beim Pförtner melden 613 659
8 BDF 3 Mi 18.30 Beiersdorf, Unnastr. 48 S. Drengemann

(4er) 18.30 Betriebsratsbüro, Geb. 101 4909-3954
9 Commerzbk. 2 Mi 18.30 Lübeckertordamm 5, Kantine EG C. Buchholz

(4er) 18.30 3683-4458
10 BAN/BBH 5 Mi 17.30 BA Hamburg-Nord, Kantine Kümmellstr. 7 G. Neumann

17.30 04187/1045
GRUPPENLEITER: S. Neander TELEFON: 655 76 67
Datum Paarung Datum Paarung Datum Paarung

Runde 1 Runde 4 Runde 7

Mi 17.10. ___ 5 : 10 ___ Mi 05.12. ___ 10 : 8 ___ Mo 11.03. ___ 2 : 10 ___ !
Do 18.10. ___ 6 : 4 ___ Mi 12.12. ___ 9 : 7 ___ Mi 13.02. ___ 3 : 1 ___
Do 11.10. ___ 7 : 3 ___ Do 13.12. ___ 1 : 6 ___ Di 12.03. ___ 4 : 9 ___ !
Mi 10.10. ___ 8 : 2 ___ Mo 22.10. ___ 2 : 5 ___ !! Mi 20.02. ___ 5 : 8 ___
Mi 10.10. ___ 9 : 1 ___ Mi 19.12. ___ 3 : 4 ___ Do 21.02. ___ 6 : 7 ___

Runde 2 Runde 5 Runde 8

Mi 14.11. ___ 10 : 9 ___ Mi 23.01. ___ 3 : 10 ___ Do 28.02. ___ 10 : 6 ___
Mo 05.11. ___ 1 : 8 ___ Di 15.01. ___ 4 : 2 ___ Do 07.03. ___ 7 : 5 ___
Mo 12.11. ___ 2 : 7 ___ Mi 16.01. ___ 5 : 1 ___ Mi 20.03. ___ 8 : 4 ___
Do 15.11. ___ 3 : 6 ___ Do 17.01. ___ 6 : 9 ___ Mi 27.02. ___ 9 : 3 ___
Di 06.11. ___ 4 : 5 ___ Do 17.01. ___ 7 : 8 ___ Mo 04.03. ___ 1 : 2 ___

Runde 3 Runde 6 Runde 9

Di 20.11. ___ 4 : 10 ___ Mi 30.01. ___ 10 : 7 ___ Do 04.04.* ___ 1 : 10 ___
Mi 28.11. ___ 5 : 3 ___ Do 07.02. ___ 8 : 6 ___ Do 04.04.* ___ 2 : 9 ___
Do 22.11. ___ 6 : 2 ___ Mi 06.02. ___ 9 : 5 ___ Do 04.04.* ___ 3 : 8 ___
Do 25.10. ___ 7 : 1 ___ ! Mo 04.02. ___ 1 : 4 ___ Do 04.04.* ___ 4 : 7 ___
Mi 19.12. ___ 8 : 9 ___ Mo 28.01. ___ 2 : 3 ___ Do 21.03. ___ 5 : 6 ___

*Diese Partien der letzten Runde werden gemeinsam um 18 Uhr bei Basler gespielt

Spielmaterial ist mitzubringen

ERGEBNISMELDUNGEN am folgenden Tag unter: 78804995 (Fax) oder per mail an 
schachausschreibung@arcor.de



BSV-Einzelmeisterschaft 2018
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Punkte SBW Platz

1 Bonanno Beiersdorf 2112 0,5 0,5 0,5 1 1 3,5 - 1,5 1.
2 Hein BA Nord 2051 0,5 0,5 0 1 1 3 - 2 2.
3 Neander Rapid 1995 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 2,5 - 2,5 3.
4 Atri Rapid 2046 0,5 1 0,5 0 - 2 - 3 6 4.
5 Buchholz BA Nord 1944 0 0 0,5 1 0,5 2 - 3 4,25 5.
6 Frackowiak Sysmex 2210 0 0 0,5 + 0,5 2 - 3 4,25 6.

Nr. B BSG WZ
H

en
ke

Ab
du

rra
ha

m

Ka
lis

ki

C
as

se
ns

Sc
hu

lz

R
äd

is
ch

Punkte SBW Platz

1 Henke Commerz 1890 0,5 0,5 1 1 1 4 - 1 1.
2 Abdurraham Rapid 1944 0,5 0,5 1 0,5 1 3,5 - 1,5 2.
3 Kaliski BA Nord 2001 0,5 0,5 0 1 1 3 - 2 3.
4 Cassens Rapid 1889 0 0 1 0 1 2 - 3 4.
5 Schulz Rapid 1881 0 0,5 0 1 0 1,5 - 3,5 5.
6 Rädisch Basler 1724 0 0 0 0 1 1 - 4 6.
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Punkte SBW Platz

1 Schröder, K. Transit 1809 1 0,5 0,5 1 1 4 - 1 9,75 1.
2 Meyer, G. Baubehörde 1617 0 1 1 1 1 4 - 1 9 2.
3 Hoffeins Baubehörde 1655 0,5 0 0,5 0,5 1 2,5 - 2,5 3.
4 Hübner Rapid 1670 0,5 0 0,5 0,5 0,5 2 - 3 5,5 4.
5 Willy BA Nord 1790 0 0 0,5 0,5 1 2 - 3 2,75 5.
6 Heitsch BWVL 1524 0 0 0 0,5 0 0,5 - 4,5 6.
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1 Fuentes Morales Lufthansa 1214 1 0 1 1 3 - 1 5 1.
2 Maifeld BA Nord 1655 0 1 1 1 3 - 1 4 2.
3 Heinelt Commerz 1094 1 0 0 + 2 - 2 3 3.
4 Hertrampf BA Nord 1473 0 0 1 1 2 - 2 2 4.
5 Bols BA Nord 1288 0 0 - 0 0 - 4 5.
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14. Hamburger Herbstschwimmfest am 09.11.2018  
 

 

Veranstaltungsort: ERGO, Überseering 45, 22297Hamburg 
   

Beginn der Wettkämpfe: 17:50 Ende 21:00 Uhr 
 17:30 Eintreffen der Wettkampfhelfer 
 17:30 Eintreffen der Teilnehmer 
   

Meldeschluß: 26. Oktober 2018 eintreffend bei: 
  

 Andreas Quade, ERGO, IVQB1HH,  
Überseering 45, 22297 Hamburg, Tel.: 040/6376-2440 
E-Mail: Andreas.Quade@ERGO.de 

 

Wettkampffolge Da / He / S Altersklassen 7) 
1  40 m  Delphin  Damen AK offen / 30 / 40 / 50  

2  40 m  Delphin  Herren AK offen / 30 / 40 / 50  

3 2 x 40 m  Familienstaffel  Elternteil + Kind AK offen 

4 4 x 40 m  Freistil  Damen AK offen 

5 4 x 40 m  Freistil  Herren AK offen 

6  40 m  Rücken  Damen AK offen / 30 / 40 / 50  

7  40 m  Rücken  Herren AK offen / 30 / 40 / 50  

8  40 m  Brust  Damen AK offen / 30 / 40 / 50  

9  40 m  Brust  Herren AK offen / 30 / 40 / 50  

10  40 m  Freistil  Schüler  Alle Jahrgänge 

11  80 m  Lagen  Damen AK offen / 30 / 40 / 50  

12  80 m  Lagen  Herren AK offen / 30 / 40 / 50  

13  40 m  Fun-Einlage 2) Damen AK Offen 

14  40 m  Fun-Einlage 2) Herren AK Offen 

15  40 m  Freistil  Damen AK offen / 30 / 40 / 50  

16  40 m  Freistil  Herren AK offen / 30 / 40 / 50  

17  40 m  Brust  Schüler  Alle Jahrgänge 

18  20 m  Tauchen (schnell) 3) gemischt AK offen 

19 4 x 40 m  Brust  Damen AK offen 

20 4 x 40 m  Brust  Herren AK offen 

21 2 x 20 m  Rücken spezial 4) Dame + Herr AK offen / 30 / 40 / 50  

22  20 m  Tauchen (langsam) 3) gemischt AK offen 

23 4 x 40 m  Lagen  Damen AK offen 

24 4 x 40 m  Lagen  Herren AK offen 

25  20 m  Schwimmbretter 6) gemischt AK offen 

26 2 x 40 m  Flossen 5) gemischt AK offen 

27  10 min  Freistil 1) Damen AK offen 

28  10 min  Freistil 1) Herren AK offen 
         

 
Altersklassen: Schüler/Kind Höchstalter 14 Jahre   
    AK offen Mindestalter 15 Jahre   
    AK 30 Mindestalter 30 Jahre   
    AK 40 Mindestalter 40 Jahre    
    AK 50 Mindestalter 50 Jahre   

 
Für die Zuordnung ist allein das Geburtsjahr maßgebend!                                ... / Anhang Wettkampfbedingungen 

 
 

Schwimmen 

mailto:Andreas.Quade@ERGO.de


 
Anhang zur Ausschreibung 14. Hamburger Herbstschwimmfest 2018 
 

Wettkampfbedingungen Schwimmen Sportfest in Hamburg 
 

Meldungen 
Die Meldungen müssen auf den beigefügten Meldelisten erfolgen. Meldeschluß siehe Ausschreibung. 

Meldeliste: Jede BSG und jeder Gastverein gibt eine Meldeliste ab, geordnet nach aufsteigender 
Wettkampffolge. Jede BSG, die Starter meldet, sollte auch mindestens 1 Helfer 
stellen. 

Es gelten keine Startbegrenzungen sowohl für Einzel- als auch für Staffelwettbewerbe. 
 

Meldegeld 
Das Meldegeld beträgt pro gemeldeten Start EUR 1,50 und ist bis spätestens drei Wochen nach der 
Veranstaltung auf das BSV-Konto bei der Haspa,  
                                              IBAN: DE66 2005 0550 1244 1221 05  
                                              BIC: HASPDEHHXXX  
 unter Angabe des Verwendungszwecks  "Hamburger Herbstschwimmfest" einzuzahlen. 
 

Erläuterungen zu den Wettkämpfen 

1) 10 Minuten: Es wird 10 Minuten geschwommen, Wertung erfolgt nach der zurückgelegten Strecke. 
Mehrere Schwimmer starten dabei auf einer Bahn. Anzahl der Startplätze wird ggf. 
limitiert. Damen und Herren Wettkampf können gemeinsam gestartet werden. 

2)  Fun-Einlage:  Die ersten 20 m in Rückenlage, die Beine vorweg in Schwimmrichtung. Zurück in 
beliebiger Schwimmlage. 

3)  Tauchen: Bei den Tauchwettkämpfen gewinnt bei „schnell“ der schnellste Schwimmer und bei 
„langsam“ der am längsten braucht. Es dürfen keine „Hilfsmittel“ benutzt werden und 
es muß eine Vorwärtsbewegung erkennbar sein. Die Zeit wird genommen, wenn die 
Tauchstrecke zurückgelgt wurde (bei Anschlag). 

4)  Rücken spezial: Gleichzeitiger Armschlag für beide Arme, Beinschlag beliebig. 

5)  Flossen: Es wird grundsätzlich mit eignen Flossen geschwommen. Wenn keine Flossen 
vorhanden sind, dies bitte bei der Meldung mit angeben. 

6)  Schwimmbretter: Die erste Bahn ist auf dem Schwimmbrettern sitzend zu absolvieren  und zurück dann 
‚Freistil’ mit dem Brett (Bretter werden gestellt). 

7) Altersklassen: Wir behalten uns vor, aufgrund der Startmeldungen, die Altersklassen neu 
zusammenzusetzen. Die BSG’en werden dann von uns vor dem Wettkampf informiert. 
Für die Zuordnung ist allein das Geburtsjahr maßgebend! 

 

Weitere Hinweise 
- Glasflaschen sind am Becken nicht erlaubt 
- Denkt an eine 2 Euro Münze für das Schließfach 
- Parken ist nur auf der Strasse möglich 

 
Der Wettkampfteilnehmer erklärt sich einverstanden, dass die bei der Anmeldung personenbezogene Daten 
für die Zeitnahme, die Platzierung, sowie für die Erstellung von Starter- und Ergebnisliste erfasst und 
weitergegeben, sowie die im Zusammenhang mit den Hamburger Herbstschwimmfest gemachten Fotos, 
Filmaufnahmen und Interviews in Rundfunk, Fernsehen, Werbung, Büchern, fotomechanischen 
Vervielfältigungen, auf unseren Webseites (z.B. www.bsv-hamburg.de) und in 
sozialen Netzwerken ohne Vergütungsanspruch veröffentlicht werden können. 
Ein Widerspruch gegen die Veröffentlichung personenbezogener Daten kann beim Spielausschuss 
Schwimmen eingereicht werden. 
  

Haftungsausschluß 
Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung bei Diebstahl, Unfall oder Schadensfällen aller Art. 
 
 
Spielausschuß Schwimmen 
Jan Piekuszewski , Vorsitzender 



 

   

 MELDELISTE für BSV-Schwimmveranstaltung  
   
    

 Veranstaltung: 14. Hamburger Herbstschwimmfest Datum: 09.11.2018  
   

   

 BSG:  
   

    

 Ansprechpartner, Name: Telefon:  
   

  Anschrift:  
 

                     E-MAIL 

 

   

    

 Wettkampfhelfer 1: Wettkampfhelfer 2:  
     Wettkampfhelfer 3: Wettkampfhelfer 4:  

   

    
          

 Wettk- Wettkampf D Alters- Vorname Name Jahr-
gang 

Pass-
nummer 

 

 Nr. Strecke Stil H klasse      
           

           

           

           

           

           

           

           

           

           

           

           

           

           

           

           

           

           

           

           

           

           

           

           
    

 Betriebssportverband Hamburg e.V.     Spielausschuß Schwimmen   
 



 

 

 

 

BSV Hamburg e.V.  
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg  
E-Mail: spielausschuss.tischtennis@bsv-hamburg.de      
Tel.: 040 219 88 21-0     Fax: 040 233 711   

     bsv-hamburg.tischtennislive.de  
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    S pielausschuss Tischtennis   

  Verbandsmitteilung Nr. 9  

  57. Jahrgang – 07.09.2018  

  

 
 

Es geht wieder los liebe Tischtennisfreunde,   

wir vom Spielausschuss wünschen Euch einen guten Start in die neue Saison und hier ein paar wichtige 

Informationen. 

1. Spielbetrieb 2018 / 2019  

Während die ersten Pokalbegegnungen ab 3. September stattfinden, startet die Vorrunde des 

Punktspielbetriebs am 10.September und endet mit dem letzten Spieltag am 14. Dezember. 

2. TTLive – Vereins- und Spielerdaten  

Die Onlinemeldungen der Mannschaftsaufstellungen für Punkt- und Pokalteams haben bis auf wenige 

Ausnahmen sehr gut geklappt und darüber freuen wir uns natürlich. Allerdings hätten wir eine Bitte für die 

Zukunft: wartet mit der Meldung neuer Spieler nicht bis zum letzten Tag, denn das erzeugt manchmal 

einigen Mehraufwand für uns, weil die Zeit knapp wird. Erst wenn die neuen Spieler eingepflegt wurden, 

können sie für die Aufstellung ausgewählt werden 

3. Tischtennis-Mixed-Turnier am 10.11.2018 in Alsterdorf 

Moderne Halle an zentralem Spielort, gute Verkehrsanbindung, super leckeres Essen in attraktiver 

Partylocation – was wollen wir mehr?  

Die aktuelle Ausschreibung zum Turnier nebst Meldeformular und Buffet-Menü (mit Nachtisch!) findet Ihr 

mit diesem Link zum Download: Vordrucke/Mixed-Turnier.  

Auch wegen der neuen Vorschriften zum Datenschutz ergibt sich eine Dokumentengröße, die wir Euch als 

Anlage nicht mehr anbieten wollen.  

Eine Bitte an die Damen: Schnappt Euch Schläger, Sportklamotten und Handtuch und seid dabei, denn 

ohne Euch macht es den Kerls doch gar keinen Spaß. Es ist noch Zeit genug: Meldeschluss ist der 

26.10.2018.  

4. ECSG European Company Sport Games 2019  
Jetzt könnt Ihr Euch anmelden zu den 22. Europäischen Betriebssportspielen 2019 in Salzburg. Noch mehr 

Information findet Ihr unter TTLive zum Download 
 

5. Aufgaben des Spielausschuss Tischtennis 

Der völlig unerwartete Tod unseres langjährigen Vorsitzenden Jürgen Gerhard liegt ja inzwischen bereits 
ein ganzes Jahr zurück und der nötige Umbau unserer Strukturen ist noch immer in Arbeit. 

Es war uns ja gelungen, einige nette Ausschussmitglieder neu zu gewinnen. Dadurch konnten wir einige 

Aufgaben neu delegieren, was uns sehr gefreut hat. Leider war es nicht allen neuen Mitarbeitern im SpATT 

dauerhaft möglich, uns zu unterstützen und so mussten wir einige Aufgaben wieder neu verteilen. Das ist 

nicht gut, liebe Freunde: die wieder steigende Arbeitsbelastung fangen ausgerechnet unsere beiden sehr 

jangjährig tätigen SpATT-Mitglieder Gisela Brunßen und Gerhard Knapke auf. 

Bitte erinnert Euch, die Beiden wollten – genau wie Norbert Conradi (der uns in manchen Dingen noch 

immer unterstützt) - so allmählich kürzertreten und sich in absehbarer Zeit zurückziehen.  

Unsere Bitte: denkt nicht mehr lange darüber nach, was Euch daran hindert, ehrenamtlich mitzuhelfen, 

sondern schaut einfach mal, wie Ihr für unseren gemeinsamen Sport auch einmal etwas zurückgeben 

könnt.  

Es muss ja nicht immer um die regelmäßige Mitarbeit als Vollmitglied im Spielausschuss gehen, wir 
brauchen auch Helfer bei Turnieren oder Veranstaltungen und auch Online-Staffelleiter. 

mailto:spielausschuss.tischtennis@bsv-hamburg.de
http://www.bsv-hamburg.tischtennislive.de/
http://www.bsv-hamburg.tischtennislive.de/
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Sprecht doch einfach ganz unverbindlich mit einem von uns und dann sehen wir ja, welche Möglichkeiten 
es gibt. 

Eine „Stellenbeschreibung“ findet Ihr hier zum Download. 

 

Mit sportlichen Grüßen  

Euer Spielausschuss 

 

https://bsv-hamburg.tischtennislive.de/default.aspx?L1=CMS&L1P=35&Page=405

